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Veranstaltungsorte der VHS Langenhagen:

-   vhs-Unterrichtsräume im >Bildungszentrum Eichenpark<
Stadtparkallee 31

- vhs-Unterrichtsraum im >Pavillon im Eichenpark<
Stadtparkallee 35

- vhs-Unterrichtsräume im >vhs-Treffpunkt<
Konrad-Adenauer-Straße 17

- Schulzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 21-23

- Buchhandlung C. Böhnert
Marktplatz 5

- Brinker Schule/IGS Süd
Angerstraße 12

- daunstärs
Konrad-Adenauer-Straße 17

- Dorfgemeinschaftshaus Schulenburg
Amtsweg 8

- Mehr-Generationen-Haus/Mütterzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 17 

- Paracelsus Klinik
Oertzeweg 24

- Quartierstreff Wiesenau
Freiligrathstraße 11

- Rathaus
Marktplatz 1 / Konrad-Adenauer-Straße

- Robert-Koch-Realschule
Rathenaustraße 14

- Tanzstudio Fun & Dance
Am Pferdemarkt 9D

- Wing Tsun-Schule
Walsroder Straße 152
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Liebe Leserin, lieber Leser,

mit einem abwechslungsreichen Programm freuen wir uns sehr darauf, Sie im kommenden Herbst und Winter bei uns begrüßen zu dürfen.

Wir wollen Sie dazu anregen, vorhandene Kenntnisse zu vertiefen und Neues zu entdecken! Darüber hinaus wollen wir Sie herzlich dazu ein-

laden, an der zentralen gesellschaftlichen Aufgabe mitzuwirken, die uns alle seit Monaten beschäftigt und die auch in den nächsten Jahren

große Aufmerksamkeit fordern wird: Flüchtlingen und Migranten das Ankommen in unserer Gesellschaft zu ermöglichen. Dies umfasst den

Spracherwerb ebenso wie das kulturelle Heimisch werden in einem völlig neuen Lebensumfeld. Wir möchten Ihnen in Ihrem ehrenamtlichen

Engagement Unterstützung insbesondere bei der Flüchtlingshilfe anbieten und haben hierfür gemeinsam mit zahlreichen Kooperationspart-

nern/-innen einen eigenen Programmschwerpunkt entwickelt, den Sie auf den Seiten 10-17 finden. Wir benötigen

jedoch auch Ihre Unterstützung. Gerade weil Sprachfertigkeiten auch in einer digitalisierten Welt unerlässlich sind,

suchen wir Deutsch-, Englisch- und Französischlehrer/innen, die ihre Kenntnisse in unserem Dozententeam vermit-

teln möchten. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme mit uns!

Zu weiteren aktuellen Themen haben wir Einzelveranstaltungen und Ausstellungen geplant, von denen wir sicher

sind, dass sie Ihr Interesse finden. Die Rolle Großbritanniens in Europa wollen wir dabei ebenso hinterfragen wie Spuren von Kriegserfah-

rungen in der Seele nachspüren. Bekannte Journalistinnen wie Iris Radisch und Maria v. Welser laden uns zum Nachdenken und Diskutie-

ren ein - Imre Grimm und Uwe Janssen zum Nachdenken und Lachen.

Den Semesterauftakt feiern wir am Freitag, 2. September, ab 19.00 Uhr im >daunstärs< mit Simon Benne und Hans-Peter Wiechers und

ihren hintergründigen, Lokalkolorit aufnehmenden Lüttjen Lagen aus der HAZ.

Neben den Reflexionen über Staat und Gesellschaft bieten wir Ihnen wieder zahlreiche Veranstaltungen aus einem alle Lebensbereiche

umfassenden Praxisspektrum, in denen Sie Ihr Wissen erweitern, erproben und mit anderen Menschen ins Gespräch kommen können. Hier-

zu zählen die zahlreichen Sprachkurse aller Niveaustufen, das gesamte Themenfeld Gesundheit - hier insbesondere die Kooperation mit der

Patientenuniversität der Medizinischen Hochschule Hannover zum Thema Leben mit chronischer Krankheit und die Beschäftigung mit Eth-

nomedizin.

Technisch auf den neuesten Stand bringen Sie unsere Veranstaltungen aus dem EDV-Bereich, deutlich erweitert um Angebote insbesondere

für Seniorinnen und Senioren und einem Office-Intensiv-Paket für Berufstätige.

Neu in unserem Lehrgangsangebot ist die Qualifizierung zum/zur Schulbegleiter/in, deren Tätigkeit unverzichtbarer Bestandteil gelingender

Inklusion in den Schulen ist. Lassen Sie sich hierzu gerne von uns beraten!

Was lässt sich noch alles anfügen: Exkursionen, Diavorträge, Gesprächskreise, Koch- und Kreativkurse … kommen Sie zu uns, lassen Sie

sich zum Mitmachen inspirieren - wir freuen uns auf Sie und laden Sie herzlich zur Teilnahme an unseren Veranstaltungen ein!

Ihre

Mit allen Kolleginnen und Kollegen

Die Zeichnungen in diesem Programm
wurden exklusiv von Klaus Dittmann
für uns gestaltet. 
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Postanschrift Volkshochschule Langenhagen

Marktplatz 1

30853 Langenhagen

Trägerin Stadt Langenhagen

Leitung Dr. Annette v. Stieglitz Tel. 7307 9700

stieglitz@vhs-langenhagen.de

Programmbereichs- Bernd Blauert-Segna Tel. 7307 9708

leitungen blauert@vhs-langenhagen.de

Susanne Braun Tel. 7307 9709

braun@vhs-langenhagen.de 

Susanne Heinrichs Tel. 7307 9704

heinrichs@vhs-langenhagen.de

Shirin Schikowsky Tel. 7307 9703

schikowsky@vhs-langenhagen.de

Volker Seemann Tel. 7307 9707

seemann@vhs-langenhagen.de

Marion Bienert Tel. 7307 9714

bienert@vhs-langenhagen.de

Nilgün Bitirim-Olgac Tel. 7307 9701

Alexander Hartwig Tel. 7307 9712

Mara Hoppe Tel. 7307 9715

Barbara Reichstein Tel. 7307 9710

Martina Warrener Tel. 7307 9702

Hausdienste Jörg Büttner 0172 4233748

Thorsten Grabowski 0172 5457559

Uwe Westphal 0172 5457548

VHS-Räume im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 17           Tel. 7307 9815

>Bildungszentrum Eichenpark<

Stadtparkallee 31    Tel. 7307 9730

vhs-Geschäftsstellen: im >Pavillon im Eichenpark<

Stadtparkallee 35

Tel.  (0511) 7307 9710 

Fax (0511)  7307 9718

im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 17

Tel. (0511) 7307 9787

Anmeldemöglichkeiten /

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstellen:

im Eichenpark: montags - freitags  9.00 - 12.00 Uhr

sowie

dienstags + donnerstags   15.00 - 18.00 Uhr

im  >vhs-Treffpunkt<: dienstags und donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

sowie

donnerstags nachmittags 15.00 - 18.00 Uhr

(montags, mittwochs und freitags geschlossen)

Während der Schulferien bleibt die Geschäfts-

stelle im >vhs-Treffpunkt< geschlossen.

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie Fragen zu 

vhs-Veranstaltungen haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitungen sind mit ihren

Rufnummern jeweils am Fuß der entsprechenden Seite genannt.

Nutzen Sie bitte auf jeden Fall die Beratungsmöglichkeiten, wenn Sie

zum ersten Mal bei uns einen Sprach- oder EDV-Kursus belegen möch-

ten oder Prüfungen ablegen wollen.

- Beratungstermine Sprachen siehe Seite 93, 

- Sprachprüfungen siehe Seite 92

Anmeldungen sind ab sofort möglich!

www.vhs-langenhagen.de 

info@vhs-langenhagen.de

Verwaltungs-

mitarbeiter/innen

Verwaltungs-

leitung
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Die Volkshochschule Langenhagen ist eine aner-

kannte Einrichtung der Erwachsenenbildung. Seit

der Novellierung des Nds. Erwachsenenbildungsge-

setzes 1999 führt sie auch Veranstaltungen für

Kinder und Jugendliche durch.

Die Erwachsenenbildung wird mit öffentlichen Mit-

teln vom Land Niedersachsen sowie der Stadt Lan-

genhagen gefördert, um im Sinne der Daseinsvor-

sorge möglichst allen Bevölkerungsschichten ein

differenziertes und zeitgemäßes Bildungsangebot

zugänglich zu machen.

Für  a l l e  Veranstaltungen der Volkshochschule

ist eine  v o r h e r i g e Anmeldung erforderlich.

Die Anmeldungen sind personenbezogen und nicht

übertragbar.

Füllen Sie bitte für jede Person ein gesondertes 

Formular aus. 

Anmeldekarten finden Sie in diesem Programm.

Für kostenfreie Veranstaltungen kann die Anmel-

dung auch telefonisch erfolgen.

Ab sofort: 

persönlich

während der Öffnungszeiten der

VHS-Geschäftsstellen (siehe Seite 3)

schriftlich

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung 

per Fax 

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung

per eMail bzw. Internet (vhs-langenhagen.de)

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung (Achtung: keine

Ermäßigung möglich!)

Bei einer persönlichen Anmeldung:

a) erfahren Sie sofort, ob Ihre Anmeldung

angenommen werden kann oder ob die Veran-

staltung bereits ausgebucht ist und haben dann

gegebenenfalls noch andere Wahlmöglichkeiten.

b) können Sie sich beraten lassen.

Wenn Sie eine Ermäßigung oder einen Erlass 

beantragen möchten, muss dies direkt bei der

Anmeldung unter Vorlage entsprechender Nach-

weise geschehen (s. auch Hinweise unter „Ermäßi-

gung“ auf Seite 5).

Eine Ermäßigung bzw. einen Erlass können Sie

unter Vorlage entsprechender Nachweise mit Ihren

Anmeldeformularen auch in den Verwaltungsstel-

len der Ortschaften beantragen. Die Anmeldungen

gehen dann an die Volkshochschule und werden

wie briefliche Anmeldungen weiterbearbeitet.

Ihre Anmeldeformulare können Sie uns auch

zusenden oder in den Briefkasten einwerfen; in 

diesem Fall ist eine Abbuchungsermächtigung

erforderlich. 

Sie können uns Ihre Anmeldung zusammen mit

einer Abbuchungsermächtigung unter Anerkennung

unserer Anmelde- und Teilnahmebedingungen auch

faxen:

Fax–Nr. 0511/7307 9718 

oder

uns eine eMail senden an die Adresse 

info@vhs-langenhagen.de

Die Entgelte sind bei den einzelnen Veranstaltun-

gen ausgewiesen; ein zweiter Betrag ohne weitere

Angaben ist das ermäßigte Entgelt (siehe dort). 

Die Bearbeitungsgebühr und evtl. Materialkosten,

die auch bei Vorlage der Region-S-Karte zu zahlen

sind, sind mit “Region-S-Karte” gekennzeichnet.

Die Teilnahmeentgelte werden mit der Anmeldung

fällig und sind im Voraus zu zahlen.

Sie erhalten keine Anmeldebestätigung und

können – sofern Sie keine Nachricht von uns

erhalten – an der Veranstaltung teilnehmen. 

Selbstverständlich informieren wir Sie, wenn

die gewünschte Veranstaltung bereits belegt

ist oder Zeit- bzw. Raumänderungen erfor-

derlich sind.

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldekarte aus

Sicherheitsgründen in einem geschlossenen

Umschlag.

Anmeldung

per Post

Anmeldung 

per Fax

So können Sie

sich anmelden

Allgemeines

Anmeldungen

Anmelde-

bestätigung

Persönliche 

Anmeldung

Anmeldung 

per eMail

Teilnahme-

entgelte
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Widerruf bei

schriftlicher 

Anmeldung

Die Entgelte können Sie auf folgende Weise entrich-

ten:

a) Sie zahlen bei der persönlichen Anmeldung den

Betrag bar

oder 

b) Sie ermächtigen die Volkshochschule, den Betrag

von Ihrem Konto abzubuchen:

Umstellung auf SEPA-Basis-Lastschriftverfahren

Zum 1. Februar 2014 wurde im Europäischen

Wirtschaftsraum ein einheitlicher Euro-Zahlungs-

raum geschaffen (SEPA = Single Euro Payments

Area) und die nationalen Zahlungsverfahren abge-

schaltet. 

Die Volkshochschule Langenhagen hat daher seit

dem 1. Semester 2014 auf das einheitliche SEPA-

Basis-Lastschriftverfahren umgestellt. Die von

Ihnen bisher erteilte Einzugsermächtigung wird

gem. der AGB-Anpassungen der Deutschen Kredit-

wirtschaft vom Juli 2012 dabei als SEPA-

Lastschriftmandat weitergenutzt. Dieses

Lastschriftmandat wird durch Ihre individuelle

Mandatsreferenznummer und unsere Gläubiger-

Identifikationsnummer gekennzeichnet, die von

uns bei allen zukünftigen Lastschriftbenachrichti-

gungen und auf den Lastschrifteinzügen angege-

ben werden. Da diese Umstellung von uns erfolgt,

müssen Sie nichts unternehmen.

Sollten Sie erstmalig abbuchen lassen, erhalten

Sie ein separates SEPA-Lastschriftformular. Die-

ses geben Sie bitte ausgefüllt und unterschrieben

an die Volkshochschule zurück. 

Aus finanziellen Gründen soll niemand auf die Teil-

nahme an einer VHS-Veranstaltung verzichten müs-

sen. Deshalb hat der Rat der Stadt die Möglichkeit

eingeräumt, eine Ermäßigung bzw. einen Erlass zu

gewähren.

Dies kann bei einer Vielzahl von Veranstaltungen

auf Antrag und unter Vorlage entsprechender

Nachweise erfolgen für:

a) Auszubildende, Studierende (bis einschl. 

27. Lebensjahr), Schülerinnen und Schüler

b) Bundesfreiwilligendienst Leistende

c) Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslo-

senunterstützung, laufender Hilfe zum Lebens-

unterhalt, Wohngeld oder bei vergleichbaren Ein-

künften

d) Rentnerinnen und Rentner, Pensionsempfängerin-

nen/-empfänger, 

sofern ihr durchschnittl. Haushaltseinkommen

monatlich unter 1.000,- $

bei Paaren unter 1.250,- $ liegt.

Dasselbe gilt für Familienangehörige der Gruppen 

b), c) und d), sofern diese keine eigenen Einkünfte

haben.

Die Entgelte werden bei Vorlage Region-S-Karte bei

Veranstaltungen, die der sprachlichen Integration

und Weiterbildung dienen, erlassen.

Es wird jedoch eine Bearbeitungsgebühr von 

10,- $ je Kursus, Seminar, Wochenendseminar und

Bildungsurlaub erhoben; Material- und Fahrtkosten

etc. sind in voller Höhe zu zahlen.

Ein Antrag auf Ermäßigung bzw. Erlass kann nur

dann genehmigt werden, wenn er

– direkt bei der Anmeldung gestellt wird

und

– der entsprechende Nachweis dem Antrag beige-

fügt ist bzw. eine entsprechende Erklärung

abgegeben wird.

Nachträgliche Beantragungen sind nur möglich,

wenn sich die soziale Situation des Antragstellers /

der Antragstellerin nachweislich geändert hat.

Bei besonderen Veranstaltungen, bei Studienfahr-

ten, Studienreisen, bei auswärtigen Seminaren, bei

bestimmten Einzelveranstaltungen und bei Materi-

alkosten kann keine Ermäßigung und kein Erlass

erfolgen.

Sofern bei Veranstaltungen nur ein Betrag angege-

ben ist, erfolgt keine Ermäßigung und kein Erlass!

Ermäßigung

und Erlass

Ermäßigung

Beantragung von

Ermäßigung und

Erlass

Erlass

Widerrufsrecht nach §§ 312 ff BGB: 

Sie können Ihre schriftliche Anmeldung innerhalb von

14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform

widerrufen. Das Widerrufsrecht endet mit Beginn der

jeweiligen Veranstaltung. Zur Wahrung der Widerrufs-

frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
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a) Entgelte werden grundsätzlich nur zurückge-

zahlt bzw. nicht fällig, wenn ein Angebot von

der Volkshochschule abgesagt wurde.

b) In begründeten Ausnahmefällen (z. B. bei län-

gerer Krankheit) ist eine Erstattung möglich,

sofern ein entsprechender Nachweis unmit-

telbar nach Bekanntwerden der Verhinderung

bei der VHS Langenhagen eingereicht wird.

c) Bei beruflicher Verhinderung muss im Hin-

blick auf Bildungsurlaube der VHS ein ent-

sprechender Nachweis bis 2 Wochen vor 

Veranstaltungsbeginn vorliegen.

Bei Entgelterstattung bzw. Nichteinzug 

gemäß Abschnitt b) wird eine Einschreibe-

gebühr fällig bzw. einbehalten:

- 5,- $ bei einem Entgelt bis zu 15,- $ 

- 10,- $ bei einem Entgelt  bis zu 50,- $

- 15,- $ bei einem Entgelt  über 50,- $

Bitte beachten Sie: Eine Barauszahlung ist nicht

möglich; alle zu erstattenden Beträge werden

zeitnah auf das der VHS bekannte Konto über-

wiesen.

Die Angaben auf dem Anmeldeformular werden

von der VHS ausschließlich zur organisatori-

schen Abwicklung und zu statistischen Zwecken

erfasst. Ihre persönlichen Daten dürfen für künf-

tige Semester gespeichert bleiben. Diese Einwil-

ligung können Sie mit Wirkung für die Zukunft

jederzeit schriftlich widerrufen. 

Alle Kursunterlagen werden nach fünf Jahren

vernichtet.

Die Teilnahme an VHS-Veranstaltungen ist nur

möglich, wenn dies von Ihnen akzeptiert wird;

andernfalls können Sie das Angebot der VHS

nicht wahrnehmen.

Unsere Veranstaltungen können in der Regel

nur stattfinden, wenn die vorgeschriebene Zahl

der Teilnehmenden erreicht ist. 

Wir informieren Sie rechtzeitig, wenn eine Veran-

staltung abgesagt werden muss.

Neu: Bitte teilen Sie uns Ihre aktuelle Mobil-

telefonnummer mit, da Absagen auch per 

SMS-Versand erfolgen können.

Aus organisatorischen Gründen kann es zu einem

Wechsel des Unterrichtsortes kommen. Hierüber

informieren wir Sie ggf. rechtzeitig. 

Bei Ausfällen von Lehrkräften behält die VHS sich vor,

eine geeignete Ersatzkraft mit der Durchführung der

Veranstaltung zu betrauen.

Die Volkshochschule ist mit Veranstaltungen auch in

Schulen und anderen Einrichtungen zu Gast.

Wir bitten Sie,

– alle Räume und Einrichtungen pfleglich zu behan-

deln,

– in allen Unterrichtsgebäuden nicht zu rauchen,

– die benutzten Räume in ordnungsgemäßem

Zustand zu verlassen.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die Hausmeister.

Pannen lassen sich leider nicht immer vermeiden.

Wenn Sie Kritik oder Beschwerden haben, wenden 

Sie sich bitte an die Programmbereichs- oder die 

Veranstaltungsleitung.

Wenn nicht anders im Arbeitsplan ausgewiesen,

sind die folgenden Zeiten unterrichtsfrei:

23.06.16 - 02.08.16 Sommerferien

03.10.16 Tag der dt. Einheit

04.10.16 - 14.10.16 Herbstferien

21.12.16 + 06.01.17 Weihnachstferien

30.01.17 + 31.01.17 Zeugnisferien

Wenn Sie Fragen zu Veranstaltungen haben,

beraten wir Sie gern. Sollten Sie feststellen,

dass die von Ihnen besuchte Veranstaltung

nicht geeignet ist, werden wir gemeinsam ver-

suchen, ein passendes Angebot zu finden.

Für jede Veranstaltung stellen wir bei regelmäßi-

ger Teilnahme auf Wunsch eine Teilnahme-

bestätigung aus.

Verschenken Sie VHS-Kurse: Gutscheine er-

halten Sie in der VHS-Geschäftsstelle im 

Eichenpark.

Wir setzen ausschließlich qualifizierte Lehrkräfte

ein: unsere  Kursleiterinnen und Kursleiter

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante

Fachwissen, sind pädagogisch geschult  und

nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil.

Entgelt-

erstattung

Datenerfassung/

Datenschutz

Absage von

Veranstaltungen

Wechsel von

Unterrichtsorten

und Lehrkräften

Ordnung 

in den 

Räumen

Kritik und

Beschwerden

Unterrichtsfreie

Zeiten

Unser 

Service

Unsere 

Lehrkräfte
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Unsere Identität und unser Auftrag:

Unsere Volkshochschule ist die kommunale Erwachsenen- und Weiterbil-

dungseinrichtung in Langenhagen. Rechtliche Grundlagen sind das Nieder-

sächsische Erwachsenenbildungsgesetz und die Satzung der VHS. 

Wir verstehen uns als innovative und lernende Organisation, die einen offenen

und aktiven Umgang nach innen und außen pflegt.

Wir fördern lebensbegleitendes Lernen und vermitteln Werte, Kenntnisse und

Kompetenzen für persönliche und berufliche Herausforderungen. Dabei tra-

gen wir gesellschaftlichen Veränderungen und dem demographischen Wandel

Rechnung.

Unsere Werte

Wir sind parteipolitisch und weltanschaulich neutral und gründen uns auf

demokratische, humanistische Grundwerte. Wir legen Wert auf Chancenge-

rechtigkeit, Toleranz und Pluralität, den nachhaltigen Umgang mit vorhande-

nen Ressourcen sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Unsere Ziele

Wir entwickeln und realisieren politische, berufliche, kulturelle sowie allge-

meine Bildungsangebote. Hierbei ermöglichen wir lebenslanges Lernen und

betrachten dies als Grundlage für eine gute Lebensqualität sowie als Voraus-

setzung für ein erfolgreiches Berufsleben.

Allen Interessierten, unabhängig von Herkunft und sozialer Lage, unterbreiten

wir Bildungsangebote zu erschwinglichen Preisen und ermöglichen somit sozi-

ale Teilhabe; Inklusion und Integration sind für uns handlungsleitend.

Unsere Fähigkeiten

Wir sind ein eingespieltes Team mit einem großen Kenntnis- und Erfahrungs-

schatz; wir entwickeln unsere Kompetenzen und Fähigkeiten, die wir erfolg-

reich in der Programmplanung, Auswahl der Lehrkräfte, Öffentlichkeitsarbeit,

Anmeldung und Veranstaltungsorganisation einsetzen.

Mit einem effizienten Qualitätsmanagement arbeiten wir kontinuierlich an der

Optimierung unserer Standards, Arbeitsabläufe und Strukturen.

Gute Strukturen der internen Kommunikation und Netzwerkarbeit, Kreativität

und Engagement aller Beschäftigten sind unsere besonderen Merkmale.

Unsere qualifizierten Lehrkräfte kommen aus unterschiedlichen Bereichen, sie

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante Fachwissen, methodische Kom-

petenzen und nutzen moderne Lehrtechniken. Ihre Unterrichts- und Lebens-

erfahrung trägt entscheidend zum Gelingen von Lernprozessen bei. Unser

Pädagogisches Team unterstützt die Lehrkräfte und fördert hierdurch die Bil-

dungsprozesse.

Unsere Kunden

Unsere Volkshochschule ist der Langenhagener Weiterbildungs- und Kommu-

nikationsort für Menschen aller Nationen und sozialer Zugehörigkeit. Unser

Angebot richtet sich an Erwachsene, Kinder und Jugendliche, an Langenhage-

ner Schulen, Kindertagesstätten, Institutionen und Unternehmen - an alle Neu-

gierigen und Wissbegierigen.

Unsere Leistungen

Wir entwickeln zweimal jährlich ein thematisch vielfältiges und bedarfsge-

rechtes Programmangebot, das kontinuierlich neuen Anforderungen ange-

passt wird. In einer Zeit des schnellen Wandels analysieren wir die gesell-

schaftlichen Veränderungen, greifen die sich daraus ergebenden Bildungsbe-

dürfnisse auf und setzen sie um. Hierbei kooperieren wir mit zahlreichen Ein-

richtungen Langenhagens und der Region. 

Das Programm zeichnet sich durch verschiedene Veranstaltungsformen und

Projekte aus. Auf Nachfrage führen wir für spezielle Zielgruppen maßge-

schneiderte Angebote durch; zudem greifen wir die spezifischen Bedürfnisse

der Kommune auf. Neben dem allgemeinen Bildungsprogramm bieten wir viel-

fältige Dienstleistungen an: Lehrgänge mit Zertifikatsabschluss, Qualifizie-

rungsmaßnahmen, Abnahme von Sprachprüfungen, Lern- und Weiterbil-

dungsberatung,

Inhalte und Ziele unserer Veranstaltungen sind im Programmheft explizit for-

muliert; zudem bieten wir pädagogische Beratung und Präsenz vor Ort an. Hier-

bei legen wir besonderen Wert auf Kundennähe und Erreichbarkeit.

Die Kommunikation mit den Teilnehmenden und deren Zufriedenheit sind uns

wichtig; Wünsche und Anregungen sowie auftretende Probleme werden

ermittelt und kundenfreundliche Lösungen gefunden.

Unseren Teilnehmenden ermöglichen wir gelingende Lernprozesse, wobei wir

uns selbst als lernende Organisation begreifen. Die Qualität der Bildungsarbeit

sichern wir durch einen kontinuierlichen Evaluationsprozess.

Unsere Ressourcen

Unsere Basis ist die Kompetenz und das Engagement sowie das kreative Poten-

tial und die Motivation unserer haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter.

Unsere Unterrichtsräume sind erwachsenengerecht ausgestattet und bieten

eine angenehme, lernfördernde Atmosphäre für unsere Teilnehmenden. Wir

verfügen über alle erforderlichen Medien und moderne Veranstaltungstechnik.

Die Büroarbeitsplätze in unseren beiden Geschäftsstellen berücksichtigen die

physischen und psychischen Bedarfe unserer Beschäftigten, ermöglichen effi-

zientes und kreatives Arbeiten. 

Unsere Arbeit finanziert sich aus Teilnahmeentgelten von Einzelpersonen und

institutionellen Auftraggebern sowie aus Zuschüssen seitens unserer Trägerin,

der Stadt Langenhagen, und des Landes Niedersachsen.

Unsere Definition gelungenen Lernens

Durch Aneignung, Erweiterung und Vertiefung von Kenntnissen entwickeln die

Lernenden Fähigkeiten und Fertigkeiten. Neben fachlichen Inhalten und Qua-

lifikationen ist der Erwerb individueller Handlungskompetenz das herausra-

gende Ziel, um persönliche und berufliche Ziele zu erreichen.

Teilnehmende erfahren Lernen als Bereicherung, eignen sich Lernstrategien

an, können diese nutzen und entwickeln ihre Selbstlernfähigkeit.

Auch das gegenseitige Kennenlernen, der kommunikative Austausch in den

Lerngruppen und das Knüpfen sozialer Kontakte unterstützen den Lernpro-

zess. Hierbei kann Gelerntes  angewandt, Haltungen und Einstellungen kön-

nen überprüft und verändert werden.

Gelungenes Lernen dient als Basis zur persönlichen Entwicklung der Teilneh-

menden, der Gestaltung und  Bewältigung des eigenen Lebens und führt letzt-

lich zu einer Verbesserung der Lebensqualität. 

Unsere Aufgabe sehen wir darin, die Lernenden und die  Lehrenden zu unter-

stützen, zu fördern und zu beraten sowie die entsprechenden Bedingungen

bereitzustellen. 
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Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1 Semesterauftakt:

200.10

Semesterauftakt 
Freitag, 02.09.16

19.00 Uhr
10,- $

>daunstärs<

Simon Benne & 
Hans-Peter Wiechers: 

Lüttje Lagen aus der HAZ

- In Zusammenarbeit mit der HAZ

Mit Kindern gerät eine lange Autofahrt rasch
zur Reise ins Herz der Finsternis. Und bei
drei Töchtern genügt oft schon ein falsches
Wort, um ein friedvolles Abendessen im
Zickenkrieg untergehen zu lassen. Simon
Benne, Redakteur der Hannoverschen Allge-

meinen Zeitung, bewältigt in seinen
humorigen Glossen den Alltag mit Erst-
geborener, Mittelkind und
Nesthäkchen - und zeigt in diesen
"Lüttjen Lagen", die auch als Buch
erschienen sind, wie nah Chaos und
Glück in einer ganz gewöhnlichen
Familie beieinander liegen. 

Sein Kollege Hans-Peter Wiechers ver-
öffentlicht in der beliebten HAZ-Rubrik
seit Jahren ironische Alltagsbetrach-
tungen und abgründig-philosophische
Reflexionen über den Sinn des Lebens,
die Komik des Alltags und das Leben in
Hannover.

101.01

Kolumnen mit Musik
Freitag, 16.12.16

19.30 Uhr 
12,-$

>daunstärs<

Janssen & Grimm:

Mussja (HoHoHo-Version)

Die großen Fragen sind erörtert, wir
brauchen sowieso viel mehr kleine Antwor-
ten, gerade in der Vorweihnachtszeit!
Warum? Mussja!

Viel schenken oder einschenken? Einpacken
oder austrinken? Christbaum googeln? 

Die HAZ-Kolumnisten Uwe Janssen & Imre
Grimm klären all das auf's Ohdufröhlichste.
Warum? Mussja!

Und was ist das nun? Wort, Bild, Musik,
Kram und Quatsch. Halligalli mit Worten.
Was halt so raus muss aus dem Kopf.

Oh, kommet doch all! 
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

1
102.01

Donnerstag, 20.10.16
19.00 Uhr

8,- $   

>vhs-Treffpunkt<

Christoph Scheuermann:

Unter Briten - Begegnungen mit
einem unbegreiflichen Volk

Wie ticken die Briten? Mit ihrer viel zitierten
"stiff upper lip" scheint es vorbei zu sein: Sie
wollen die EU verlassen, ziehen sich von der
Welt zurück und wirken zunehmend ängst-
lich und wütend. Was ist faul in Britannien?

Der Journalist Christoph Scheuermann hat
sich auf einen Road Trip kreuz und quer über
die Insel gemacht. Er hat Menschen und Orte
besucht, die den Blick freigaben auf die
merkwürdigen und manchmal unverständ-
lichen Seiten Großbritanniens. Sein Buch
"Unter Briten - Begegnungen mit einem unbe-
greiflichen Volk" ist eine Sympathiebekun-
dung an ein schräges, bisweilen melancholi-

sches Volk, das man trotz -
oder wegen - seiner Skurrilität
einfach lieben muss. 

Christoph Scheuermann ist seit
2012 Großbritannien-Korres-
pondent des Nachrichtenmaga-
zins DER SPIEGEL.

Für seine Texte ist er mit dem
Axel-Springer-Preis  für junge
Journalisten und mit dem
Ernst-Schneider-Preis ausge-
zeichnet worden.     

101.00

Ausstellung vom 20.10.
bis 14.11.16 

Eröffnung am 20.10.
19.00 Uhr

>vhs-Treffpunkt<

Der Kalte Krieg. Ursachen -
Geschichte - Folgen

Eine Ausstellung des Berliner Kollegs Kalter
Krieg und der Bundesstiftung Aufarbeitung

Vor dem Hintergrund angespannter Ost-
West-Beziehungen und der Debatte über
eine Wiederkehr des Kalten Krieges blickt
die Ausstellung auf die Jahrzehnte zwischen
1945 und 1991 - vom Ende des Zweiten
Weltkriegs bis zur Auflösung der Sowjet-
union. Sie arbeitet die weltanschaulichen,
politischen, militärischen und wirtschaft-
lichen Ursachen des Kalten Krieges in globa-
ler Perspektive heraus. Und sie zeigt, dass
dieser Konflikt die beteiligten Gesellschaften
nachhaltig veränderte. 

Die Dynamik des nuklearen Rüstungswett-
laufs, die als entscheidend für den Ursprung
und die Zuspitzung des Kalten Kriegs gese-
hen wird, ist einer von drei Schwerpunkten.
Ein weiterer Fokus ist auf die "heißen Kriege"
in der Dritten Welt gerichtet, die bis heute
Traumata und ökonomische Entwicklungsde-
fizite verursachten. Schließlich widmet sich
die Ausstellung zeitgenössischen diplomati-

schen und zivilgesellschaft-
lichen Initiativen, die den
Kalten Krieg mindestens
zeitweilig eindämmten und
abkühlten. 

Damit fordert die Ausstel-
lung nicht nur zur histori-
schen Rückschau auf. Sie
bietet zugleich Anknüpfungs-
punkte, sich mit aktuellen
internationalen Konflikten
oder aber mit den Spätfol-
gen des Kalten Krieges in
der sogenannten Dritten
Welt zu befassen, mit denen
Europa heute konfrontiert
ist.
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1

Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Stadtbibliothek Langenhagen

Die Stadtbibliothek befindet sich im Stadthaus an der Konrad-Adenauer-Straße. Auf zwei Etagen stehen ca. 70.000 Medien
zum Ausleihen bereit und zahlreiche Sitzecken, Arbeitsplätze und ein Bibliothekscafé laden zum Verweilen ein. 

Die Sachbuchabteilung bietet Informationen zur Aus- und Weiterbildung sowie für Freizeit und Hobby. 

Im Bereich Belletristik befinden sich neben aktuellen Romanen, Bestsellern und einem breiten Angebot an Jugendbüchern auch Literatur in
Fremdsprachen sowie Hörbücher. Ergänzt wird das Angebot durch Zeitschriften, Tageszeitungen, DVDs, Musik-CDs und Konsolenspielen für
Wii und PS4.

Die Kinderbibliothek bietet neben Sachbüchern und Freizeitlektüre für Kinder aller Altersstufen auch CDs, Spiele, Puzzles, Hörspiele und Kin-
der-DVDs. Es gibt Bücher für die Lesestifte "Tiptoi" und "Ting" sowie Titel zu den Apps von "LEYO" und "Superbuch".

NBib24 - Die Stadtbibliothek ist dem Onleihe-Verbund der Niedersächsischen Bibliotheken angeschlossen. Es können eBooks und ePapers
auf www.nbib24.de im Internet ausgeliehen und heruntergeladen werden.

In Kooperation zwischen Stadtbibliothek Langenhagen, Quartierstreff Wiesenau, VHS Langenhagen und der Stiftung Lesen gibt es Angebote
wie z.B. den Leseclub Wiesenau und Veranstaltungen zur Leseförderung. 

Das Veranstaltungsprogramm der Bibliothek beinhaltet Aktionen für alle Altersgruppen: z.B. Babys in der Bibliothek, Strick- und Klöncafé,
Bibliothekscafé für Senioren, Julius-Club, Star Wars Reads Day, Puppentheater, Kreativworkshops, Bilderbuchkinos, Lesungen.

Deutsch als Fremdsprache
Zur Unterstützung Langenhagener Integrations-Lotsinnen und -Lotsen und Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe gibt es ein Medienangebot
zur pädagogischen Arbeit mit Flüchtlingen. Es beinhaltet u.a. Kinder- und Erwachsenenliteratur, Wörterbücher, Bücher zu Grammatik und Wort-
schatz, Landeskunde und Erstinformationen. Zu diesen Titeln existiert eine Literaturliste mit allen vorhandenen Büchern, diese ist in der Biblio-

thek und als Download erhältlich.

Integrations-Lotsinnen und -Lotsen, Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe
sowie Lehrer und Lesementoren von Langenhagener Schulen können
Medien aus der Stadtbibliothek für die Leseförderung ausleihen. Sie erhal-
ten dazu einen kostenlosen Leseausweis.

Stadtbibliothek Langenhagen
Konrad-Adenauer-Str. 6
30853 Langenhagen

www.langenhagen.de/stadtbibliothek | www.facebook.com/Stabi.Langenhagen

Öffnungszeiten:
Di - Fr 12 - 19 Uhr

Samstag 9 - 14 Uhr
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1

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

100.10

Ausstellung vom
01.09. bis 16.10.16

Eröffnung:
Donnerstag, 01.09. 16

17.30 Uhr

>vhs-Treffpunkt<   

Fern ist nah: Fotografien 
von Adnan Sharbaji

"Mein Name ist Adnan Sharbaji, 30 Jahre alt,
geboren in Aleppo, Syrien.

Seit etwa 5 Mona-
ten lebe ich in mei-
ner neuen Heimat
Deutschland. Beruf-
lich habe ich in
Syrien als Fotograf
gearbeitet. In der
staatlichen Univer-
sität Aleppos habe
ich mein Studium
als Elektroingenieur
erfolgreich abge-
schlossen.

Nach meinem Studienabschluss in Syrien
zog es mich nach Udine im Norden Italiens,
wo ich einen Studienplatz für Fremdspra-
chen erhielt, um meinem Traum als interna-
tionaler Fotograf näher zu kommen. Doch die
Situation in meiner Heimat Syrien zwang
mich zur Rückkehr. In verschiedenen Hilfsor-
ganisationen wie Hoffnung oder Lächeln des
Kindes war ich dann ehrenamtlich tätig.  
Hilfe und Unterstützung bekam ich auch von
verschiedenen meiner internationalen Kon-
takte und zahlreichen italienischen Hilfsorga-
nisationen, die verschiedene Ausstellungen
mit meinen Aufnahmen organisierten.

Mit meinen Aufnahmen möchte ich die Wahr-
heit näher bringen, Aufklärung schaffen, Ver-
stehen. Es ist nicht nur eine technische Auf-
nahme oder einfach das Drücken des
Auslösers. Hinter jeder meiner Aufnahmen
verstecken sich Geschichten und Gefühle.
Geschichten und Gefühle, die ich selber im
Gespräch mit den Menschen erfahren habe.
Schauen Sie einfach in die Augen der Men-
schen. Spüren Sie die Wahrheit und die
Wärme eines Lächelns... Gute Reise!"

Die Ausstellung zeigt Porträts und Straßen-
Impressionen aus Syrien, Italien und
Deutschland.

100.00

Dienstag, 13.09.16
19.00 Uhr

10,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Maria von Welser: 

Kein Schutz - nirgends. Frauen
und Kinder auf der Flucht

- In Zusammenarbeit mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Langenhagen

Wo bleiben die Frauen und Kinder, die milli-
onenfach beispielsweise aus dem Nahen
Osten fliehen? Maria von Welser ist dazu in
die Krisenregionen dieser Welt gereist (u.a
Syrien, Türkei und Lesbos) und hat vor Ort
recherchiert, weshalb die meisten Frauen
buchstäblich auf der Strecke bleiben. 

Viele Frauen in den Flüchtlingslagern können
nicht mehr weiter, aber auch nicht zurück.
Weil sie sonst verhungern, vergewaltigt oder
ermordet werden. Wenn sie es doch über
das Meer oder auf dem Landweg schaffen,
sind sie schwersttraumatisiert - und oft
schwanger. Denn Schleuser verlangen als
Bezahlung häufig mehr als Geld. Doch auch
in europäischen Auffanglagern und Flücht-
lingsheimen ist die Lage oft nicht besser:
Kommt es zu sexuellen Übergriffen, wagen
die Frauen nicht, sich zu wehren. Sie haben
Angst, abgeschoben zu werden. In ihrem

neuen Buch beschreibt Maria
von Welser das verborgene
Leid vor den Türen Europas
und unser aller Augen.

Maria von Welser ist vielfach
ausgezeichnete Fernsehjour-
nalistin, Publizistin und Auto-
rin. Bekannt wurde sie als
Redaktionschefin und Mode-
ratorin des Frauenjournals
"ML - Mona Lisa", das sie fast
zehn Jahre lang leitete. Von
2003 bis 2010 war sie NDR-
Direktorin des Landesfunk-
hauses Hamburg, von 2008
bis 2014 stellvertretende
Vorsitzende von UNICEF
Deutschland, heute ist sie
Mitglied des UNICEF-Komi-
tees.
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12 Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

1 Ehrenamtliches Engagement in der Migranten- und Flüchtlingsbe-
treuung gibt es seit vielen Jahren - doch seit Beginn des Syrien-Krie-
ges 2011 ist bundesweit die Zahl der ehrenamtlichen Helfer/innen
von Flüchtlingen nicht nur aus diesem Kriegsgebiet stark gestie-
gen.

Der Bedarf an Unterstützung ist groß: Orientierung im Alltag, Arzt-
und Behördengänge, der Erwerb der deutschen Sprache und erste
berufliche Orientierung sind zentrale Themenfelder, in denen
Ehrenamtliche aktiv sind. Weil sich die zentralen Integrationsauf-
gaben dauerhaft vor Ort stellen, sind die Volkshochschulen in
besonderer Weise gefordert, um sowohl die Flüchtlinge selbst als
Zielgruppe zu versorgen, z.B. mit vom Bundesamt f. Migration und
Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integrationskursen, als auch die
Ehrenamtlichen, die in ihrer Tätigkeit mit einer Vielzahl von Fragen
und Herausforderungen konfrontiert werden.

Die VHS Langenhagen bietet seit 2005 Integrationskurse des
BAMF an - hierzu komplementär entwickeln wir jetzt in enger
Abstimmung mit dem Integrationsbeirat, dem Sozialberatungs-
dienst der Stadt Langenhagen sowie der städtischen Integrations-
beauftragten ein Forum für in Langenhagen ehrenamtlich Tätige,
in dem Fragen, die in der Flüchtlingsarbeit aufkommen, behandelt
werden sollen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Angebote, mit denen wir Ihnen
als Ehrenamtliche/r Hilfe zur Hilfestellung gegeben wollen. Es han-
delt sich dabei sowohl um einmalige Seminartermine als auch um
regelmäßige Veranstaltungen. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie
ein wichtiges Thema vermissen - wir nehmen Ihre Anregungen für
die Programmgestaltung gerne auf und versuchen, möglichst
schnell ein passendes Angebot zu konzipieren.

Mit Anregungen und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Dr. Annette v. Stieglitz (0511.7307 9700), 
stieglitz@vhs-langenhagen.de

100.43

Dienstag, 18.10.16
10.00-16.00 Uhr 

entgeltfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Erstorientierung 
Unterricht mit Flüchtlingen 

Hannah Kronenberger

In dieser in Kooperation mit der Agentur für
Erwachsenen- und Weiterbildung veranstal-
teten eintägigen Fortbildung werden erste
Schritte für den Unterricht mit Flüchtlingen
vermittelt.

Die Erarbeitung von Wortschatzfeldern sowie
die Vermittlung von Umgangsweisen werden
anhand von Unterrichtsbeispielen dokumen-
tiert und mit Stundenentwürfen praktisch
geübt. Es wird ergänzend auf die Möglichkei-
ten günstiger und schneller Beschaffung von
Unterrichtsmaterialien eingegangen, wobei
auch der Einsatz des Internets eine Rolle
spielen wird. Durch diese Fortbildung werden
Ehrenamtliche

- für den allgemeinen Umgang mit Flüchtlin-
gen sensibilisiert

- befähigt, mit Menschen anderer (Lern-)-
kulturen bewusster umzugehen

- befähigt, eigene Konzepte und Ideen zu 
entwickeln und zu realisieren, die genau 
auf die Situation der Flüchtlinge (Alltagshilfe 
inkl. Sprachvermittlung) zutreffen

- befähigt, die Möglichkeiten, aber auch 
Grenzen ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
realistisch einzuschätzen (Erkennen von 
und Umgang mit Traumata im Unterricht, 
eigene Abgrenzung, etc.)

Integration und Flüchtlingshilfe

Als Unterstützung der städtischen Sozialarbeit im Asyl-und Flücht-
lingsbereich suchen wir ehrenamtliche Helfer, die tagsüber Zeit
haben, junge Menschen beim Start in Schule und Beruf zu unter-
stützen oder Flüchtlingsfamilien im Rahmen einer Patenschaft zu
begleiten (Susanne Waas-Hanssen, Tel. 0511.7307 9328 oder 
Doris Lange Tel. 0511.7307 9327)
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Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

1
Austauschforum "Unterricht mit Flüchtlingen"

- Runder Tisch in Zusammenarbeit mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Langenhagen

Eine wachsende Zahl von Menschen, die aus ihren Heimatländern
fliehen mussten, lernt gegenwärtig mit ehrenamtlich Helfenden
Deutsch vor Ort. In der Praxis ergeben sich dabei viele Aufgaben:
Von der Suche nach geeignetem Lernmaterial bis hin zum Umgang
mit traumatisierten Personen oder das Lernen, mit den eigenen
Kräften umzugehen.

Das Austauschforum Unterricht mit Flüchtlingen soll Ehrenamtlichen
- und denen, die sich noch engagieren wollen - Hilfestellungen, aber
auch Vernetzungsmöglichkeiten bieten. Konkrete Fragen rund um
die Tätigkeiten im Rahmen des (Deutsch-)Unterrichts mit Flüchtlin-
gen stehen dabei ebenso im Mittelpunkt, wie darüber hinausgehen-
de Aspekte, z.B. das Aufenthaltsrecht oder Fragen zu Praktikums-
und Ausbildungsplätzen. Wir freuen uns auch jederzeit über themati-
sche Anregungen bzw. Hinweise auf Referentinnen und Referenten.

Eingeladene Expertinnen und Experten setzen zu speziellen Themen
neue Impulse für die eigene Tätigkeit. Für unsere Planung bitten wir
Sie, sich zu den einzelnen Terminen per eMail bei uns anzumelden.
Folgende Termine sind geplant:

4x donnerstags:
18.08.2016, 29.09.2016, 10.11.2016, 12.01.2017
jeweils 17.15-19.30 Uhr 
entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

100.44 

Beginn: 04.08.16 
donnerstags
(nicht in den 
Schulferien)

18.00-20.30 Uhr
entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Ich will Deutsch lernen

das Lernportal des Deutschen Volkshoch-
schulverbands

Ich-will-deutsch-lernen.de  ist  ein Lernportal
für  Zuwanderer, die ihre deutschen Sprach-
kenntnisse verbessern bzw. die deutsche
Sprache erlernen möchten.

Ziel ist die qualitative Verbesserung der indi-
viduellen Förderung und Qualifizierung von
Zuwanderern. Daneben gibt es ein umfang-
reiches Zusatzangebot an Lernszenarien, die
sich an beruflichen Handlungssituationen
orientieren.

In der Volkshochschule ist die kostenlose
Nutzung dieses Lernportals immer donners-
tags möglich. Bei Fragen unterstützt Sie ein
die Veranstaltungen betreuender VHS-
Dozent. 

Dieses Angebot richtet sich an Ehrenamtli-
che, die mit Ihren Lernenden Deutsch lernen
und hierfür einen neuen Zugangsweg auspro-
bieren möchten.

Integration und Flüchtlingshilfe

Kooperation mit dem kommunalen 
Präventionsrat Pro Langenhagen e.V.

Wir danken dem Präventionsrat für die Über-
nahme von Lernpatenschaften für B1-Kurs-
teilnehmende, damit diese den "Deutsch-
Test für Zuwanderer" erfolgreich bestehen können. 

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an Bernd Blauert-Segna
(Tel. 0511.7307 9708).



Ein Mitmach-Kochblog der deutschen Volks-
hochschulen zum Thema Heimat

www.heimat-rezepte.de heißt das neue Online-Angebot des
Deutschen Volkshochschul-Verbandes (DVV), das interkulturelle
Verständigung und Grundbildung fördert. Der Verband, hinter
dem die bundesweit mehr als 900 Volkshochschulen stehen, ver-
folgt mit diesem Koch-Blog zudem ein Bildungsinteresse: Rezep-
te zu verfassen ist eine gute Schreibübung. Und wer die Rezepte
nachkochen will, trainiert sein Leseverständnis. 

Essen ist kulturprägend, verbindet Menschen und macht neugie-
rig auf die Gepflogenheiten und Rituale anderer Kulturen. Essen
ist also in vielerlei Hinsicht ein willkommener Anlass für Gesprä-
che und Austausch.

Auf dieser Website können Hobbyköchinnen und -köche ihre
Lieblingsrezepte in Text und Bild präsentieren und mit anderen
teilen. Die Lernenden entwickeln so ein gemeinsames Kochbuch,
das kulinarische Vielfalt abbildet und zur kulturellen Verständi-
gung beiträgt. 

Der Zugang ist bewusst niederschwellig: Für die Registrierung
genügt eine eMailadresse und ein selbst gewählter Benutzerna-
me. Die Nutzung ist kostenlos. Alle, die sich beteiligen möchten,
finden auf www.heimat-rezepte.de eine Anleitung in leicht ver-
ständlicher Sprache. 
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

1

Was ist das Project Reconnect?

2015 suchten mehr als eine Million Menschen Schutz in Deutsch-
land. Viele flohen vor Krieg oder Verfolgung in ihren Heimatländern.
In Deutschland stehen sie vor neuen Herausforderungen: Sie müs-
sen eine neue Sprache lernen, sich in einer neuen Gemeinschaft
zurechtfinden, ihre Ausbildung fortsetzen oder Arbeit finden.  

NetHope und Google.org glauben, dass der Zugang zu Informatio-
nen im Netz eine wichtige Rolle spielt, um Flüchtlingen zu helfen,
sich in ihrer neuen Umgebung zurechtzufinden und einzuleben. 

Mit Unterstützung von Google.org startete NetHope eine Initiative
für Flüchtlinge in Deutschland: Das "Project Reconnect" stellt
gemeinnützigen Organisationen, die mit Flüchtlingen arbeiten, ins-
gesamt 25.000 Chromebooks mit Chrome-Geräteverwaltung zur
Verfügung. Das Ziel von Project Reconnect ist es, Flüchtlingen durch
den Zugang zu Informations- und Bildungsangeboten zu helfen, ihr
Leben wieder aufzubauen. Weitere Informationen über "Project
Reconnect" finden Sie auf: 
reconnect.nethope.org und www.nethope.org 

Auch der Volkshochschule stehen nun 18 CromeBooks zur Verfü-
gung, mit denen immer dienstags Betreuer/Innen mit ihren Schütz-
lingen auf der Lernplattform IWDL Deutsch lernen können, während
sich unser Raum donnerstags in ein InternetCafé verwandelt.

Ort: Stadtparkallee 35, 30853 Langenhagen
Zeit: dienstags und donnerstags, 14.00 - 16.00 Uhr
Kontakt: Volker Seemann, 0511.7307 9707, 

seemann@vhs-langenhagen.de

Integration und Flüchtlingshilfe
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
100.45

Samstag, 17.09.16 
9.30-14.45 Uhr 

10x mittwochs 
21.09.- 07.12.16
17.45-20.15 Uhr 

sowie 
Samstag, 12.11.16  u.

Samstag, 03.12.16
9.30-14.45 Uhr 

kostenfrei 
maximal16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Basislehrgang zur Qualifizierung von 

Integrationslotsinnen 
und -lotsen 

Hannah Kronenberger

Dieser vom Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung geförderte Lehr-
gang dient der grundlegenden und nach-
haltigen Qualifizierung von ehrenamtlich Täti-
gen, deren bürgerschaftliches Engagement
darauf abzielt, neuzugewanderte und schon
länger in Niedersachsen lebende Menschen
mit Zuwanderungsgeschichte zu unterstüt-
zen.

Integrationslotsinnen und -lotsen bringen
ihre spezifischen Kompetenzen und Interes-
sen ein und berücksichtigen den Bedarf vor
Ort. Sie unterstützen und beraten Einzelper-
sonen, Familien oder Gruppen oder werden
in Institutionen eingesetzt. Neben Sprachför-
derung geht es z. B. um Begleitung bei Be-
hördengängen und bei Arztbesuchen oder
um Initiierung von Sport- und Freizeitgestal-
tung. Sie üben ihre ehrenamtliche Tätigkeit
immer eng vernetzt mit den kommunalen
Stellen aus. Folgende Themen werden
behandelt:

- Kommunikationsmodelle und Vorurteils-
bewusstsein

- Selbstreflexion und interkulturelle 
Handlungskompetenz

- Integrationsbrücken und -bremsen
- Wege und Formen der Einwanderung, Auf-

enthaltsrecht und Zuwanderungsgesetz 
- Rahmenbedingungen und Einsatzmöglich-

keiten für Integrationslotsinnen und -lotsen

Der Lehrgang umfasst 48 Unterrichtsstun-
den und schließt mit einem Zertifikat ab. Die
Teilnahme ist entgeltfrei. 

Weitere Infos: Tel 0511-7307.9709 
(Susanne Braun)

102.00 

Der Termin wird über
die örtliche Presse
bekannt gegeben. 

kostenfrei

>vhs-Treffpunkt<

Interkulturelle Kompetenz von
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern in der Arbeit mit
Geflüchteten

- In Zusammenarbeit mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Langenhagen

N.N.

Die große Zahl flüchtender Menschen aus
dem Vorderen und Mittleren Osten, die
Deutschland seit August 2015 erreicht, hat
zu einem beispiellosen ehrenamtlichen Ein-
satz von freiwilligen Helferinnen und Helfern
geführt. Eine große Zahl von engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern setzt sich - spontan,
organisiert oder vereinzelt - für die Betreuung
von Geflüchteten ein. Im Verlauf der Betreu-
ungsarbeit, ob bei der Erstaufnahme, in den
Unterkünften, in der Begleitung bei Behör-
dengängen, bei der Familienbetreuung oder
im Sprachunterricht, werden Konflikte und
kritische Situationen von Helferinnen und
Helfern erlebt und formuliert. Der hohe Grad
an unerwarteten Belastungen, oftmals durch
fehlende Passung zwischen den individuel-
len Helfervorstellungen und dem realen Um-
gang mit "ihren Flüchtlingen" belasten emo-
tional stark und sind eine Herausforderung
für die Helferinnen und Helfer.

Die Problematik der Flüchtlingsarbeit ist zum
wesentlichen Teil interkultureller Natur und
damit eine interkulturelle Vorbereitung für
die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
grundlegend für einen "gesunden" Einsatz.

Das Programm enthält kurze Überblicke über
die kulturellen Dimensionen, die für die meis-
ten Kommunikationsstörungen verantwort-
lich sind - Zeit, Raum, Machtdistanz, Individu-
alismus/Kollektivismus. 
Weitere Themen sind nonverbale Kommuni-
kation, Umgang mit Stereotypen und die
eigene soziokulturelle Prägung.

Integration und Flüchtlingshilfe
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Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info:  Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
100.80

Dienstag, 20.09.16
18.15-20.45 Uhr 

9,- $

>vhs-Treffpunkt< 

Interkulturelles Lernen mit
allen Sinnen

- in Kindertagesstätte und Grundschule

Kerstin Brausewetter

Kinder interessieren sich schon sehr früh für
ihre Umwelt: Für die Menschen, Tiere und
Pflanzen, die sie umgeben, aber auch für die
unbelebte Natur, die sie umgibt. In diesem
Vortrag erfahren Sie, wie Sie dieses Interes-
se zum interkulturellen Lernen in Ihrer Ein-
richtung nutzen können.

Die vorgestellten Aktivitäten und Materialien
regen zum Staunen und Experimentieren an:
Geruchsdosen lassen z.B. Kinder ihre Um-
welt über Düfte wahrnehmen; Gewürze aus
verschiedenen Ländern verschaffen einhei-
mischen Kindern ebenso wie solchen mit
Migrationshintergrund neue Eindrücke.
Eltern aus allen Kulturkreisen kann man
dabei mit einbeziehen und sie um Hinweise
auf typische Gewürze in ihren Heimatländern
bitten. Kinder wollen ihre Erlebnisse mittei-
len - hier ist ein guter Anknüpfungspunkt für
handlungsorientiertes Sprachen lernen.

Der interaktive Vortrag lädt zum Mitmachen,
zu neuen Sichtweisen und zu einer Orientie-
rung an den Ressourcen aller Kinder und
Erwachsenen an den Lernorten Kita und
Grundschule ein.

100.05   

Donnerstag, 03.11.16
17.15- 19.45 Uhr 

9,- $

>vhs-Treffpunkt<

Diskriminierungsfreie Kita-
und Grundschulräume 

- für (geflüchtete) Kinder

Dihia Wegmann

Kita- und Grundschulräume sollen Kindern
eine unbeschwerte und positiv erlebte Zeit
ermöglichen. Dafür bedarf es einer kritischen
Auswahl an Spiel- und Lehrmaterialien, einen
reflektierten Umgang mit Sprache und ein
offenes Auge im Umgang mit Foto- und Bild-
material. Kita- und Schulalltag sollen allen
Kindern Identifikationsmöglichkeiten bieten
und unterschiedliche Lebensrealitäten res-
pektvoll repräsentieren. Damit die Einrich-
tungen die Chancengleichheit für alle Kinder
glaubhaft kommunizieren und sich diskrimi-
nierungsfreie Räume als Qualitätsmerkmal
etablieren können, werden anhand von Pra-
xisbeispielen Empfehlungen zur bewussten
Alltagsgestaltung gegeben. Gängige Bücher
oder Lieder mit diskriminierenden Inhalten
werden analysiert und positive Alternativen
angeboten.

Dihia Wegmann ist Dipl.-Sozialarbeiterin und
hat Erfahrungen mit anti-rassistischen Ar-
beitsweisen in unterschiedlichen Bereichen
der Kinder- und Jugendhilfe. Sie leitet in
Münster eine städtische Wohnunterkunft für
geflüchtete Familien.

Integration und Flüchtlingshilfe



17Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

Die Flüchtlingswellen: Europas christliche Werte auf dem Prüfstand

- in Zusammenarbeit mit dem LieZa Treff 
der katholischen Pfarrgemeinde Liebfrauen, Langenhagen, mit Zwölf Apostel
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100.06

Dienstag, 8.11.16
19.00 Uhr 

Eintritt frei

>vhs-Treffpunkt<   

Herzlich willkommen? 

Vertriebene in Deutschland nach 1945

Dr. Andreas Kossert

Gegenwärtig sind Millionen Menschen auf
der Welt Flüchtlinge und Vertriebene. Die
ungebrochene Aktualität des Themas lohnt
mehr als siebzig Jahre nach Kriegsende
einen Blick zurück in die Erfahrungswelten
von Krieg, Flucht und Heimatverlust für die
deutsche Gesellschaft. Die Integration von
Millionen Flüchtlingen und Vertriebenen in
die deutsche Nachkriegsgesellschaft ist
lange als Erfolgsgeschichte und als Beispiel
für Solidarität erzählt worden. Der Historiker
Andreas Kossert, Leiter des Bereichs Doku-
mentation/Forschung bei der Bundesstiftung
Flucht, Vertreibung, Versöhnung, geht der
Frage nach, welche mentalen Spuren die
Erfahrungen von Krieg, Flucht und Heimat-
verlust in der deutschen Gesellschaft hinter-
lassen haben. Vor dem Hintergrund aktueller
Debatten um die Unterbringung und Integra-
tion von Flüchtlingen gewinnt das historische
Beispiel eine besondere Bedeutung.

100.07

Dienstag, 15.11.16
19.00 Uhr

Eintritt frei

>Pfarrheim der 
Liebfrauen-Kirche, 

Karl-Kellner-Str. 67<

Ankommen - Gesellschaftliche
Teilhabe im Kontext interreligi-
öser Herausforderungen

Nina Käsehage

Wie kann es gelingen, verschiedene Kulturen
und religiöse Ausrichtungen für ein Miteinan-
der zu begeistern, das von wechselseitigem
Respekt und Toleranz geprägt ist? Steigende
Flüchtlingszahlen konfrontieren Deutschland
mit einer konkreten Aufgabe: Der Grad der
gesellschaftlichen Teilhabe könnte ein ent-
scheidender Faktor für ein positives und kon-
struktives Zusammenleben darstellen.

Wie lässt sich eine solche Teilhabe realisie-
ren und welche persönlichen Voraussetzun-
gen sowie zivilgesellschaftlichen Möglichkei-
ten könnten zu einem Gelingen eines
tatsächlichen Ankommens in unserer Gesell-
schaft beitragen?

Nina Käsehage ist Religionswissenschaftle-
rin und wissenschaftliche Mitarbeiterin der
Universität Göttingen.

100.08

Dienstag, 22.11.16
19.00 Uhr 

Eintritt frei

>Pfarrheim an der
Zwölf-Apostel-Kirche,

Langenhagen, 
Weserweg 3<

Wie Christen handeln in der Flüchtlingskrise

Propst Martin Tenge, Hannover

Hoffnung, Barmherzigkeit und Gerechtigkeit sind christliche Leitmotive für die gemeinsame Arbeit an der Zukunft. Hilfe
für Verfolgte und Obdachlose ist angewandtes Christentum. Tragen unsere abendländisch-christlichen Werte unsere
Gesellschaft noch? Was tragen die Christen zur Begrüßung und Integration der Flüchtlinge bei? Stellen sie sich leichter
auf die gesellschaftlichen Veränderungen in der Folge des Zuzugs der Fremden ein?

Die Praxis der Flüchtlingsarbeit der christlichen Kirchen zeigt: Integration ist eine herausfordernde Aufgabe, die Anstren-
gungen sowohl von den Ankommenden als auch von den Einheimischen abfordert. Die Ankommenden müssen bereit
sein, sich für Sprache und Kultur, Werthaltungen, Rechtssystem etc. der künftigen Heimat zu interessieren und diese
anzunehmen. Die Einheimischen wiederum müssen bereit sein, sich für die Ankommenden zu interessieren, für ihre bio-
grafischen Geschichten, ihre Kultur, ihre andersartigen Werthaltungen und Verhaltensweisen. Sie müssen ihnen als Mit-
menschen entgegenkommen und ihnen helfen, die neue Heimat kennen- und schätzen zu lernen. Hierfür setzen christli-
che Organisationen und ungezählte ehrenamtliche Helferinnen und Helfer Zeit, Herz, Hand und Mittel ein. Dies zeigt,
dass und wie die christlichen Werte uns durch die Krise tragen.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
100.02

Mittwoch, 25.01.17
20.00 Uhr 

12,- $/7,- $ 

>Buchhandlung 
C. Böhnert<

Iris Radisch:

Die letzten Dinge - Lebensend-
gespräche

in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung
C. Böhnert und dem HospizVerein Langenha-
gen e.V. 

Moderation: Herbert Schmalstieg, 
ehem. Oberbürgermeister der Landes-
hauptstadt Hannover

Ändert sich die Sicht auf die gelebte Zeit,
wenn der Tod näher rückt? Wird das, was
früher wichtig war, unwichtig? Wo hat man
sich geirrt? Was hat man bewirken kön-
nen? Was war der Sinn des eigenen
Lebens? 

Seit vielen Jahren führt die ZEIT-Feuilleton-
chefin Iris Radisch Gespräche mit Schriftstel-
lern und Philosophen im hohen Alter. Oft
waren es Abschiedsgespräche, manchmal

buchstäblich das letzte Interview. 

Alle diese Lebensendgespräche
sind von einer ungewöhnlichen
Offenheit geprägt. Bei manchen
überwiegt Wehmut, auch Bitterkeit,
bei anderen Gelassenheit und Hei-
terkeit. 

Das Buch "Die letzten Dinge" hält
große Fragen und Antworten bereit -
in siebzehn Interviews u. a. mit Mar-
cel Reich-Ranicki, Günter Grass,
Martin Walser, Imre Kertész, Ilse
Aichinger, Julien Green, Peter
Rühmkorf, Antonio Tabucchi, Geor-
ge Tabori, Sarah Kirsch und Friede-

rike Mayröcker.

Iris Radisch ist seit 1990 Literaturredakteu-
rin der ZEIT und seit 2013 Leiterin des Feuil-
letons. Darüber hinaus arbeitet sie als Fern-
sehmoderatorin. 

100.01

Montag, 21.11.16
18.15 Uhr 

8,- $

>daunstärs<

Dr. Udo Baer und Dr. Gabriele Frick-Baer:

Kriegserbe in der Seele

- Was Kindern und Enkeln der Kriegsgenera-
tion wirklich hilft

in Zusammenarbeit mit dem HospizVerein 
Langenhagen e.V. 

Kriegserlebnisse und die durch sie verur-
sachten Traumata hinterlassen oft über
Generationen hinweg Spuren in Familien,
ohne dass diese konkret benannt werden
können.

Das Autorenpaar  Udo Baer und Gabriele
Frick-Baer zeigen in ihrem Buch "Kriegserbe
in der Seele", woran Kriegskinder und Kriegs-
enkel die Folgen der von den Eltern oder
Großeltern "vererbten" Traumata bei sich
selbst erkennen können. Es bietet konkrete
Hilfen an, etwa bei scheinbar unbegründeten
Ängsten, überdauernden Einsamkeitsgefüh-
len, dem quälenden Gefühl der Liebesunfä-
higkeit oder übermäßigem Leistungsdruck. 

Eine Fülle von Übungen helfen, den  "Schritt
beiseite", also weg von der Weitergabe von
Kriegstraumata zu wagen.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
100.04

Donnerstag, 01.12.16
19.00 Uhr

8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Sabine Mehne: 
Der große Abflug

- Wie ich durch meine Nahtoderfahrung die
Angst vor dem Tod verlor 

Sterben muss keine todernste Sache sein.
Nachdem Sabine Mehne während ihrer
Krebserkrankung eine Nahtoderfahrung
hatte, macht ihr der Gedanke an den Tod
keine Angst mehr. Im Gegenteil: Für sie hat
Sterben mit Freiheit, Helligkeit - ja sogar mit
Freude zu tun.

Heute ist sie von ihrer Krebserkrankung
geheilt und erlebt ein Gefühl der Leichtigkeit
als Bereicherung in ihrem Alltag. Erfrischend
direkt beschreibt sie in ihrem neuen Buch
"Der große Abflug", wie sich das Leben und
die Beziehungen zu den Mitmenschen verän-
dern können, wenn man dem Tod mit Zuver-

sicht und Humor entgegensieht. Es ist
ein Buch mit überraschenden Einsich-
ten, das dazu ermutigt, Tod und Ster-
ben in einem anderen Licht zu sehen.

Sabine Mehne ist Autorin, Physiothera-
peutin und systemische Familienbera-
terin. Sie ist Mitbegründerin des Netz-
werks Nahtoderfahrung e.V. und hält
zahlreiche Vorträge. Mit ihrem viel
beachteten Buch "Licht ohne Schatten.
Leben mit einer Nahtoderfahrung" war
sie bereits 2013 zu Gast in der Volks-
hochschule Langenhagen.  
(www.licht-ohne-schatten.de)

303.02 

Mittwoch, 09.11.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Trauer und Verlust 

Anja-Maria Goedecke

Trauer ist ein sehr tiefgehendes und allum-
fassendes Gefühl. Wenn ein Trauerfall ein-
tritt, fühlen sich Menschen oft hilflos, unver-
standen und manchmal alleine gelassen.
Auch andere Verluste, z.B. eine Trennung,
können große Trauer zur Folge haben, die zu
bewältigen ist. Wenn wir einen geliebten
Menschen verlieren, kann sich das Leben
von einem auf den anderen Moment ändern.

Jeder Verlust setzt einen Trauerprozess in
Gang, der verschiedene Phasen hat: den
Schockzustand, das Gefühlschaos, die
Phase zwischen Sehnsucht, Wut und
Verzweiflung, den Rückzug, die innere Leere
und schließlich die Neuausrichtung.

Dieses Seminar soll Verständnis für das eige-
ne Erleben und einen besseren Umgang mit
dem so schwer in Worte zu fassenden
Thema ermöglichen. Es richtet sich an alle,
die den Verlust eines geliebten Menschen
durch Tod oder Trennung erlitten haben und
trauern oder trauernde Menschen begleiten
möchten.

Therapieerwartungen kann nicht
entsprochen werden.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

Info: Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

1
100.03

Donnerstag, 10.11.16
18.15-21.45 Uhr

10,- $/6,- $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

2. Pflegestärkungsgesetz
(PSG II)

- Pflegeleistungen ab 2017 im Überblick

Gregor Brill

Durch einen Schlaganfall oder einen Unfall
kann jede/r - egal welchen Alters - von einem
Tag auf den anderen pflegebedürftig werden.
Erfreulicherweise werden sich ab 01. Januar
2017 die Pflegeleistungen durch das Pflege-
stärkungsgesetz II deutlich verbessern. 

Welche Leistungen hält die Pflegeversiche-
rung ab 2017 bereit? Informieren Sie sich
als Betroffene/r oder Angehörige/r an die-
sem Abend, wie Sie vorsorgen können und
welche Leistungen Sie in Anspruch nehmen
können. Sie erhalten wertvolle Tipps aus der
Praxis.

Der Referent ist seit 2002 Geschäftsführer
des Langenhagener Seniorenheims Bach-
straße GmbH. 

114.01 

Montag, 17.10.16
18.15-21.30 Uhr

12,- $ 
maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Lazy Gardening 

Ellen Bielert

Unkraut jäten, gießen und düngen, Gehölze
schneiden und im Herbst das lästige Laub
von den Bäumen. Ständig liegen zeitrauben-
de Arbeiten an, die scheinbar nicht zu ver-
meiden sind. Doch lassen Sie sich nicht zum
Sklaven Ihres Gartens machen!

An diesem Abend wird gezeigt, wie Sie mit
minimalem Aufwand einen schönen Garten
bekommen. Welche Arbeiten sind wirklich
notwendig? Mit welchen Geräten und Werk-
zeugen arbeite ich am effektivsten? Wie
kann ich durch geschickte Bepflanzung und
Pflanzenauswahl Pflegearbeiten reduzieren? 
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21Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
116.01

Freitag, 20.01.17
19.00 Uhr 

8,-$

>vhs-Treffpunkt<   

Susanne Schäfer stellt ihr Buch vor:

Der Feind in meinem Topf

Schluss mit den Legenden vom bösen Essen 

Essen ist Lifestyle. Und zugleich wird Essen
immer häufiger als Bedrohung wahrgenom-
men. Echte oder gefühlte Unverträglichkei-
ten und diffuse Ängste vor bestimmten In-
haltsstoffen dominieren den Speiseplan von
immer mehr Menschen. Dabei war es nie so
einfach wie heute, sich gesund zu ernähren
und mit hochwertigen Lebensmitteln zu ver-
sorgen. Die meisten Legenden vom "gefähr-
lichen" Essen verbreiten sich grundlos. Das
Bestseller-Regal liefert simple Lö-sungen und
eindimensionale Ratschläge für ein
vermeintlich besseres Essen.
Der Trend lautet dabei: "Frei von …" Gerade-
zu hysterisch werden wahlweise Gluten, Lak-
tose, Fruktose oder Histamin als Risiko für
unsere Gesundheit gebrandmarkt. Dabei
haben etliche dieser Empfehlungen eine kür-
zere Haltbarkeit als die darauf abgestimmten
Produkte, an denen die Nahrungsmittel-
industrie kräftig verdient - und die keinerlei
medizinisch nachweisbaren Nutzen bringen.

Die Autorin zeigt in ihrem Buch "Der Feind in
meinem Topf" mit viel Humor und bei allem
Verständnis für echte Unverträglichkeiten,

inwieweit  Ernäh-
rungsbesonder-
heiten bisweilen
der Demonstra-
tion der eigenen
Individualität die-
nen - denn die
Wahl der Nah-
rung ist ein viel-
schichtiges sozi-
ales Signal
geworden.

Die Wissenschaftsjournalistin Susanne Schä-
fer beschäftigt sich seit Jahren kritisch mit
Gesundheits- und Ernährungsmythen. Sie
lebt in Hamburg und schreibt unter anderem
für DIE ZEIT, ZEIT Wissen und SPIEGEL Onli-
ne.

Gesund, nachhaltig und energieeffizient Bauen und Wohnen
Auch in diesem Semester setzt die VHS Langenhagen die erfolgrei-
che Kooperation mit dem Institut für Bauforschung e.V., Hannover,
und der Umweltschutzbeauftragten der Stadt Langenhagen mit
neuen Themen fort. Die folgenden Angebote sind kostenfrei und
entweder einzeln oder als Reihe buchbar. 
Für Ihre Teilnahme genügt eine telefonische Anmeldung. 
Tel. 0511.7307-9712 oder -9709.

105.01

Dienstag, 25.10.16
18.15-20.45 Uhr 

kostenfrei
maximal15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Schritt für Schritt zum nach-
haltigen Traumhaus!

ein Beratungsabend für interessierte und
angehende Neu-Bauherren

Heike Böhmer

Die neuen Anforderungen der Energieein-
sparverordnung sind seit dem 1. Januar
2016 in Kraft (EnEV 2016). Vor diesem
Hintergrund muss der Bau eines Einfamilien-
hauses gut vorbereitet, geplant und umge-
setzt werden, damit ein qualitätvolles Ergeb-
nis entsteht. In diesem Vortrag erfahren Sie,
was dabei für Sie als Bauherr/in aus der
EnEV wichtig ist und wie Sie die Verpflichtun-
gen als sinnvolle Chance für Ihre Konzeption
nutzen. Folgende Themen werden bespro-
chen:

- Welche Anforderungen enthält die EnEV 
2016?

- Wie können Verpflichtungen sinnvoll kombi-
niert und genutzt werden?

- Wie verbinde ich die Anforderungen sinnvoll 
mit meinen Wünschen?

- Was muss ich als Nutzer/in im gut gedämm-
ten Neubau beachten?

- Ist ein energieeffizientes Haus automatisch 
ein nachhaltiges Haus?

- Wo und wie bekomme ich Beratung, 
Unterstützung und Hilfe?
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105.02

Dienstag, 01.11.16
18.15-20.45 Uhr

kostenfrei 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Lange leben im eigenen Haus!

- mittels Barriere-reduzierenden Moderni-
sierungslösungen

Heike Böhmer

Die meisten Wohnungs- und Hauseigentü-
mer möchten in den eigenen vier Wänden alt
werden. Die Wohnsituation muss jedoch den
veränderten Anforderungen angepasst wer-
den, damit ein Verbleib in Wohnung und
Haus dauerhaft möglich ist. Ob und wie dies
technisch und finanziell möglich ist, sollte zu
einem Zeitpunkt geklärt werden, zu dem die
Anforderungen noch nicht notwendig sind -
also langfristig und prophylaktisch. Folgende
Themen werden besprochen:

- Was bedeutet "barrierefrei", "barrierearm" 
und "barrierereduzierend"?

- Welche Anforderungen bestehen jetzt und 
in der Zukunft?

- Wie verbinde ich meine Wünsche mit 
künftigen Notwendigkeiten?

- Was ist technisch in meinem Haus/meiner 
Wohnung möglich?

- Wo und wie bekomme ich Beratung, Unter-
stützung und Hilfe?

105.03

Dienstag, 29.11.16
18.15-20.45 Uhr 

kostenfrei 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Gesund und energieeffizient
wohnen!

Wissenswertes über schadstofffreie und
modernisierte Wohnräume

Heike Böhmer

Nicht selten gibt es Probleme beim Wohnen,
sowohl in Neubauten als auch in moderni-
sierten Altbauten: Schimmelpilzschäden
durch vermeintlich fehlerhaftes Heizen und
Lüften, Allergien durch neu eingebaute Bau-
stoffe oder Unwohlsein nach der Modernisie-
rung von Fensterelementen. In vielen Fällen
fragen sich die Bewohner, was genau die
Ursachen sind, ob Veränderungen im und am
Gebäude eine Rolle spielen und wie man sie
vermeiden kann. Folgende Themen werden
besprochen:

- Welche Anforderungen bestehen beim 
"richtigen" Wohnen?

- Welchen Einfluss haben bauliche Verände-
rungen?

- Wie entsteht verkehrtes Nutzerverhalten?
- Welchen Einfluss haben die Nutzer/innen 

auf Heizen, Lüften und Luftdichtheit?
- Welche Schadstoffe spielen eine Rolle und 

wie vermeidet man sie?
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1

105.05

Samstag, 29.10.16
11.15-15.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie
selbst für einen
Mittagsimbiss.

Was Wohnungseigentümer/
innen wissen sollten

Bettina Redöhl

An diesem Samstag erhalten Sie eine praxis-
nahe und verständliche Einführung in die
Verwaltung von Wohnungseigentum. 

Eigentümer/in
- Welche Rechte und Pflichten habe ich als 

Eigentümer/in?

Hausverwaltung
- Welche Aufgaben hat der Verwalter/die 

Verwalterin?
- Was tun bei nicht ordnungsgemäßer Ver-

waltung?

Teilungserklärung
- Inhalt, Aufgabe und Aufbau einer Teilungs-

erklärung
- Verteilerschlüssel und Öffnungsklausel

Eigentümerversammlung und Beschlüsse
- Ablauf einer Eigentümerversammlung
- Beschlussarten
- Anfechtungsfristen

105.10

Samstag, 19.11.16
11.15-15.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen
Mittagsimbiss. 

Tipps rund um die Vermietung
von Eigentumswohnungen

Bettina Redöhl

Dieses Seminar bietet eine verständliche
und praxisnahe Einführung in die Grundthe-
men der Wohnungsvermietung. Im Einzelnen
geht es um folgende Themen:

- Form und Inhalt des Mietvertrags (Wohn-
raum und Eigentumswohnung)

- Verteilerschlüssel und Fristen für die 
Betriebskostenabrechnung

- Renovierungsklauseln/Schönheitsrepara-
turen

- Verhältnis Mieter und WEG-Verwalter
- Rechte und Pflichten des Mieters gegenü-

ber der Wohnungseigentümergemeinschaft
- Rechte und Pflichten des Vermieters einer 

Eigentumswohnung gegenüber der 
Wohnungseigentümergemeinschaft

- Sondereigentumsverwaltung

105.11

Samstag, 14.01.17
11.15-15.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie
selbst für einen
Mittagsimbiss.

Tipps für Beiräte einer
Wohnungseigentümergemein-
schaft

Bettina Redöhl

Folgende Themen stehen im Vordergrund
dieses Seminars:

- Wie funktioniert der Beirat einer  
Wohnungseigentümergemeinschaft?

- Ist ein Beirat zwingend notwendig?
- Beiratsvergütung
- Wer kann in den Beirat gewählt werden 

und für wie lange?
- Welche Aufgaben und Pflichten hat ein 

Beirat?
- Kommunikation zwischen Beirat und 

Verwalter
- Kommunikation zwischen dem Beirat und 

den Mitgliedern der Wohnungseigentümer-
gemeinschaft

- Art und Umfang einer Belegprüfung 
- Was ist ein Belegprüfungsprotokoll und 

welche Funktion hat es?
- Darstellung des Vermögensstatus
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1
116.09

Tagesseminar   
Sonntag, 13.11.16

10.00-17.00 Uhr 
39,- $ 

maximal 8 TN mit Hund
sowie maximal 4 TN

ohne Hund

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bei der Anmeldung
erhalten Sie ein zusätz-

liches Formular, das 
bis spätestens

04.11.16 ausgefüllt an
die VHS zurückgegeben

werden muss.

Tellington-TTouch - Entspannt durch den Jahreswechsel

- Einführungsseminar für Menschen und ihre Hunde

Sabine Treichel-Pohl, TTouch-Practitioner II

In diesem Basisseminar lernen Sie zusammen mit Ihrem Hund die Grundlagen der Tellington-TTouch-Arbeit nach Linda
Tellington-Jones kennen und praktisch anwenden. Es handelt sich hierbei um eine ganzheitliche Methode zur Förderung
des Wohlbefindens, der inneren Ruhe und der Gesundheit des Hundes sowie um die Stärkung einer vertrauensvollen
Mensch-Hund-Beziehung. Hat Ihr Hund Probleme

- beim Autofahren
- sich zu konzentrieren und freudig mitzuarbeiten
- sich zu entspannen
- bei lauten Geräuschen, bei Gewitter oder an Silvester
- mit Stress oder Angst beim Tierarzt und in unbekannten 

Situationen
- in Bezug auf Arthrose, Hüftgelenksdysplasie, Schmerzen, 

Verdauung etc. 
oder ist er/sie bereits in fortgeschrittenem Alter? 

- oder möchten Sie einfach eine intensivere Bindung zu Ihrem 
Tier?

Achtsame Berührungen der Tellington-TTouch-Arbeit können
dabei helfen: Sanft kreisende Bewegungen, hebende Impulse
und streichende Berührungen über den ganzen Körper des
Hundes wirken auf das Nervensystem, steigern die Körperwahr-
nehmung, regen die Selbstheilungskräfte und den Zellstoff-
wechsel an. Fühlhilfen wie z.B. Körperbandagen, Shirts etc.
intensivieren zusätzlich das Gefühl für den eigenen Körper und
machen den Hund sicherer in seinen Bewegungen und in sei-
nem Verhalten.

Bitte sorgen Sie für ausreichende Verpflegung für sich selbst
und für Ihren Hund und bringen Sie eine große Decke mit.

Weitere infos: www.tellingtontouch.de
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1

116.10

Donnerstag, 22.09.16
18.15-20.45 Uhr 

9,- $/5,40 $ 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Hunde impfen 

- neue Erkenntnisse aus Sicht der 
Regulationsmedizin

Dr. med. Silke Stricker, Tierärztin

Impfungen stellen heute einen Großteil der
tierärztlichen Tätigkeit dar. Der Besuch von
Hundevereinen oder die Unterbringung in
einer Hundepension ist nur mit einem
geimpften Hund möglich. Und doch steigt die
Kritik an der gängigen Impfpraxis. Werden
die Tiere zu oft und gegen zu viele Krankhei-
ten geimpft? Impfen wir vielleicht gegen
Krankheiten, die es in Deutschland gar nicht
mehr gibt? Ist die jährliche Impfung wirklich
ein Muss oder eher ein Kann? Gibt es "Impf-
schäden" auch bei Hunden?

An diesem Abend beschäftigen wir uns auf
verständliche Weise mit Impfungen und ihrer
Wirkungsweise. Sinnvolle Impfabstände, indi-
viduelle Impfschemata und "Impfunverträg-
lichkeiten" im Sinne der Regulationsmedizin
werden eingehend besprochen.   

100.34

Beginn: 06.09.16
7x dienstags 

19.00-20.30 Uhr
34,80 $/23,50 $ 

maximal 18 TN

>MGH<

Frauenstammtisch

Leitung: Angelika Vogt

Frauen aller Generationen können hier viel
erfahren über aktuelle Themen, andere Län-
der, Frauenleben, Kunst, Literatur, Psycholo-
gie und Religion. Der Frauenstammtisch bie-
tet lebendige Vorträge in Wort und Bild sowie
anregende Diskussionen. Literaturtipps und
spezielle Informationen ermöglichen eine
Vertiefung in das jeweilige Thema.

06.09. - Annegret Becker-Baumann: Astrolo-
gische Menschenkunde: 12 Typen - 
12 Chancen
20.09. - Dr. Heike Brück-Winkelmann: Wohin
mit dem ganzen Kram? - Besichtigung des
neuen Stadtarchivs im alten Siechenhaus,
Langenhagener Stadtpark (Treffpunkt:
18.30 Uhr MGH).
11.10. - Agnès Le Grand: Unsere Nachbarin-
nen in Europa - Frauenpersönlichkeiten in
Frankreich vom 20. Jahrhundert bis heute.
25.10. - Silvia Müller: Frauen im Rechtsextre-
mismus - eine Gefahr für die Demokratie.
08.11. - Maria Eilers: Die Autorin liest aus
‚Die Wedemark meine Liebe - Frauen/Män-
ner über achtzig erzählen'.
22.11. - Rosemarie Gerami-Manesch: ‚Eine
Bilderreise durch den Iran' - Sehenswürdig-
keiten in Teheran.
06.12. - Karin Hieronimus: Märchenstunde
zur Weihnachtszeit - Ein besinnlicher Abend
mit der Märchenerzählerin.



100.31 

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags

10.00-11.30 Uhr
57,60 $/35,- $

zzgl. evtl. anfallender
Eintritts- bzw. 

Fahrtkosten

>vhs-Treffpunkt<

Dienstagsgespräch

Leitung: Karin Eichhof

06.09. - Klaus Körner: Die dalmatinische
Küste rund um Dubrovnik. Lichtbildervortrag
und Gespräch.
13.09. - Hubertus von Wick: Die Johanniter.
Geschichte und Aufgaben heute. Vortrag und
Gespräch.
20.09. - Annegret Becker-Baumann: Astrolo-
gie -  alles Humbug oder was? Vortrag und
Gespräch.
27.09. - Dr. Ralph Ludwig: Kleines ABC der
Reformation. Vortrag und Gespräch.
18.10. - Hella Gütte: Kammermusik von der
Barockzeit bis in die Gegenwart. Vortrag mit
Musikbeispielen.
25.10. - Hella Gütte: Fortsetzung Barock-
kammermusik in kleiner Besetzung. 
Vortrag mit Musikbeispielen.
01.11. - Andree Ehrhardt: Südafrika - Land
der Vielfalt und Kontraste. Fotografischer
Reisebericht.
08.11. - Claudia Sajak: Naturheilverfahren -
was können sie leisten und was können wir
von ihnen erwarten? Vortrag und Gespräch.
15.11. - Justyna Scharlé: Die Integrationsbe-
auftragte berichtet über ihr Aufgabengebiet.
Vortrag und Gespräch.
22.11. - Eckhard Röder: Rembrands "Nacht-
wache" - ein Kriminalfall. Vortrag und
Gespräch.
29.11. - Antje Bismark: Die Zukunft der Zei-
tung im Print und in der digitalen Welt. Die
Redaktionsleiterin Nordost der HAZ berich-
tet. Vortrag und Gespräch.
06.12. - Prof. Wolfgang Menzel: "Es ist für
uns eine Zeit angekommen". Weihnachtsge-
dichte und Geschichten. Lesung.

100.33

Beginn: 08.09.16 
12x donnerstags
10.00-11.30 Uhr 

58,80 $/37,70 $ 
zzgl. evtl. anfallender

Eintritts- bzw. 
Fahrtkosten

>vhs-Treffpunkt<

Donnerstagsgespräch

Leitung: Christine Zippel-Renger

08.09. - Claudia Sajak: Das Tier in der Male-
rei. Präsentation und Interpretation anhand
von exemplarischem Bildmaterial.
15.09. - Dr. Sabine Göttel: Gottfried Benn
und Hannover, Portrait des Dichters in Tex-
ten und Bildern. Vortrag mit Bildern und
Gespräch.
22.09. - Klaus Fuhrmann: Die Stars der 50er
Jahre und ihre Geschichte. Vortrag mit Musik
im daunstärs
29.09. - Irmgard Bogenstahl: Streifzüge  an
der Riviera. Reisenotizen des deutschen 
Botanikers Eduard Strasburger (erstmals
erschienen 1985). Vortrag mit zeitgenössi-
scher Bebilderung. 
20.10. - Dr. Barbara Schlüter: Lindener Blut
ist keine Buttermilch. Die hannoversche
Autorin liest aus ihrem Buch "Gerächter
Zorn". Lesung und Gespräch
27.10. - Dr. Wilfried Besch: Island, ein kultur-
loses Land? Ein Reisebericht. Vortrag mit Bil-
dern und Gespräch.
03.11. - Dr. Ralph Ludwig: Ein Glücksfall für
die deutsche Musik - Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy. Sein Leben, sein Werk. Vortrag mit
Musikbeispielen.
10.11. - Sibylle Maurer-Wohlatz: Das geht
uns alle an - Natur und Umweltschutz in
unserer Region. Der BUND Hannover infor-
miert. Vortrag und Gespräch.
17.11. - Christa Sachs: Die märchenhafte
Landschaft Zentral-Anatoliens. Ein Reisebe-
richt. Vortrag mit Bildern und Gespräch.
24.11. - Piet Bruninx: Unvergessliche Stim-
men: Berühmte Tenöre der Vergangenheit.
Vortrag mit Musikbeispielen.
01.12. - Dr. Carmen Putschky: Führung im
Sprengelmuseum zum Thema "Klassische
Moderne und Skulpturenboulevard". Treff
um 10.15 Uhr, Eingangshalle vor dem
Museum.
08.12. - Dr. Sabine Göttel: Weihnachtliche
Lesung und Ausklang des Semesters mit
Weihnachtsliedern.
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107.07

Info-Abend
Mittwoch, 28.09.16

18.15-20.45 Uhr 
9,- $ 

maximal 18 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Hochsensibilität  

- Von den eigenen Sinnen überfordert?!

Petra Müller-Lüddecke

Nach Untersuchungen der amerikanischen
Psychologin Elaine Aron haben etwa 15-20%
aller Menschen besonders reizempfindliche
Sinnesorgane. Sie nehmen alltägliche Reize
detaillierter und intensiver wahr. Dies kann
im Alltag weitreichende Folgen haben. Elaine
Aron bezeichnet Menschen mit dieser Veran-
lagung als hochsensibel. Doch was verbirgt
sich dahinter? Ist das alles nur eine Modeer-
scheinung oder tägliche Realität? Gemein-
sam werden folgende Fragen geklärt:

Was verbirgt sich hinter dem Begriff Hoch-
sensibilität?
Was zeichnet hochsensible Menschen aus?
Wie erleben hochsensible Menschen ihren
Alltag in der Familie, im Beruf oder in der
Freizeit?
Wie kommen hochsensible Menschen
gesund und zufrieden durch den Alltag?

Angesprochen sind alle, die sich selbst als
hochsensibel wahrnehmen sowie Menschen,
die im privaten oder beruflichen Umfeld auf
hochsensible Menschen treffen.

Therapieerwartungen kann nicht entspro-
chen werden. 
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1

Gesichtszüge - Charakterzüge

Veranst. Nr. 305.03, s. Seite 70

Selbstmanagement durch Mentaltraining

Veranst. Nr. 304.07, s. Seite 69

106.20

Montag, 14.11.16
18.15-20.30 Uhr 

kein Entgelt

>vhs-Treffpunkt<

Es lohnt sich! - Ein Leben mit
Pflegekindern

- Ein Abend rund um das Thema 
Pflegeeltern/Pflegekinder

Gisela Junge und Kollegin

An diesem Abend wird darüber berichtet
- warum sich Menschen für das Zusammen-

leben mit Pflegekindern entscheiden
- wie das Zusammenleben mit den Kindern 

verläuft
- wie sich die Zusammenarbeit mit dem 

Jugendamt gestaltet
- wie die Besuchskontakte mit den 

Herkunftseltern verlaufen
- welche Veränderungen sich in Pflege-

familien ergeben können.

Außerdem wird über alle wichtigen Fragen
zum Pflegekind berichtet, u. a.
- für welche Kinder Pflegeeltern gesucht 

werden
- welche Voraussetzungen Pflegeeltern mit-

bringen sollten
- welche Unterstützung Pflegeeltern vom 

Jugendamt erhalten
- welche Rechte und Pflichten sie haben.

In Zusammenarbeit mit der Abteilung
Jugend, Familie, Soziales der Stadt Langen-
hagen und dem Pflegekinderdienst der
Region Hannover.
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1

Info:  Susanne Braun (0511) 7307 9709

106.02

Beginn: 29.09.16 
5x donnerstags 

die weiteren Termine:
27.10., 24.11.,

15.12.16  und
26.01.17  

20.00-21.30 Uhr
35,- $ 

maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Begabte Kinder und 
Jugendliche in der Pubertät

Gesprächskreis für Eltern, Lehrkräfte und
weitere Interessierte

Kerstin Brausewetter

Begabte Kinder und Jugendliche stellen
Eltern und Lehrer oftmals vor erhebliche Her-
ausforderungen. Familienleben, Begabungs-
förderung, die Wahl der "richtigen" Schule
sowie Berufs- und Zukunftsorientierung sind
altersrelevante Themen.  Auch außerschuli-
sche Förderung und ehrenamtliches Engage-
ment  im Sinne eines anderen Ich-Erlebens
der Jugendlichen spielen  eine große Rolle. 

Dieser Gesprächskreis bietet die Gelegenheit
zum Austausch von Informationen und Erfah-
rungen.

Die Abende werden jeweils durch einen
Impulsvortrag der Gesprächskreisleiterin zu
den oben genannten Themenbereichen ein-
geleitet. Im Anschluss werden die Erfahrun-
gen und Fragestellungen der Teilnehmenden
besprochen.

108.02

Beginn: 12.09.16 
10x montags

18.15-19.45 Uhr 
54,- $/32,40 $
maximal 20 TN   

>vhs-Treffpunkt<

Menschenbilder

- Philosophische Betrachtungen 

Dr. Benjamin Lindner

Wie hat sich das Menschenbild gewandelt?
Was ist mit den klassischen Bestimmungen
gemeint, der Mensch sei ein vernunftbegab-
tes Sinnenwesen, das "Ebenbild" Gottes oder
ein schöpferisches, selbstbestimmtes
Wesen? Können wir im Rückblick sagen, der
Mensch sei "das noch nicht festgestellte
Thier" (Nietzsche)? Welche Stellung hat der
Mensch in der Welt? Ist er vor anderen Tie-
ren ausgezeichnet oder nicht vielmehr "vor-
rangig durch Mängel bestimmt" (Gehlen)?
Und wie wirken sich Metaphern vom
Menschen auf das Verständnis seiner
"Bestimmung" aus, z.B. als "denkendes
Schilfrohr" (Pascal)? Haben unterschiedliche
Menschenbilder Konsequenzen für Wissen-
schaft, Gesellschaft und Kunst? Wo liegen
Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Was
sagen uns die Menschenbilder über unser
Selbstbild?

Im Kurs wollen wir dazu philosophische
Betrachtungen anstellen. Ziel ist es, unter-
schiedliche Menschenbilder kennen zu ler-
nen und zu verstehen. Dazu werden ausge-
wählte Texte in philosophischer Perspektive
gelesen und in Gespräch und Diskussion
erschlossen. Spezielle Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Die Texte werden zu
Beginn der Veranstaltung vorgestellt und
ausgewählt.



P
o

li
ti

k
 u

n
d

 G
e

se
ll
sc

h
a

ft
, W

e
lt

 u
n

d
 U

m
w

e
lt
V

29Info:  Susanne Braun (0511) 7307 9709

1

108.04
Samstag, 29.10.16 19.00 Uhr | 19.00 Uhr | 10,- $/6,-$ 

Commedia Nova: Il teatro alla Moda  

- das neumodische Theater

Gaby Bultmann  und Daniele Ruzzier

Der Venezianer Benedetto Marcello (1686-1739) schrieb im Jahr
1720 sein satirisches Werk "Il Teatro alla Moda". In ihm macht er
sich lustig über die Missstände im Musikbetrieb, die Un- und
Eigenarten der Musiker, Sänger, Komponisten und Intendanten.
Sie alle seien davon überzeugt, Inbegriff und Schöpfer von Schön-
heit zu sein - und seien in Wirklichkeit doch nur dilettantisch und
eingebildet. "Il Theatro alla Moda" wurde weltberühmt und war
die Vorlage für zahlreiche satirische Opern. Die berühmteste
wurde Mozarts Singspiel "Der Schauspieldirektor".

Das deutsch-italienische Duo Gaby Bultmann (Berlin) und Daniele
Ruzzier (Berlin/Venedig) präsentiert Szenen aus dem "Teatro alla
Moda" -  in barockem Kostüm, mit Tanz, Gesang und auf histori-

schen Instrumenten wie
Cembalo, Barockgeige,
Tanzmeistergeige, Flö-
ten, Trumscheit, Vogel-
pfeifen, Glocken und
Perkussion.

Lassen Sie sich verzau-
bern von der Schönheit
dieser barocken Persi-
flage!  

Vom 26. bis 30. Oktober 2016 findet in der Landeshauptstadt Hannover das 5. Festival der Philosophie statt. Unter dem Motto "Schönheit
ist Freiheit" umfasst es mehr als 60 Veranstaltungen in der Landeshauptstadt, in der Region Hannover sowie in Braunschweig, Göttingen
und Hildesheim.

Das Programm und weitere Infos finden sich unter: 
www.philosophiefestival.com

Erstmals beteiligt sich auch die Volkshochschule Langenhagen mit den folgenden beiden Veranstaltungen 
am Festival der Philosophie.

108.03

Freitag, 28.10.16
18.15 Uhr 
kostenfrei

>vhs-Treffpunkt<

Schöner neuer Mensch       

- Zur Ethik der Selbstoptimierung

Dr. Philipp Bode

Schönheit war schon immer eine soziale
Kategorie, doch die heutigen medizinischen
und pharmazeutischen Möglichkeiten brin-
gen die Schönheit mit der Ethik in Kontakt.
Welche Kriterien wollen wir an Schönheit
anlegen, wenn der Mensch sich in großem
Maßstab chirurgischen oder kognitiven Kor-
rekturen unterziehen kann? Ist überhaupt
etwas Verwerfliches an der körperlichen oder
kognitiven Selbstoptimierung, gar etwas
"Unnatürliches"? Oder ist eine Schönheits-OP
letztlich nichts anderes als ein umfangreiche-
rer Haarschnitt? Schließlich ist auch zu fra-
gen: Wer darf über Schönheit urteilen? Etwa
schon die Eltern, wenn sie sich eines Tages

ein "Designer-Baby" zusammenstellen
lassen?

Dr. Philipp Bode ist Lehrbeauftragter am
Institut für Philosophie der Leibniz - Uni-
versität Hannover.
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1
108.01   

Mittwoch, 30.11.16
16.00-21.00 Uhr 

29,- $
(incl. 2,- $ 

für Lektüre) 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Der tolle Mensch 

- die Philosophie Friedrich Nietzsches

Prof. Dr. Peter Moritz

Welche Stellung nimmt der Mensch im Kos-
mos ein? Wohin strebt der Mensch? Und
warum behauptet ausgerechnet der Philo-
soph Friedrich Nietzsche: "Gott ist tot!"? 

Nietzsche zählt zu den schillerndsten Persön-
lichkeiten der Philosophiegeschichte - ein
Querdenker, hochintelligent, seiner Zeit weit
voraus und doch höchst umstritten.
Nietzsche reflektiert sowohl den Weltlauf als
auch das Individuum bis in die tiefsten Tiefen
menschlicher Existenz hinein, um am Ende
den vielzitierten "Übermenschen - homo
superior" zu fordern.

Wir werden die Biographie Nietzsches und
seine Stellung zum weiblichen Geschlecht
ebenso erörtern wie die Aktualität seiner pro-
vozierenden Thesen und Aphorismen. Auch
Nietzsches Vorbild, Arthur Schopenhauer,
wird mit seinem Appell ans "Selbstdenken"
zu Wort kommen. 

Das Seminar richtet sich besonders an Teil-
nehmende, die bislang noch keine oder erst
wenig Berührung mit der Philosophie hatten.
Ein spannender philosophischer Filmbeitrag
über Nietzsche rundet unsere Einführung ab.
Textauszüge aus Nietzsches Werk werden
zur gemeinsamen Lektüre im Seminar aus-
gehändigt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!

109.05

Tagesseminar
Samstag, 05.11.16

11.00-18.00 Uhr 
24,- $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte mitbringen: 
dunkle, bequeme Klei-

dung (keine Jeans) 
und eine Decke/

Sitzunterlage

Zen - Rückkehr zur Stille

Innere Ruhe, Ausgeglichenheit 
und Konzentration 

Armin Honkô Kaiser 

Zen-Praxis ist nicht übliche Meditation (oder
gar Wellness). Vielmehr geht es hierbei um
die eigentliche Angelegenheit unseres
Daseins - darum, uns mit allen Existenzen zu
harmonisieren und vollständig in der Gegen-
wart präsent zu sein. Dies geschieht vor
allem in ausdauerndem, aufrechtem, unbe-
wegtem Sitzen wie ein Buddha (Zazen).
Dabei finden Körper und Geist zurück zur
ursprünglichen Stille, zu bisher nicht gekann-
ter bzw. verdrängter Gelassenheit und zu
innerem Frieden. 

Dieses Seminar richtet sich an Menschen,
die wissen möchten, was ZEN ist und die
erste, praktische Erfahrungen auf diesem
WEG machen möchten. 

Vorträge, Film-Ausschnitte sowie gemeinsa-
mes Üben von Zazen vermitteln die Möglich-
keit, den ZEN-Weg zu leben und vollständig
gegenwärtig und konzentriert zu sein.

Armin Honkô Kaiser ist Zen-Mönch und Leiter
des Zen-Dojo Lüneburg. 

Weitere infos: www.zen-dojo-lueneburg.de
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Sommerferien 750.10

Montag, 01.08.16 bis 
Mittwoch, 03.08.16

jeweils 
9.00-13.00 Uhr

50,50 $
Regio-S-Karte: 23,- $ 

maximal 12 Kinder 

>vhs-Treffpunkt<

Wenn die Playmos/Bricks 
laufen lernen

- in Kooperation mit dem Team Kinder und 
Jugend der Stadt Langenhagen

Horst Polomka

Ihr spielt gern mit Playmobil und Lego? Ihr
mögt Abenteuerfilme, z. B. "Herr der Ringe",
"Der Hobbit" und "Star Wars"? Ihr kennt die
nachgestellten Filmszenen auf YouTube?

In diesem Workshop beschäftigen wir uns
mit den Techniken und Möglichkeiten, solche
kleinen Filme zu erstellen und zu veröffent-
lichen: wir schreiben Drehbücher, erstellen
kleine Kulissen, fotografieren, bearbeiten
und uploaden die fertigen Szenen.

Bitte bringt eine Digitalkamera (Fotoapparat,
Handy, ...) und Playmobil- und/oder Legofigu-
ren mit.

Übrigens: Ein interessiertes Elternteil darf
gern zum Kurs mitgebracht werden.

730.03

Montag, 01.08.16 bis
Mittwoch, 03.08.15

9.00-13.00 Uhr  
39,60 $ 

maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-Bennigsen-
Ufer 70<

Klettern in der Halle

- Grund- und Aufbaukurs für Kinder 
von 7-12 Jahren

Jakob Graupner & Team

Klettern ist für die meisten Kinder ein natürli-
ches Bedürfnis und fördert Körpergefühl,
Konzentrationsvermögen sowie gegenseiti-
ges Vertrauen. 

Dieser Kurs umfasst Grundtechniken des
Kletterns, Abseilen, gegenseitiges Sichern
sowie Material- und Knotenkunde. 

Bitte mitbringen: Sportliche Kleidung und
saubere Turnschuhe sowie Verpflegung und
Getränk. 

Die Kletterausrüstung wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt.
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750.11

Dienstag, 04.10.16 bis 
Freitag, 07.10.16

jeweils 
9.00-12.15 Uhr

62,70 $
Regio-S-Karte: 40,70 $

maximal 12 Kinder 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

eJunior Basis – Mach mit am PC

- für Kinder ab 8 Jahren

Wolfram Fabricius

Flo und Julia finden in den Ferien auf dem
Dachboden eine alte Holzkiste …

So beginnt eine spannende Schatzsuche, die
nur mit Unterstützung des Computers zu
einem erfolgreichen Ende gebracht werden
kann. Dabei lernen wir den PC und seine
Peripheriegeräte kennen, den Umgang mit
Maus und Tastatur, ein Malprogramm, die
Textverarbeitung Word, eMail und Internet.

Die gesamte Schatzsuche ist im Begleitbuch
ausführlich beschrieben, und zu jedem Kapi-
tel gibt es abschließend einige Testfragen.
Nur deren richtige Beantwortung gibt zum
Schluss den Schatz frei. Erfolgreichen
Schatzsuchern winkt außerdem eine Urkun-
de.

Der Kurs richtet sich an Kinder, die keine
oder geringe Computer-Kenntnisse haben.

750.12 

Montag, 10.10.16 bis 
Freitag, 14.10.16

(nicht am 12.10.16)
9.00-13.00 Uhr

67,- $
Regio-S-Karte: 27,- $ 

maximal 14 Kinder 

>vhs-Treffpunkt<

Lego-Roboter bauen und
programmieren 

Horst Polomka

Hast Du dich schon mal gefragt, ob ein Robo-
ter sehen oder hören kann, ob er tanzen
kann, oder ob er seinen Weg alleine findet?
Reagiert er auf Deine Stimme oder läuft er
Dir hinterher? All´ diese Dinge sind mit unse-
ren Robotern möglich! 

Hier lernst Du, wie man einen Roboter
zusammensetzt, wie er sich bewegt, wie er
sieht und wie er auf die ersten Befehle von
Dir reagiert. 

Die Roboter werden von der VHS zur Verfü-
gung gestellt.

Herbstferien

710.61

Wochenendseminar
Samstag,17.09.16

11.15-16.15 Uhr 
Sonntag, 18.09.16

11.15-16.15 Uhr 
32,40 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Babysitter-Kurs

-  für Jugendliche ab 13 Jahren

Horst Hillen

Babysitten macht Spaß und ist eine tolle
Möglichkeit, das Taschengeld aufzubessern!

Damit alles reibungslos klappt und das Auf-
passen nicht stressig wird, werden die ange-
henden Babysitter/innen gründlich auf ihre
Aufgabe vorbereitet. Zur Theorie gibt es viel
Praxis zum Ausprobieren. Folgende Themen
werden behandelt:
- Entwicklung, Ernährung und Pflege des 

Kindes (Füttern und Wickeln)
- altersgerechte Spiele und Beschäftigung  

mit  Kindern
- Erste Hilfe am Kind, Vorbeugung und Unfall-

verhütung
- Versicherungsschutz und Aufsichtspflicht
- Erstkontakt mit den Eltern

Nach Abschluss des Kurses erhalten die
Jugendlichen einen "Babysitter- Pass".

außerhalb der Ferien
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750.13

Dienstag, 04.10.16 bis 
Freitag, 07.10.16

jeweils 
9.00-13.00 Uhr

67,- $
Regio-S-Karte: 27,- $ 

maximal 12 Kinder 

>vhs-Treffpunkt<

Wenn die Playmos/Bricks 
laufen lernen

- Mein Film auf Youtube

Horst Polomka

Ihr spielt gern mit Playmobil und Lego? Ihr
mögt Abenteuerfilme, z. B. "Herr der Ringe",
"Der Hobbit" und "Star Wars"? Ihr kennt die
nachgestellten Filmszenen auf YouTube?

In diesem Workshop beschäftigen wir uns
mit den Techniken und Möglichkeiten, solche
kleinen Filme zu erstellen und zu veröffent-
lichen: wir schreiben Drehbücher, erstellen
kleine Kulissen, fotografieren, bearbeiten
und uploaden die fertigen Szenen.

Bitte bringt eine Digitalkamera
(Fotoapparat, Handy, ...) und
Playmobil- und/oder Legofigu-
ren mit.

Übrigens: Ein interessiertes
Elternteil darf gern zum Kurs
mitgebracht werden.

750.91

Montag, 10.10.16 bis 
Freitag, 14.10.16

(nicht am 12.10.16)
9.00-12.15 Uhr

67,- $
Regio-S-Karte: 27,- $ 

maximal 12 Kinder 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

10 Finger „blind“ 

Tastschreiben am PC für Kinder ab 9 Jahren

Anahita Haeber

Mit diesem Lernsystem gibt es keine stupi-
den Drillübungen, kein stures Einhämmern
auf die Tasten und keine frustrierenden
Wiederholungen. Im Gegenteil: es macht ein-
fach Spaß, Computerschreiben zu lernen -
darüber hinaus geht es außerordentlich
schnell. 

730.21 

Dienstag, 11.10.16 u. 
Mittwoch, 12.10.16 

10.00-12.30 Uhr 
30,- $ 

maximal 12 Kinder

>Wing Tsun Schule
Langenhagen<

Walsroder Str. 152

Schnupperkurs 
Selbstverteidigung 

- für Kinder von 6 bis 12 Jahren

André Goßrau

Du möchtest Dich bei Auseinandersetzungen
auf dem Schulhof oder bei Belästigungen im
Alltag durch Erwachsene behaupten kön-
nen? Du möchtest Dich zur Wehr setzen kön-
nen, wenn es zu einer körperlichen Ausein-
andersetzung kommt? 

In diesem Kurs wird geübt, wie sich Auftre-
ten, Körpersprache und Stimme in schwieri-
gen Situationen verbessern lässt. Das Erken-
nen von Schwachstellen eines auf den
ersten Blick stärkeren Gegners wird ebenso
gezeigt, wie der gezielte Einsatz der eigenen
Kraft  zur Verteidigung.

Obwohl an erster Stelle immer eine gewalt-
freie Lösung steht, ist es wichtig, sich vertei-
digen zu können, falls eine körperliche Aus-
einandersetzung nicht mehr vermieden
werden kann. 

Bitte bequeme Sportkleidung, Turnschuhe
und Getränke mitbringen. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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Die folgenden Ferienkurse dienen zur Auffrischung des Lernstof-
fes von Klassenstufe 9 und richten sich vorrangig an Schülerin-
nen und Schüler der Robert-Koch-Realschule sowie beider
Gesamtschulen. 

Bildungspartner VHS &

740.60 

Mittwoch, 12.10.16 bis
Freitag, 14.10.16

8.45-12.00 Uhr 
35,- $,- $ (inkl. 

Unterrichtsmaterial) 

>vhs-Treffpunkt<

Englisch-Wiederholungskurs

-  für Schüler/innen der Klassenstufe 10

Julie Breidenbroich

Dieser Ferienkurs frischt auf kommunikative
Weise u.a. die korrekte Verwendung der Zei-
ten, die richtige Anwen-dung der indirekten
Rede und andere Problembereiche der engli-
schen Grammatik auf.

760.80 

Mittwoch, 12.10.16 bis
Freitag, 14.10.16
14.00-17.15 Uhr 

35,- $ (inkl. 
Unterrichtsmaterial) 

>vhs-Treffpunkt<

Mathematik-
Wiederholungskurs 

-  für Schüler/innen der Klassenstufe 10

Linda Breidenbroich

Dieser Ferienkurs frischt die wichtigsten The-
men der Klassenstufe 9 und des Beginns
von Klassenstufe 10 auf

730.01

Mittwoch, 12.10.16 bis
Freitag, 14.10.16

9.00-13.00 Uhr
39,60 $ 

maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-Bennigsen-
Ufer 70<

Bitte mitbringen: Sport-
liche Kleidung und sau-
bere Turnschuhe sowie

Verpflegung und
Getränk. 

Klettern in der Halle
- Grund- und Aufbaukurs

- für Kinder von 7-12 Jahren

Jakob Graupner & Team

Klettern ist für die meisten Kinder ein natürli-
ches Bedürfnis und fördert Körpergefühl,
Konzentrationsvermögen sowie gegenseiti-
ges Vertrauen. 

Dieser Kurs umfasst Grundtechniken des
Kletterns, Abseilen, gegenseitiges Sichern
sowie Material- und Knotenkunde. 

Bitte mitbringen: Sportliche Kleidung und
saubere Turnschuhe sowie Verpflegung und
Getränk. 

Die Kletterausrüstung wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt.

730.02

Mittwoch, 12.10.16 bis
Freitag, 14.10.16
13.30-17.30 Uhr 

39,60 $   
maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee<

Klettern in der Halle 
- Grund- und Aufbaukurs

- für Kinder von 7-12 Jahren

Jakob Graupner & Team

Inhalt/Ausrüstung wie Kurs 730.01
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2

Semesterauftakt:

200.10

Semesterauftakt 
Freitag, 02.09.16

19.00 Uhr
10,- $

>daunstärs<

Simon Benne & Hans-Peter
Wiechers: 

Lüttje Lagen aus der HAZ

- In Zusammenarbeit mit der
Hannoverschen Allgemeinen Zeitung

Mit Kindern gerät eine lange Autofahrt rasch
zur Reise ins Herz der Finsternis. Und bei
drei Töchtern genügt oft schon ein falsches
Wort, um ein friedvolles Abendessen im
Zickenkrieg untergehen zu lassen. Simon
Benne, Redakteur der Hannoverschen Allge-

meinen Zeitung, bewältigt in seinen
humorigen Glossen den Alltag mit Erst-
geborener, Mittelkind und
Nesthäkchen - und zeigt in diesen
"Lüttjen Lagen", die auch als Buch
erschienen sind, wie nah Chaos und
Glück in einer ganz gewöhnlichen
Familie beieinander liegen. 

Sein Kollege Hans-Peter Wiechers ver-
öffentlicht in der beliebten HAZ-Rubrik
seit Jahren ironische Alltagsbetrach-
tungen und abgründig-philosophische
Reflexionen über den Sinn des Lebens,
die Komik des Alltags und das Leben in
Hannover.

201.00

Musikalische Lesung
Mittwoch, 28.09.16

19.00 Uhr 
10,- $ 

>daunstärs<

"Ein weites Feld": Theodor 
Fontane und seine Zeit

Lesung: Dr. Sabine Göttel 
Musik: Roland Baumgarte (Cello)

Als Schöpfer berühmter Romane wie "Effi
Briest" oder "Der Stechlin" ist Theodor Fonta-
ne (1819-1898) Vielen ein Begriff. Doch ist
er auch als Lyriker und Reiseschriftsteller,
als Journalist, Briefeschreiber und Satiriker
des Ehelebens bekannt? In seinen Gedich-
ten, Reisefeuilletons und Theaterkritiken
prangert der unruhige Geist und schwanken-
de Demokrat die Ellbogenmentalität und
Großspurigkeit seiner Zeit an und ist heute
aktueller denn je. - Sabine Göttel gibt einen
kurzweiligen Einblick in Leben und Werk The-
odor Fontanes; dabei dürfen Balladen wie
"Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland"
und "Fritz Katzfuß" natürlich nicht fehlen. Am
Cello begleitet sie Roland Baumgarte.

201.20

Beginn: 16.09.16 
12x freitags 

10.00-11.30 Uhr 
64,80 $ /38,90 $ 

maximal 30 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Stefan Zweig - Leben, Werk und
Wirkung

- Literaturgesprächskreis

Martin Drebs

Stefan Zweig, 1881 in Wien geboren und
1942 in Petrópolis, Brasilien gestorben,
gehört zu den großen deutschsprachigen
Dichtern des 20 Jahrhunderts. Mit seinem
Namen verbinden sich so bedeutsame
Werke wie die "Schachnovelle", "Ungeduld
des Herzens", "Maria Stuart",  "Sternstunden
der Menschheit" und andere historische
Romane. Wir wollen gemeinsam sein Leben
und Werk anschauen und versuchen, die
Hintergründe seines Werkes zu erfassen.
Diesmal beschäftigen wir uns nicht nur mit
einem Werk, sondern versuchen, eine Über-
sicht über sein ganzes Schaffen zu errei-
chen.
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2

201.22

Beginn: 09.09.16
6x freitags 

15.00-17.30 Uhr
die weiteren Termine:

23.09., 21.10., 04.11.,
18.11. und  02.12.16

50,40 $ 
maximal 18 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Silvia Bovenschen: Nur Mut
(Roman, 2013)

- Literatur im Eichenpark

Gundel Simon-Ern

Mit ihrem Bestseller-Essay "Älter werden" hat
sich Silvia Bovenschen auf diesem Gebiet
bereits einen Namen gemacht. Nun verwan-
delt sie das Thema in ein ebenso witziges wie
hintersinniges Kammerspiel: Vier betagte
Damen finden sich in einer Luxus-WG zusam-
men; in der Summe verfügen sie über alle
Merkwürdigkeiten, die das fünfte Lebensal-
ter für uns bereithält: sie sind grantig, müde,
böse - und ziemlich lebendig. An der Grenze
zwischen Leben und Tod beherrschen sie
längst ebenso triftige Gründe weiterzuleben,
wie nicht mehr leben zu wollen. Ihre Regis-
seurin blickt ihnen heiter-resigniert ins
schwankende Gemüt und lässt doch einer
jeden von ihnen mit umwerfender
sprachlicher Eleganz ihre jeweilige individuel-
le Würde.

Wenn Literaturwissenschaft (die eigentliche
Profession der Autorin) zum Roman findet,
wird's hochkarätig!

201.24

Beginn: 13.09.16
10x dienstags 

16.00-17.30 Uhr 
54,- $ 

>vhs-Treffpunkt<  

Seminarunterlagen
können im Kurs 

erworben werden. 

"Scherben hätten Glück
gebracht"

- Kurzgeschichten und Erzählungen

Christine Zippel-Renger

Glück und Liebe, Drama und Leidenschaft -
verpasste Gelegenheiten, alte Verletzungen,
Sehnsüchte und das banale Leben sind The-
men in den "Scherben hätten Glück
gebracht" - Kurzgeschichten von Gabriele
Wohmann. Ihre Figuren fallen aus der Rolle,
stolpern hinein ins Missgeschick und schla-
gen höchst unübliche Wege ein, um ihre
Interessen durchzusetzen. Schließlich sind
es manchmal die Scherben, die Glück brin-
gen. Am geglückten Leben scheinen die Pro-
tagonistinnen von Lucia Berns in "Was ich
sonst noch verpasst habe" immer knapp vor-
bei zu schrammen. Als die Erzählsammlung
vergangenen Sommer herauskam, wurde sie
von der New Yorker Literaturszene  als Sen-
sation gefeiert. Im Mittelpunkt stehen Short
Stories, die vom "Frauenüberleben" erzählen.
Sie spielen in Krankenhäusern, Wasch-
salons, Gefängnissen, Orten des Wartens, in
denen die Menschen gebrochene Lebensbio-
graphien aufweisen. 

Gemeinsam wollen wir uns diese "literari-
schen Schwergewichte" erschließen, dane-
ben aber unseren roten Faden, das Thema
Liebe, weiterverfolgen.

"Menschen im Frühling", nordische Liebesge-
schichten (Hrsg. Hans Marquart) mit Texten
u.a. von Strindberg und Hans Christian
Andersen werden wir genauso lesen wie die
Liebes- und Lebensgeschichten von Elke Hei-
denreichs "Der Welt den Rücken". Aus der
angebotenen Literatur treffen wir gemein-
sam eine Auswahl.

Commedia Nova: Il teatro alla Moda  
Veranst. Nr. 108.04, s. Seite 29
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201.65

Wochenendseminar
Freitag, 21.10.16
18.15-19.45 Uhr

Samstag, 22.10.16
10.00-13.00 Uhr

maximal 8 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Eine Reise durch mein Leben

- autobiografische Schreibwerkstatt

Heike Herbst

In jedem von uns schlummert im Unbewuss-
ten Erlebtes, Gefühltes, Gedachtes, Gelese-
nes, das dort gespeichert wurde und mit
Hilfe kreativer Schreibprozesse ans Licht
gebracht werden kann. Gemeinsam wollen
wir uns auf eine Schreibreise durch die Ver-
gangenheit begeben.

Für diese Biografiearbeit sind keinerlei Vorer-
fahrungen notwendig. Papier, Stift und die
Bereitschaft, sich mit seinen Erinnerungen
schreibend auseinanderzusetzen, reichen
als Gepäck für diese Reise.

201.60

Beginn:12.09.16 
8x montags 

18.15 -19.45 Uhr
43,20 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Seminarunterlagen
können im Kurs 

erworben werden. 

Schreibwerkstatt Prosa 

- für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

Dr. Uwe Sänger

“Schreiben ist eine köstliche Sache; nicht
mehr länger man selbst zu sein, sich aber in
einem Universum zu bewegen, das man
selbst erschaffen hat”. 
Charles Flaubert.

Dass das Ich ein Vielfaches ist, beweist uns
die Literatur: Ein anderer zu sein, mit ver-
schiedenen Leben zu spielen, in Rollen zu
agieren, ist ein Vorzug des Schreibens.
Schreiben schafft eine andere Welt oder
auch andere Welten, Geschichten lassen
aber auch die uns bekannte in einem neuem
Licht erscheinen. Es ist aber auch ein Medi-
um der Selbsterkundung und Selbstbefra-
gung, etwa wenn es darum geht, sich der
eigenen Lebensgeschichte zu vergewissern,
die Erinnerung heraufzurufen und zu ver-
zeichnen. Mit dem Schreiben verbindet sich
eine Schulung der Wahrnehmung des Ichs
und der Welt, ein Training des genauen
Beobachtens und Beschreibens. Vor allem
geht es aber darum, eine eigene Sprache zu
finden, sie zu formen und weiterzuentwickeln
und prägnante Bilder entstehen zu lassen.  

Themen der Schreibwerkstatt - als Arbeit am
Text - sind u.a. Themenfindung und -entfal-
tung, Figurenentwicklung, Verfahren und For-
men des Erzählens, Erzählstrukturen, Gen-
res, Dialog, Erzählanfänge und die Kurz-
geschichte. Theorie und  Schreibpraxis blei-
ben dabei eng verschränkt; als Vermittlung
theoretischer Kenntnisse, Diskussion von
Beispieltexten und das eigene Schreiben.
Die Schreibwerkstatt ist so Spielfeld und Ent-
wicklungsraum, in der die Texte der Teilneh-
menden vorgestellt und diskutiert werden.
Über die in dem Kurs behandelten Themen
hinaus können auch bereits entstandene
Texte oder Textentwürfe eingebracht werden. 
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207.10

Vortrag mit 
Musikbeispielen 

Mittwoch, 26.10.16
18.15 Uhr

8,- $

>vhs-Treffpunkt< 

Goethe auf dem Weg zur Musik

Hanns Stahmer

Zeit seines Lebens hat sich Goethe um die
Musik bemüht, jedoch - wie in diesem Vor-
trag gezeigt wird - nicht immer erfolgreich!
Warum ist Goethe an den großen Komponis-
ten seiner Zeit (z.B. Schubert und Beethoven)
vorbeigegangen? Warum brach Goethe sei-
nen Versuch ab, zur "Zauberflöte" eine Fort-
setzung zu schreiben? Warum hat der Dich-
terfürst erst 1829 den Wunsch geäußert,
"Mozart hätte den Faust vertonen müssen!",
nachdem dieser bereits 38 Jahre zuvor ver-
storben war?

Der Referent wird diesen Fragen als Musik-
kenner und Goethefreund nachgehen und
mit Hilfe von Klangbeispielen versuchen,
Goethes eigene Aussage: "Musik kann ich
nicht beurteilen" als bescheidenes "fishing
for compliments" oder als zutreffende Selbst-
einschätzung einzuordnen. 

207.12

Wochenendseminar
Freitag, 18.11.16
18.15-21.45 Uhr

Samstag, 19.11.16
10.00-18.00 Uhr 

35,20 $ 
maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt< 

"Auf Sänger, greifet in die 
Saiten" 

- Die Metropolitan Opera New York

Dr. Sabine Sonntag

Von der Metropolitan Opera New York enga-
giert zu werden, ist für jeden Sänger der
Lebenstraum. Wenn man dort singt, dann
hat man es geschafft, hat sozusagen den Rit-
terschlag in diesem Beruf erhalten. Dabei
haben die Opernhäuser in Wien, Mailand und
Moskau eine viel längere Geschichte und
sind für Sänger ebenfalls außerordentlich
wichtig. Aber eben nicht so wichtig wie die
Met! In diesem Jahr feiert das Opernhaus im
Lincoln-Center sein 50jähriges Bestehen,
denn 1966 bekam die Met eine neue Heim-
statt, nachdem die "alte Met" 1883 an einer
anderen Stelle in New York erbaut worden
war. Das Seminar behandelt die Entstehung
von Oper in Amerika und untersucht exem-
plarisch Sängerkarrieren. Welche Sänger vor-
gestellt werden, wählen die Teilnehmenden
selbst aus. Wer sich anmeldet, kann Wün-
sche äußern, die so weit wie möglich berück-
sichtigt werden. Die Behandlung des Themas
verharrt nicht im Anekdotischen, sondern es
wird viele Informationen zu Gesangstechnik
geben, und auch vergleichende Interpreta-
tion kommt zur Sprache.
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208.00

Tagesseminar 
Samstag, 03.12.16

11.00-16.15 Uhr
21,- $ 

maximal 7 TN

>Pavillon im 
Eichenpark<

Der Rhythmus, 
bei dem ich mit muss!

- Trommeln auf Congas

Hugo Bandorf

Trommeln auf Congas ist Rhythmus, weckt
Lebensfreude, öffnet die Herzen und macht
Spaß. Mit Trommeln und Kleinpercussion
können Sie sich im spielerischen Raum des
Rhythmus ausprobieren. Sie üben die Grund-
techniken der Congas zum Spielen der afro-
lateinamerikanischen Rhythmen und werden
diese zu einem inspirierten Zusammenspiel
führen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eigene Congas oder Rhythmusinstrumente
bitte mitbringen. Congas können gestellt wer-
den gegen eine Gebühr von 5,- $. Bitte bei
der Anmeldung mitteilen. 

Der Dozent trommelt seit 25 Jahren mit gro-
ßer Leidenschaft und wurde von brasiliani-
schen und kubanischen Lehrern ausgebildet.

207.00

Donnerstag, 22.09.16
09.30 - ca. 12.00 Uhr

(mit Pause) 
Einlass: 09.00 Uhr 

8,- $ 
Anmeldeschluss:

08.09.16 

Bitte 30 Minuten vor
Beginn der Probe vor

Ort sein.

>Großer Sendesaal 
des NDR, Rudolf-von-
Bennigsen-Ufer 22<

Für diese Veranstaltung
ist der Kartenkauf über

den NDR-Ticketshop
nicht möglich.

Beethoven - mit Andrew Manze
und James Ehnes 

Besuch der öffentlichen Generalprobe der
NDR Radiophilharmonie 

Die künstlerische wie menschliche "Chemie"
zwischen Andrew Manze und der NDR Radio-
philharmonie ist geradezu perfekt, das ist in
jedem Konzert des Briten mit "seinem"
Orchesters deutlich zu spüren. 

Wenn Andrew Manze im Herbst in seine drit-
te Saison als Chefdirigent startet, darf man
sich erneut auf eindrucksvolle musikalische
Erlebnisse mit herausragenden Gastmusi-
kern freuen. 

Einer von ihnen ist der vielfach ausgezeich-
nete kanadische Violinist James Ehnes, der
hier Beethovens Violinkonzert D-Dur gemein-
sam mit Andrew Manze und der NDR Radio-
philharmonie interpretiert. 

Auch zu hören sein werden in diesem reinen
Beethoven-Programm die Ouvertüre zu
"Coriolan" sowie die Sinfonie Nr. 8 F-Dur. Die
Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit
den Volkshochschulen der Region Hannover
statt.

Änderungen (auch kurzfristig) vorbehalten!
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

100.51

Beginn: 14.09.16
7x mittwochs 

(nicht am 02.11.16)
16.00-17.30 Uhr 

98,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Materialkosten
(2,- $ für Kopien und
ggfs. 19,- $ für Kapo-

daster) werden vor Ort
umgelegt.

Gitarren sind für 1,95 $
pro Woche ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

- für Neueinsteiger/innen, die noch nie einen 
Akkord gespielt haben

Bernd Lohmüller, Dipl.- Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können - um mit
Schwung und Freude bekannte Stücke
erklingen zu lassen. Der Unterricht wird
abwechslungsreich und individuell gestaltet.
Viele Feinheiten und  Tricks führen innerhalb
kurzer Zeit zu einem soliden spieltechni-
schen Geschick. Auf Wunsch auch Melodie-
spiel.

Auch Akustikgitarrenhits wie "Wake me up
when september ends" oder "Stand by me"
werden gemeinsam geübt.

Zu Beginn ist häusliches  Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten  sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen Zu-
sammenhängen  vorgesehen.  Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem vier-
ten Treffen eines fortgeschrittenen Spielflus-
ses erfreuen.

Dieser Kurs richtet sich an echte Neueinstei-
ger/innen.

100.52

Beginn: 14.09.16 
7x mittwochs 

(nicht am 02.11.16)
17.45-19.15 Uhr

98,- $

>Pavillon im
Eichenpark<

Materialkosten
(2,- $ für Kopien und
ggfs. 19,- $ für Kapo-

daster) werden 
vor Ort umgelegt.

Gitarren sind für 1,95 $
pro Woche ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

- für Neueinsteiger/innen, die bereits einen 
bis zwei Akkorde spielen können

Bernd Lohmüller, Dipl.- Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können - um mit
Schwung und Freude bekannte Stücke
erklingen zu lassen. Der Unterricht wird
abwechslungsreich und individuell gestaltet.
Auf Wunsch auch Melodiespiel. Auch Akus-
tikgitarrenhits wie "Wake me up when sep-
tember ends" oder "Stand by me" werden
gemeinsam geübt.

Zu Beginn ist häusliches  Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten  sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen
Zusammenhängen  vorgesehen.  Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem vier-
ten Treffen eines fortgeschrittenen Spielflus-
ses erfreuen.

100.53

Beginn: 14.09.16 
7x mittwochs

(nicht am 02.11.16)
19.30-21.00 Uhr 

98,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Materialkosten: 
ggfs. 19,- $ für 

Kapodaster werden 
vor Ort umgelegt.

Gitarre Intensivkurs

- für Fortgeschrittene: leicht und dennoch 
anspruchsvoll Gitarre spielen 

Bernd Lohmüller, Dipl.-Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können: Beatles,
Green Day, Eric Clapton, Rolling Stones, aber
auch Gitarrenhits aus jüngster Zeit sind in
bisherigen Kursen auf großes Interesse
gestoßen. Der Unterricht wird individuell
gestaltet. Viele Feinheiten und Tricks führen
zu mehr Musikalität. Auf Wunsch auch Melo-
diespiel. Musikalische Zusammenhänge wer-
den vereinfacht dargestellt und vermitteln
endlich das Gefühl, sich auf dem Gitarren-
griffbrett auszukennen.
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Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

100.10

Ausstellung vom
01.09. bis 16.10.16

Eröffnung am 
Donnerstag, 01.09.16

um 17.30 Uhr

>vhs-Treffpunkt<   

Fern ist nah: Fotografien von Adnan Sharbaji

Mein Name ist Adnan Sharbaji, 30 Jahre alt, geboren in Aleppo, Syrien.

Seit etwa 5 Monaten lebe ich in meiner neuen Heimat Deutschland. Beruflich habe ich in Syrien als Fotograf gearbeitet.
In der staatlichen Universität Aleppos habe ich mein Studium als Elektroingenieur erfolgreich abgeschlossen.

Nach meinem Studienabschluss in Syrien zog es mich nach Udine im Norden
Italiens, wo ich einen Studienplatz für Fremdsprachen erhielt, um meinem
Traum als internationaler Fotograf näher zu kommen. Doch die Situation in
meiner Heimat Syrien zwang mich zur Rückkehr. In verschiedenen Hilfsorga-
nisationen wie “Hoffnung” oder “Lächeln des Kindes” war ich dann ehren-
amtlich tätig.  

Hilfe und Unterstützung bekam ich auch von verschiedenen meiner interna-
tionalen Kontakte und zahlreichen italienischen Hilfsorganisationen, die ver-
schiedene Ausstellungen mit meinen Aufnahmen organisierten.

Mit meinen Aufnahmen möchte ich die Wahrheit näher bringen, Aufklärung
schaffen, Verstehen. Es ist nicht nur eine technische Aufnahme oder einfach
das Drücken des Auslösers. Hinter jeder meiner Aufnahmen verstecken sich
Geschichten und Gefühle. Geschichten und Gefühle, die ich selber im
Gespräch mit den Menschen erfahren habe. Schauen Sie einfach in die
Augen der Menschen. 

Spüren Sie die Wahrheit und die Wärme eines Lächelns ... Gute Reise!

Die Ausstellung zeigt Porträts und Straßen-Impressionen aus Syrien, 
Italien und Deutschland.
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INTERNATIONALE ZEITGENÖSSISCHE KUNST FÜR EINE BREITE 

ÖFFENTLICHKEIT

Der Kunstverein Langenhagen wurde 1981 von kunstinteressierten Bür-

gerinnen und Bürgern gegründet. Damals wie heute engagiert sich der

Kunstverein dafür, hochkarätige, zeitgenössische Kunst nach Langenha-

gen zu holen und hier einem breiten Publikum vorzustellen. In den vergan-

genen Jahren wurden mehr als 180 Ausstellungen mit internationalen

Künstlerinnen und Künstlern präsentiert. Umfangreiche, kostenlose Krea-

tiv-Workshops und Führungen eröffnen Zugänge zur zeitgenössischen

Kunst. Während regelmäßige "Spaziergänge zur Kunst in Langenhagen"

das Interesse und Engagement für die lokale Kunst pflegen, dienen die

Mitgliederreisen zu wichtigen Ausstellungen in der Bundesrepublik dem

Blick "über den Tellerrand " hinaus. Die bundesweite Anerkennung der

Arbeit des Kunstvereins Langenhagen wird u.a. mit den Nominierungen

zum ADKV Preis für deutsche Kunstvereine in den Jahren 2006, 2010,

2012, 2013 und 2015 deutlich. 

Regelmäßige Veranstaltungen während der Ausstellungszeiten

Sonntags im Kunstverein: 15.30 Uhr kostenlose Führungen 

Menschen mit Lebenserfahrung blicken auf aktuelles Kunstgeschehen

Führungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung mit Martin

Giesecke-Ehlers

Kreativ-Workshops und Führungen für Gruppen ab 5 Personen

Zu allen Ausstellungen entwickeln wir Führungen und Kreativ-Workshops

für interessierte Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen sowie für Kin-

dergärten, Schulen und freie Bildungsträger. Buchen Sie Termine nach

Ihren Wünschen unter Tel. 0511/778929 oder 

mail@kunstverein-langenhagen.de 

Detaillierte Informationen finden Sie auf der Website

www.kunstverein-langenhagen.de

Öffnungszeiten während der Ausstellungen:  Mi-So: 14.00-17.00 Uhr und

nach Vereinbarung

Unterstützen Sie unsere Arbeit, werden Sie Mitglied!

Die Mitgliedschaft hat viele Vorteile: Sie werden persönlich zu allen Aus-

stellungen und Workshops eingeladen, können Publikationen günstiger

erwerben und haben freien Eintritt zu mehr als 270 Kunstvereinen in

Deutschland (u.a. Kestnergesellschaft und Kunstverein Hannover). Jahres-

beitrag: 30,- $  (red. 20,- oder 15,- $) pro Jahr

AUSSTELLUNGSAUSBLICK:

August: Felicitas Hoppe, Alexej Mentschanov und Jana Müller erproben die

Zusammenarbeit von Schriftstellerin, Bildhauer und Fotografin in einer

Ausstellung.

September - Oktober: Frankreich im Kunstverein: Das Kollektiv Petunia

stellt die junge Metallbildhauerin Caroline Mesquita in der ersten deutsche

Einzelausstellung vor.

November - Januar: Film ab! Mit Kerstin Cmelka und Manuel Gorkiewicz

wagen wir einen Blick hinter die Kulissen und präsentieren viele intern.

Filmschaffende vor und hinter der Kamera.

ANSPRECHPARTNERIN:

Ursula Schöndeling, 

künstlerische Leiterin und Geschäftsführerin

Kunstverein Langenhagen, 

Walsroder Str. 91A, D- 30851 Langenhagen, 

Tel: 0511.778929, 

mail@kunstverein-langenhagen.de 

www.kunstverein-langenhagen.de

Kunstverein Langenhagen | Walsroder Straße 91 A | Tel. 0511 778929 | mail@kunstverein-langenhagen.de | www.kunstverein-langenhagen.de
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204.07

Vortrag mit Bildern
Montag, 26.09.16

17.15 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Lesende Frauen in der Kunst

Maren Gläser

Das Motiv der lesenden Frau faszinierte
Künstler seit jeher. Bilder mit Frauen, die
lesen, sind schön, anmutig und ausdrucks-
stark.

Bis Frauen allerdings erlaubt ist zu lesen,
was sie möchten, dauert es viele Jahrhunder-
te. Warum sie lesen und in welche Lektüre
sie vertieft sind, wird untersucht. Zum Ver-
gleich dienen auch Männer, die lesen.

Der zeitliche Bogen, mit dem wir uns befas-
sen, spannt sich vom Mittelalter bis zur Ge-
genwart, dabei liegt der Schwerpunkt auf
dem 19. und 20. Jahrhundert. Werke von
bekannten und weniger bekannten Künst-
lern und Künstlerinnen, u. a. Vermeer, van
Gogh, Whistler, Münter, Heckel und Hopper,
veranschaulichen die Geschichte des Lesens
vom 13. bis zum 21. Jahrhundert.

204.04

Führung
Donnerstag, 29.09.16

10.00 Uhr 
8,- $ zzgl. 

Museumseintritt 

>Sprengel Museum<

Niki de Saint Phalle - 
The Big Shots

- Ausstellung im Sprengel Museum

Dr. Carmen Putschky

"Niki de Saint Phalle - The Big Shots" präsen-
tiert die künstlerische Entwicklung anhand
ausgewählter Werke vom Beginn der 1960er
bis in die 1990er Jahre. De Saint Phalles
frühe Emanzipation als Künstlerin zeigen die
Schießbilder: Mit einem ebenso zerstöreri-
schen wie produktiven Akt der Selbstermäch-
tigung beginnt sie 1961, auf ihre eigenen
Bilder zu schießen, um sie "bluten zu lassen".
In den großen Materialbildern der 1960er
Jahre befreit sich Niki de Saint Phalle von vie-
len Zwängen, ideell wie materiell. Die wilde
und bunte Welt de Saint Phalles vereint Spiel
und Destruktion, Erzählung und Realitätsbe-
zug in originären und energiegeladenen Bil-
derfindungen. 

Mit den "Nanas", die hier mit der wunderba-
ren großen "Gwendolyn" (1966-90) vertreten
sind, hat de Saint Phalle eine poetische,
kraftvolle und raumgreifende Frauen- und
Mutterfigur gefunden. Ihre offensive und
fröhliche Farbigkeit und Körperlichkeit weist
auch als Großskulptur den Weg zu späteren
Installationen und Brunnen und Gärten.

In den späten 1970er Jahren beginnt de
Saint Phalle mit der Ausgestaltung ihres
Tarotgartens im italienischen Garavicchio, an
dem sie über fünfzehn Jahre arbeitete. In die-
ser Ausstellung wird neben dem Gartenmo-
dell aus Plastilin auf Küchenbrett eine Aus-
wahl der Modelle gezeigt. 

Den Abschluss der Präsentation bilden die
großformatigen Skulpturen mit Mosaiken,
wie der "Obélisque de miroirs" (1993), der
auf die Grotte in den Herrenhäuser Gärten in
Hannover von 2000 vorausweist, eines der
letzten Großprojekte von Niki de Saint Phalle.V
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n Wir suchen freie Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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110.00

Vortrag mit Bildern
Mittwoch, 23.11.16

19.30 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Der Große Garten

- ein Kleinod europäischer Gartenarchitektur

Dr. Anke Kappler

Die prachtvolle Gestaltung der Herrenhäuser
Gärten mit ihren Wasserspielen sowie die
schicksalhafte Geschichte des Schlosses
stehen im Zentrum dieses Vortrags.

Die Welfen sitzen auf Englands Thron: Im frü-
hen 18. Jahrhundert verlangt das auch an
der Leine nach einem Ort höfischer Reprä-
sentation. Schloss, Barockgarten und Was-
serspiele werden mit großem Aufwand zur
Sommerresidenz der Herrscherfamilie aus-
gebaut. 

Anhand zeitgenössischer Pläne und Quellen
wird deutlich, wie große Visionen häufig an
der Wirklichkeit scheiterten und zu ganz
pragmatischen Lösungen führten. Es wird
nachvollziehbar, welcher Stellenwert beson-
ders den Wasserspielen in der visuellen
Machtdemonstration beigemessen wurde -
ein Ziel, das jeweils anhand modernster
Technik erreicht werden sollte. 

Der Große Garten wird zum Spiegel einer
zunehmend aufwändigen Hofhaltung, die
sich auch im Um- und Ausbau des welfischen
Gutshofs zum Herrenhäuser Schloss zeigt.
Es lässt sich ein Bogen bis in die heutige Zeit
schlagen, wenn sich hinter der rekonstruier-
ten Schlossfassade ein Tagungszentrum ver-
birgt, das dem heutigen Anspruch an Veran-
staltungen in repräsentativem Rahmen
Rechnung trägt.

205.10

Beginn: 06.09.16
9x dienstags 

18.15-20.45 Uhr 
72,90 $ 

maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt<  

Modellgeld in Höhe von
23,- $ wird von der

Kursleiterin erhoben.

Porträtzeichnen leicht
gemacht

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Sabine Spieker

Es fasziniert Sie, einem Straßenkünstler
beim Porträtieren zuzuschauen. Sie haben
sich schon oft gewünscht, das auch zu kön-
nen? Dann lassen Sie sich inspirieren! 

Mit leichten Übungen überwinden Sie Ihre
Scheu und entdecken die Lust am Zeichnen.
Sie lernen Schritt für Schritt das freie Erken-
nen von Proportionen, der Perspektive, der
Licht- und Schattensetzung und des Bildauf-
baus. Am Ende des Kurses werden Sie Ihren
persönlichen Stil gefunden haben und in der
Lage sein, Menschen zu porträtieren. Unge-
übte und Fortgeschrittene werden individuell
betreut.

Bitte mitbringen: Zeichenblock mind. DIN A3,
weicher Bleistift
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205.08

Tagesseminar
Samstag, 29.10.16

10.00-16.00 Uhr 
16,20 $ 

maximal 7 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Materialgeld von 15,- $
für Spachtelmasse,

Kleber, Malmittel und
Farben werden von der

Kursleiterin erhoben.

Leinwände gestalten
im Mixed-Media-Stil

Sabine Spieker

Der Mixed-Media-Stil bietet  Ihnen unendli-
che Möglichkeiten, ihre Fantasie auszudrü-
cken. Er ist für alle geeignet, die Spaß am
Malen haben und gerne experimentieren.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es ist
sehr inspirierend, sich anhand des reichen
Materialschatzes auszuprobieren: Erlaubt
ist, was gefällt. Die Materialien werden bunt
gemixt. Wir arbeiten mit Spachtelmassen,
Papieren aller Art (Zeitungsschnipsel, Decou-
pagepapier, Packpapier, Fotokopien, Well-
pappen) Stoffen, Acrylfarben, Pigmenten,
Ölpastellkreiden, Kohlestiften, Filzstiften,
Pustestiften, etc. Das Spielen mit Farben,
Schablonen, Stempeln und verschiedensten
Untergründen macht den Reiz dieses Stils
aus. Dabei entstehen farbenfrohe, einzigarti-
ge und ausdrucksstarke Bilder. Es sind keine
Vorkenntnisse im Malen oder Zeichnen nötig,
die Ideen kommen beim Hantieren mit den
unterschiedlichen Materialien und Farben
ganz von selbst.

Bitte mitbringen: 1 bis 2 Leinwände,
verschiedene Spachtel, Schwämme, Rund-
pinsel Nr. 1, unterschiedliche Flachpinsel ab
Nr. 10, Schaumstoffrolle, Pappteller, Glas
und Arbeitskleidung

205.09

Tagesseminar 
Samstag, 19.11.16

10.00-16.00 Uhr 
16,20 $ 

maximal 7 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Leinwände gestalten 
im Mixed-Media-Stil

Sabine Spieker

Inhalt s. Veranst-Nr. 205.08

Materialgeld von 15,- $ für Spachtelmasse,
Kleber, Malmittel und Farben werden von der
Kursleiterin erhoben.

205.11

Beginn: 07.09.16
8x mittwochs 

18.15-21.30 Uhr
86,40 $/52,- $ 
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Acrylmalerei - mein 
magischer Ort

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Claudia Schmidt

Hinter Ihnen liegt der Sommer. Sie haben
ihre Erlebnisse in der Natur, an fremden oder
vertrauten Orten.

Wo haben Sie aufgetankt? Was hat Ihnen
Kraft gegeben? Vielleicht kennen Sie eine
Stelle, draußen in der Natur, von der Sie wis-
sen, dass Sie Ihnen gut tut oder gut getan
hat. Vielleicht haben Sie einen Platz entdeckt
- in Ihrem Garten oder in dem Park um die
Ecke - an dem Sie sich wohl gefühlt haben.

Ein Baum, eine Bank, ein Blick auf den
Ententeich oder auch spektakulärer: auf ein
Meer, einen Berg … Was auch immer sich mit
Ihnen für einen Augenblick oder länger ver-
bunden hat, haben Sie Lust, es zu malen?

Haben Sie Lust, es in Ihnen zu vertiefen, zu
verankern, so dass Sie immer wieder darauf
schauen können? Bringen Sie Vorlagen mit
oder Ihre Erinnerung. Wenn Sie nichts
Bestimmtes haben, suchen wir gemeinsam
ein Motiv im Kurs.

In diesem Kurs geht es in der Acrylmalerei
um das klassische Malen mit Pinseln. Sie
malen mit und ohne Vorlagen, vertrauen der
Intuition, der Erinnerung und geben dem
Erleben mehr Raum. Sie üben das Mischen
der Farben und den Farbauftrag der Prima-
malerei und der Impastomalerei.

Bitte mitbringen: Arbeitskleidung, Borsten-
pinsel zw. 10+20 (mind. 6), Spachtel,
Schaumstoffrolle, Schwamm, Pappteller, 20,-
$ Materialgeld für Farben, Malmittel, Acryl-
karton
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205.18

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

18.15-20.45 Uhr
97,20 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Aquarellmalerei

Hee-Sun Ahn

Im Mittelpunkt steht das Thema Stillleben. 

Behandelt werden dabei Entwurf, Vorzeich-
nung, Komposition und Proportion. Außer-
dem erhalten Sie Einblicke in die Farbenleh-
re und üben verschiedene
Aquarell-techniken.

Der Kurs ist für Ungeübte und Fortgeschritte-
ne gleichermaßen geeignet.

Bitte mitbringen: 1 Bleistift HB, Aquarellpa-
pier (mind. 200 g), Radiergummi, Künstler-
Aquarellfarben (nicht für die Schule), 3 Pinsel
(Nr./Gr. 8, 16, 18-20)

205.22

Tagesseminar 
Samstag, 03.12.16

10.00-16.00 Uhr 
18,90 $ 

maximal 12 TN   

>vhs-Treffpunkt< 

Vom Klang der Bilder: Malen
mit und nach Musik 

- Aquarell und Mischtechnik

Urte Skalden-Vaupel

Musik hat zu allen Zeiten bildende Künstler
in ihrem Schaffen inspiriert, u.a. Kandinsky,
Klee und Magritte. In der Verbindung von
Musik und Malerei entstehen Formen und
Farben von großer Eindringlichkeit und Aus-
sagekraft. 

Sich der Wirkung von Tönen, Klängen und
Melodien überlassen, die spontanen Empfin-
dungen und inneren Bilder zu Papier bringen
- freuen Sie sich auf ein spannendes Experi-
ment mit zwei künstlerischen Ausdrucksfor-
men.

Bitte mitbringen: Aquarellblock und -pinsel,
Aquarellfarben sowie Öl- oder Pastellkreiden,
Acrylfarben und Tusche nach Wunsch

205.25

Wochenendseminar
Freitag, 23.09.16
18.15-20.45 Uhr

Samstag, 24.09.16
10.00-17.00 Uhr 

29,70 $ 
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Materialkosten in Höhe
von ca. 20,- $ werden

von der Kursleiterin
erhoben.

Grundlagen der Ölmalerei

Monika Treichel

Dieses Wochenende soll ein erstes "Kennen-
lernen" bzw. "Vertiefen" der Ölmalerei ermög-
lichen. Sie werden eine erste Skizze,  Unter-
malung und Schatten anlegen und diese auf
kleinformatige Leinwände (z. B. 24 x 30 cm)
auftragen. Dabei lernen Sie die sog. Primär-
malerei und Schichtenmalerei kennen. Eini-
ge Wochen später kann die gut durchge-
trocknete Farbe weiterverarbeitet und das
Kunstwerk vollendet werden. Dieser Kurs ist
sowohl für Anfänger als auch für Fortge-
schrittene gleichermaßen geeignet. 

Bitte mitbringen (falls vorhanden): verschie-
dene Borstenpinsel, Ölmalfarben und Mal-
mittel sowie kleine Leinwände, Skizzenpa-
pier, Acrylfarben zur Untermalung

205.26

Tagesseminar
Samstag, 22.10.16

10.00-17.00 Uhr 
18,90 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Landschaft in Ölkreide 
und Pastell

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Monika Treichel

Wer kennt das nicht? Meerlandschaften, wei-
ßer Strand, tiefgrüne Wälder, atemberauben-
de Höhen, frische Erinnerungen vom letzten
Urlaub. Festgehalten auf Speicherkarte oder
als inneres Bild? Aber wie künstlerisch
umsetzen, so dass eine Urlaubserinnerung
mit eigener Note und Ausdruck versehen die
Wände ziert? Nichts leichter als das: Mit Öl-
und Pastellkreide! Mit einfachen Strichzeich-
nungen bis hin zu modellierter Farbtiefe ent-
stehen anhand von einfachen kompositori-
schen Tricks ausdrucksstarke Bilder.

Bitte mitbringen: Öl- oder Pastellkreiden,
Ingres-Papier oder Aquarellpapier, Skizzen-
block und Kohle/Bleistift
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205.27

Wochenendseminar
Freitag, 16.09.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 17.09.16
10.00-17.00 Uhr 

32,60 $
maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Die Airbrush-Technik ist bekannt für perfekte
Farbabstufungen. Sie kann für jede
Freihand-Illustration genutzt werden. Außer-
dem kann diese Technik in jede Art von klas-
sischer Malerei wie Acryl-, Aquarell- oder
auch Ölmalerei eingefügt werden. Die Male-
rei ist auf jedem Untergrund wie z. B. Karton,
Leinwand, Metall, Stoff, Leder und Porzellan
möglich.
Dieser Workshop erläutert in leicht nachvoll-
ziehbaren Schritten die Handhabung der Air-
brush-Pistole, des Kompressors und des
Standard-Werkzeugs, das man zum Airbrus-
hen braucht. Es folgt eine Schritt-für-Schritt-
Anleitung bis zum einfachen Airbrush-Bild,
das in Freihandtechnik auf Karton erstellt
wird.

Alle Materialien, wie Kompressor, Leihpisto-
len, Farben und Karton, werden zum Selbst-
kostenpreis von 12,- $ zur Verfügung gestellt.
Vorhandene eigene Airbrush-Pistolen können
gern mitgebracht werden.

205.28

Wochenendseminar
Freitag, 25.11.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 26.11.16
10.00-17.00 Uhr 

32,60 $
maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Inhalt s. Veranst.-Nr. 205.27

205.29

Beginn: 22.09.16
8x donnerstags 

18.15-21.30 Uhr
87,- $

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Inhalt s. Veranst.-Nr. 205.27

Die Kosten für Leihpistolen, Malmittel etc.
betragen 6,- $ pro Kursabend.

205.30

Wochenendseminar
Freitag, 04.11.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 05.11.16
10.30-18.00 Uhr 

Sonntag, 06.11.16
10.30-16.15 Uhr 

49,- $ 
maximal 8 TN

>vhs-Treffpunkt<

Moderne Porzellanmalerei

Jutta Endres

Haben Sie Freude an schönem Porzellan mit
edlen Handmalereien? Möchten Sie Ihr eige-
nes Porzellan bis hin zu Wandbildern gestal-
ten? Dann sollten Sie neben der traditionel-
len Malerei vor allem die neuen, modernen
Techniken kennen lernen. Stupftechnik, Aus-
sprengtechnik, Lüstermalerei, Relieftechnik,
Pinsel- und Federtechnik werden vor allem
für Fortgeschrittene bald zu einer Selbstver-
ständlichkeit. Aber auch ohne jede Erfahrung
werden Sie Ideen und Wünsche in kleine
Kunstwerke umsetzen. Alle dafür erforder-
lichen Kenntnisse werden Ihnen fachgerecht
vermittelt. Sie malen auf weißen Porzellanob-
jekten und Bildplatten. Die Farben werden
bei ca. 800°C in die Glasur eingebrannt.

Zum Kennenlernen der Techniken wird auf
weißem Porzellan mit einer Auswahl an ver-
schiedenen, vorgegebenen Mustern gemalt.
Porzellan, spezielle Malmittel und Pinsel wer-
den, wenn nicht vorhanden, anteilig zum
Selbstkostenpreis berechnet und richten
sich nach Art und Umfang der Malerei. 

Bitte mitbringen: Schreibutensilien, Schere,
Tesafilm, einfacher Federhalter, Küchenpa-
pier und alle Malmittel, die bereits vorhan-
den sind. 

Weinsplash: Highspeedfotografie

Veranst. Nr. 501.93, s. Seite 136
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212.41

Samstag, 17.09.16
09.30-15.00 Uhr 

16,20 $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ikebana - Japanische Blumen-
kunst für Fortgeschrittene 

Heidrun Schmidt-Plachta

Shoka Shofutai entstand im 19. Jahrhundert.
Bei diesem Ikebana wird shusso, die unver-
wechselbare eigene Schönheit jeder Pflanze
hervorgehoben. Im Mittelpunkt dieses Kur-
ses steht Betsuden, die Sonderform des
Shoka. Hierfür sind umfangreiche Vorkennt-
nisse im Shoka Shofutai erforderlich. 

212.42

Beginn: 27.09.16
4x dienstags

die weiteren Termine:
18.10.,15.11. und

22.11.16 
19.00-21.15 Uhr

32,40 $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Ikebana - Japanische Blumen-
kunst für Fortgeschrittene

Heidrun Schmidt-Plachta

Fortsetzung des Kurses 212.41 mit Shoka
Shofuta.

Bitte mitbringen: 1 Shoka-Gefäß, 1 Kenzan,
Zweige, z.B. Pfaffenhütchen, Vogelbeere o.a.
und 5 kleine Blumen, z.B. kleine  Sonnenblu-
men, Cosmeen, Rosen oder Scabiosen, Blu-
menschere, Schreibzeug, Staubtuch

212.43

Wochenendseminar
Freitag, 09.09.16
19.00-21.15 Uhr

Samstag, 10.09.16
09.30.-15.00 Uhr

24,30 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ikebana - Japanische Blumen-
kunst für sehr weit
Fortgeschrittene

Heidrun Schmidt-Plachta

Wir gestalten ein Rikka, den ältestes Ike-
bana-Stil, der im 16. Jahrhundert entstanden
ist. In ihm wird eine idealisierte Landschaft
mit Bergen, Hügeln, Wasserfall und Fluss,
die dem Meer zustreben, dargestellt. Harmo-
nisch werden verschiedene Zweige, Blumen,
Blätter und Gräser, je nach Jahreszeit, zu-
sammengestellt. Hierfür sind sehr umfangrei-
che Ikebana-Kenntnisse erforderlich. 

Eine Materialliste erhalten Sie rechtzeitig
nach Ihrer Anmeldung. 

212.60

Wochenendseminar
Freitag, 11.11.16
18.15-20.45 Uhr

Samstag, 12.11.16
10.00-17.00 Uhr
10.00-17.00 Uhr 

29,70 $ 
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Skulpturen aus Speckstein

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Monika Treichel

Speckstein ist ein so weiches Material, dass
es sich hervorragend mit Holzraspeln, Mes-
sern und Feilen bearbeiten lässt. Erste
Skulpturen  wie Tiere, Figuren oder florale bis
abstrakte Formen entstehen wie von selbst.
Die wunderschönen pastellenen Töne des
Specksteins von weiß, rosa über grün, gelb
bis hin zu schwarz und anthrazit geben der
Skulptur nach dem Schleifen und Polieren
den letzten Schliff! 

Dies können Sie an einem Wochenende in
entspannter Atmosphäre erarbeiten.
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206.44

Beginn: 08.09.16 
10x donnerstags

9.30-11.45 Uhr 
81,- $/48,60 $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Freies Gestalten mit Ton 

Ingrid Schmudlach

Der Umgang mit Ton bietet fast unerschöpfli-
che Gestaltungsmöglichkeiten und führt oft
zu überraschenden Ergebnissen. Beim
Modellieren von Gebrauchsgegenständen,
Figuren oder Dekorativem sind dem kreati-
ven Tun keine Grenzen gesetzt.

Ton fasziniert vor allem durch seine Formbar-
keit und Geschmeidigkeit, die das Arbeiten
mit den Händen zu einem besonderen Erleb-
nis werden lassen.

Werkzeug wird gestellt. Materialkosten wer-
den von der Kursleiterin erhoben.

206.45

Beginn: 06.09.16 
10x dienstags

09.00-11.30 Uhr
81,- $

maximal 8 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Ton-Gestalten

Dr. Anke Kappler

Sie töpfern mit Begeisterung und möchten
Ihre Ideen verwirklichen? Oder Sie haben
noch keine Vorkenntnisse und suchen nach
neuen Gestaltungsmöglichkeiten? So oder
so: Dieser Kurs bietet Anregungen, Nütz-
liches und Dekoratives nachzutöpfern oder
eigene Vorstellungen umzusetzen. Verschie-
dene Techniken werden erprobt und das
Getöpferte mit Glasuren farbig gestaltet.

Werkzeug wird gestellt. Materialkosten wer-
den von der Kursleiterin erhoben.

206.46

Wochenendseminar
Freitag, 13.01.17
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 14.01.17
10.00-13.00 Uhr 

Freitag, 27.01.17
18.15-21.30 Uhr 

30,- $ 
maximal 8 TN

>vhs-Treffpunkt<

Töpfern

- für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

Dr. Anke Kappler

Die Technik des Abformens ermöglicht erste
Erfahrungen im Umgang mit Ton - zugleich
lassen sich die Ergebnisse sehen! Unter
Anleitung können Schalen und sogar Lam-
pen getöpfert und bei einem zweiten Termin
glasiert werden. Zugleich bleibt Raum für
eigene Gestaltungsideen. Gerne können
geeignete Schalen, Omas Häkeldeckchen,
Stempel oder Förmchen mitgebracht
werden.

Werkzeug wird gestellt. Materialkosten in
Höhe von 32,40 $ werden von der Kursleite-
rin erhoben.
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213.10

Beginn: 05.09.16 
8x montags

17.45-21.00 Uhr
86,40 $/51,90 $ 

maximal 8 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schneidern 

- für ungeübte und fortgeschrittene Frauen

Rita Lichterfeld

Inhalte des Kurses: 
- Umgang mit Schnittmustern; Schnittver-

änderungen und rationelles Zuschneiden
- Umgang mit der Nähmaschine
- Einsetzen von Reißverschlüssen sowie 

Säumen und Flicken
- Ändern und Schneidern der Garderobe 

nach Ihrer Wahl
- Beratung über Stoffe, Silhouette und Farbe 

sowie beim Kauf einer Nähmaschine

Sie können lernen, das für Sie Richtige aus-
zuwählen und Ihre eigenen Modewünsche so
wie die Ihrer Familienmitglieder zu erfüllen.

Bitte mitbringen: Bleistift, Lineal, Maßband,
Stecknadeln, Schere, Notizbuch, Seidenpa-
pier, Kreide, evtl. Fertigschnitt oder Burda-
zeitschrift

213.11

Beginn: 07.09.16 
8x mittwochs 

17.45-21.00 Uhr 
86,40 $/51,90 $ 

maximal 8 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schneidern 

- für ungeübte und fortgeschrittene Frauen

Rita Lichterfeld

Inhalt s. Veranst. Nr. 213.10

Bitte mitbringen: Lineal, Bleistift, Seidenpa-
pier, Schere, Notizbuch, Maßband, Steckna-
deln, Kreide, evtl. Fertigschnitt oder Burda-
zeitschrift

213.12

Vorbesprechung 
Dienstag, 01.11.16

17.45-19.15 Uhr

Wochenendseminar
Freitag, 04.11.16
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 05.11.16
09.30-16.30

Sonntag, 06.11.16
09.30-13.45 Uhr 

51,30 $
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Nähen macht Spaß

- für Teilnehmende ohne bzw. mit geringen
Vorkenntnissen

Cornelia Kiehm

Die letzte "Nähstunde" liegt schon etwas
zurück, und Sie möchten noch einmal mit
dem Nähen beginnen oder sind neugierig auf
etwas Neues? In diesem Kurs nähen sie
einen Rock, eine Bluse oder eine Hose nach
Wahl unter Berücksichtigung der eigenen
Maße. Sie erwerben grundlegende
Kenntnisse im Zuschnitt und im Nähen, bei
Bedarf auch die Handhabung der eigenen
Nähmaschine. Der erste Abend dient der Vor-
besprechung. Bitte kaufen Sie noch keine
Stoffe oder Schnitte.

213.13

Vorbesprechung 
Montag, 16.01.17

17.45-19.15 Uhr

Wochenendseminar
Freitag, 20.01.17
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 21.01.17
09.30-16.30 

Sonntag, 22.01.17
09.30-13.45 Uhr 

51,30 $
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Nähen macht Spaß

- für Teilnehmende ohne bzw. mit geringen 
Vorkenntnissen

Cornelia Kiehm

Die letzte "Nähstunde" liegt schon etwas
zurück, und Sie möchten noch einmal mit
dem Nähen beginnen oder sind neugierig auf
etwas Neues? In diesem Kurs nähen sie
einen Rock, eine Bluse oder eine Hose nach
Wahl unter Berücksichtigung der eigenen
Maße. Sie erwerben grundlegende
Kenntnisse im Zuschnitt und im Nähen, bei
Bedarf auch die Handhabung der eigenen
Nähmaschine. Der erste Abend dient der Vor-
besprechung. Bitte kaufen Sie noch keine
Stoffe oder Schnitte.
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213.14

Vorbesprechung:
Dienstag, 13.12.16

17.45-19.15 Uhr

Beginn: 10.01.17 
4x dienstags 

17.45-21.00 Uhr 
48,60 $ 

maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Taschen, Taschen, Taschen ….

Cornelia Kiehm

Welche Frau liebt sie nicht? Der große Shop-
per, die Handtasche, die Clutch für das Sil-
vesteroutfit oder das kleine Täschchen für
Handy, Kosmetik und E-Book zum selber nut-
zen oder zum Verschenken - alles kann in
diesem Kurs gefertigt werden. Durch unter-
schiedliche Stoffe und Farben entstehen
immer wieder neue, individuelle Kreationen.

Einige Modelle werden vorgestellt, aber auch
eigene Ideen sind willkommen und können
unter "fachfraulicher" Anleitung verwirklicht
werden. Grundlegende Techniken werden
vermittelt und auf die Verarbeitung der ver-
schiedenen Materialien hingewiesen. Der
erste Abend dient der Vorbesprechung.

213.15

Samstag, 19.11.16
09.30-16.45 Uhr 

21,60 $ 
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Basiswissen Nähen

- Workshop

Cornelia Kiehm

Wie nähe ich Reißverschlüsse ein? Wie wer-
den Kragen und Manschette verarbeitet?
Wie arbeite ich Rock- und Hosenbunde? Wie
kommen Taschen in Hose und Jacke? Dies
und vieles mehr wird anhand von Arbeitspro-
ben vermittelt. Es werden keine kompletten
Kleidungsstücke gefertigt. Bitte bei der
Anmeldung mitteilen, welcher Lernschwer-
punkt gewünscht wird. 

Nähutensilien, wie Schere, Nähgarn, Kreide,
Maßband usw., müssen mitgebracht werden.
Stoffe und Kleinmaterial werden von der
Kursleiterin vor Ort gestellt (Kosten: ca. 
5,- $).

213.21 

Beginn: 07.09.16 
10x mittwochs 

17.30-20.00 Uhr 
81,- $/48,60 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Klöppeln 

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Beate Lichtblau

Das Klöppeln besteht genau genommen nur
aus zwei Handbewegungen: das Verflechten
von Fäden mit Hilfe von Klöppelhölzern, auf
die das Garn aufgesteckt ist. Eine Vorlage,
der Klöppelbrief, ist auf einer Klöppelplatte
festgesteckt. Der Klöppelbrief zeigt die Na-
delpunkte an, die die Form der Spitze bestim-
men. Eine Klöpplerin benötigt Geduld und
Interesse, dieses alte Kunsthandwerk zu
erlernen.



212.55

Freitag, 09.09.16
14.00-20.00 Uhr 

18,90 $
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Filzwerkstatt:
Nassfilzen für Ungeübte

Heike Spiekermann

Die traditionelle Technik des Filzens verwan-
delt Wollfasern mit Hilfe von Wasser, Seife
und viel Geduld zu stabilen Flächen oder
nahtlosen runden Körpern. Es entstehen ein
Filzball oder Filzstein, eine Blüte mit Stiel und
eine kleinere Hohlform.

Werden Sie in gemütlicher Runde kreativ.
Lassen Sie sich von schönen Farben und
dem Material Wolle inspirieren.

Bitte mitbringen: 4 Handtücher und eine
scharfe Schere. Weiteres Material wird nach
Verbrauch mit der Kursleiterin abgerechnet.
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212.56

Samstag, 10.09.16
10.00-17.00 Uhr 

21,60 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Filzwerkstatt: Täschchen und
Taschen

- Nassfilzen für Teilnehmende mit 
Grundkenntnissen

Heike Spiekermann

Wir filzen in der Schablonentechnik wollig
warme Hüllen für fast alles, "was Frau so
dabei hat ...".

Bitte mitbringen: 4 Handtücher und eine
scharfe Schere. Weiteres Material wird nach
Verbrauch mit der Kursleiterin abgerechnet.

212.57

Sonntag, 11.09.16
10.00-17.00 Uhr

21,60 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Filzwerkstatt: Steine

- Nassfilzen für Teilnehmende mit 
Grundkenntnissen

Heike Spiekermann

Wir filzen kleine bis große Filzsteine aus
Bergschafwolle und füllen sie mit Dinkelspel-
zen. Naturkiesel können umfilzt und als
Briefbeschwerer oder Türstopper verwendet
werden (Dafür dann bitte einen Kieselstein
etwa faustgroß bis max. 15 cm Durchmesser
mitbringen). 

Bitte mitbringen: 4 Handtücher und eine
scharfe Schere (und ggf. einen Kieselstein).
Weiteres Material wird nach Verbrauch mit
der Kursleiterin abgerechnet.
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100.60

Sonntag, 28.08.16
09.20 Uhr 

16,- $
incl. GVH-Fahrkarte und
Führung Barockkapelle 

maximal 20 TN

Treffpunkte: 

>Hauptbahnhof
Hannover, 

Unterm Schwanz <
oder

>Langenhagen-Mitte
am Bahnsteig<

Fahrradtour "Auf den Spuren des Postmeisters Stechinelli" 

- in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Italienischen Kulturgesellschaft e.V. Hannover (DIK)

Dr. Catherine Atkinson, Dr. Annette v. Stieglitz

Wir starten unsere Radtour am Endpunkt der S-Bahnlinie 4 in Bennemühlen und fahren von dort aus nach Wieckenberg,
wo wir die Stechinelli-Kapelle besichtigen. In Celle sehen wir das Stechinelli-Haus, die Stadtkirche und die Haesler-Sied-
lung “Italienischer Garten”.

Die Lebensgeschichte von Francesco Maria Capellini genannt Stechinelli (1640-1694) ist bis heute ein Symbol für die
enge Bindung der Herzöge von Braunschweig-Lüneburg an Venedig und Italien im 17. Jahrhundert. Herzog Georg
Wilhelm (1624-1705) hatte Capellini einst als Jugendlichen in Venedig in seinen Hofstaat aufgenommen und später mit
nach Hannover gebracht. Hier machte dieser eine atemberaubende Karriere und wurde Drost, Finanzier und General-
Erbpostmeister der welfischen Herzöge. Das Gut Wieckenberg erwarb er im Jahre 1677 und ließ dort 1692 eine Barock-
kapelle errichten, die bis heute Stechinelli-Kapelle genannt wird. Im Jahre 1699 wurde die Kapelle als evangelische Kir-
che geweiht.

Auch Celle, wohin wir anschließend radeln, war einst Wirkungsstätte von Stechinelli. Unter seinem Patron, Herzog Georg
Wilhelm, blühte Celle als Residenzstadt auf. Hier besichtigen wir das Stechinelli-Haus am Großen Plan und die kostba-
ren Stuckarbeiten des venezianischen Barockkünstlers Giovanni
Battista Tornielli in der Stadtkirche. Weiter geht es zum
"Italienischen Garten", einem nach einem italienischen Gartenmeis-
ter genannten, vor dem Stadttor gelegenen fürstlichen Gemüsegar-
ten. Hier betrachten wir die gleichnamige, vom Architekten Otto
Haesler (1880-1962) errichtete Siedlung, die als erste
Wohnsiedlung (1924) des Neuen Bauens in Deutschland gilt.

09.20 Uhr Treffpunkt Hauptbahnhof Hannover "Unterm Schwanz"
(Abfahrt 9.40 Uhr) 
09.51 Uhr Zustieg Langenhagen-Mitte
10.07 Uhr Ankunft Endpunkt Bennemühlen
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, wo Sie die Gruppe treffen
werden!
16.48 oder 17.16 Uhr Rückkehr ab Ehlershausen mit der S-Bahn
17.15 oder 17.55 Uhr Ankunft in Hannover

Wer möchte, kann auch in Celle in die Bahn steigen - dies ist jedoch mit zusätzlichen Kosten, u.a. für eine Tages-Nahver-
kehrsfahrkarte für das Fahrrad, verbunden.

Gesamtstrecke: ca. 53 Kilometer (flach bis leicht hügelig). Bitte Fahrrad, Flick- und Regenzeug sowie Proviant/Getränk
mitbringen. Einkehrmöglichkeit in Celle.



V
K

u
n

st
, K

u
lt

u
r 

u
n

d
 K

re
a

ti
vi

tä
t

54 Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

2

111.10

Stadtrundgang 
Freitag, 16.09.16
18.00-20.15 Uhr 

8,- $ 
maximal 20 TN

Treffpunkt: 
Georgengarten an der

Haltestelle 
Schneiderberg, 

Endpunkt: 
Limmer, Haltestelle

Brunnenstraße 

Bezauberndes Hannover

Klaus-Peter Fuhrmann

Eine sagenhafte Burg, eine ungewöhnliche
Kirche, Kurort des Zaren, faszinierende Was-
serspiele und viele alte Häuser - Limmer hat
viel zu bieten. Auf einem Stadtspaziergang
durch den Georgengarten und entlang der
Leine geht es nach Limmer - eine der schön-
sten Routen in Hannover. Dazu gibt es
aktuelle Informationen zum Projekt "Wasser-
stadt". Start- und Zielpunkt sind so gewählt,
dass eine problemlose An- und Abreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln möglich ist.

111.11

Stadtrundgang 
Freitag, 21.10.16
18.00-19.30 Uhr  

8,- $ 

Treffpunkt: 
Beginenturm 

am Hohen Ufer, 
Endpunkt: 

Aegidienkirche

Anton Corvinus - 
Die Reformation in Hannover

Klaus-Peter Fuhrmann

Hannover, 1552. Nach dreijähriger Kerker-
haft kehrt der Reformator Anton Corvinus
nach Hannover zurück, um eine Pfarrstelle
an der Aegidienkirche anzutreten. Im
Gespräch mit den Bürgern blickt er auf die
Höhen und Tiefen seines bewegten Lebens
zurück, kann von Martin Luther und der
Reformation in Hannover erzählen.

111.12

Stadtrundgang 
Freitag, 18.11.16
18.00-20.15 Uhr 

8,- $

Treffpunkt: 
Turmportal der Garten-

kirche, Marienstraße,
Endpunkt: 

Ballhofplatz

Auf dem roten Faden 
durch das alte Hannover

Klaus-Peter Fuhrmann

Die Tour beginnt am historischen Garten-
friedhof, wo bekannte Persönlichkeiten die
letzte Ruhe gefunden haben. Hier sind auch
Gräber mit botanischen Kuriositäten zu be-
staunen. Auf dem Spaziergang zum histori-
schen Stadtkern werden geheimnisvolle Orte
entdeckt. Geschichten aus der Vergangen-
heit berichten vom Badehaus, von Mördern
und deren Bestrafung, von Katastrophen
und seltsamen Ereignissen. Hier und dort ist
die Vergangenheit noch sichtbar und zum
Abschluss offenbart die älteste Innenstadt-
kirche Hannovers das eine oder andere
Geheimnis.

111.13

Stadtrundgang 
Freitag, 09.12.16
18.00-19.30 Uhr  

8,- $ 

Treffpunkt: 
Anzeiger-Hoch-

haus/Goseriede, 
Endpunkt: 

Markthalle/Leinstraße

Medizinisches Hannover

Klaus-Peter Fuhrmann

Kräuterhexen und Bademägde, Quacksalber
und Wunderheiler, aber auch anerkannte
Personen der Medizingeschichte haben in
Hannover Spuren hinterlassen. Dabei haben
nicht nur mangelhafte Kenntnisse und feh-
lende Medikamente zu Problemen geführt,
sondern auch Aberglaube und Ignoranz. Eine
"Reise" durch 900 hannoversche Behand-
lungsmethoden.

110.12

Vortrag mit Bildern
Mittwoch, 16.11.16

18.15-20.45 Uhr
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Gärten der Normandie

Ellen Bielert

Im rauen Klima der Normandie gedeihen
wunderschöne Gärten, die den englischen
Gärten recht ähnlich sind. Blühende
Staudenbeete und immer wieder Rosen
laden zum Verweilen in den Hausgärten oder
Landhausgärten ein. Lassen Sie sich von den
üppig blühenden Paradiesen in Jardin
Plume, Le Bois des Moutiers, Jardin Angeli-
que oder dem Garten von Monet in Giverny
bezaubern. Ob modern oder historisch, sie
sind alle einen Besuch wert!
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200.64   

Studienreise mit dem
Bus vom 

18. bis 25.06.2017

Die genaue Reisebe-
schreibung und die

besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Zauber der Masuren

Reiseleitung: Renate Kaiser

Masuren, die Landschaft im Nordosten
Polens und im Süden des ehemaligen Ost-
preußen, ist wunderschön mit ihren umfan-
greichen Waldgebieten und malerischen,
durch Kanäle, Flüsse und Bäche verbunde-
nen Seen. Hier finden Sie alte Alleen und
kleine Dörfer, in denen die Zeit stehen
geblieben ist. 
Sie haben Muße zum Erkunden dieser idylli-
schen und beruhigenden Landschaft. Außer-
dem erwarten Sie mit den Ostsee- und Han-
sestädten Szczecin/Stettin und
Gdansk/Danzig sowie einer Fahrt auf dem
wieder eröffneten Oberländer Kanal weitere
Highlights dieser Reise. 

200.61   

Flug-Studienreise vom
27.05.-03.06.2017 

Die genaue Reisebe-
schreibung und die

besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Kalabrien und Sizilien                      

- von Italiens Stiefelspitze zur 
Mittelmeerinsel

Reiseleitung: Renate Kaiser

Kalabrien liegt an der Spitze des italieni-
schen Stiefels am südlichsten Punkt, um-
spült vom Wasser des ionischen und tyrrhe-
nischen Meeres und von Sizilien durch die
Straße von Messina getrennt. Felsige Küs-
ten, Sandstrände, eine wilde, geheimnisvolle
Landschaft und die Zeugnisse der antiken
Vergangenheit mit Kirchen, Klöstern, Burgen
und geschichtsträchtigen Orten machen
Kalabrien zu einem einzigartigen Landstrich.

Sizilien, die Perle Süditaliens, ist eine der
schönsten Inseln der Erde. Von drei Meeren
umflossen, bietet sie unberührte Natur, ein-
zigartige Landschaften und viele Monumen-
te, die von einer sich über Jahrhunderte ent-
wickelten Kunst und Kultur zeugen.
Bewundern Sie griechische Tempel,
römische Mosaiken, und erleben Sie bei
einem Ausflug die Liparischen Inseln, Teil
einer vulkanischen Kette und Weltnaturerbe
seit 1997.

200.63

4-tägige Studienreise
mit dem Bus vom 14.

bis 17.09.2017 

Die genaue Reisebe-
schreibung und die

besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Straßburg - Europametropole
und Welterbe

- in Zusammenarbeit mit der Ada-und-Theo-
dor-Lessing-Volkshochschule Hannover und 
mit RKR Studienreisen

Reiseleitung: Renate Kaiser

Straßburg, selbsternannte Europa-Haupt-
stadt, ist Sitz des Europarates und des Euro-
paparlamente. Auch der Europäische Ge-
richtshof für Menschenrechte ist Teil dieser
Institution. 
Die Hauptstadt des Elsass' liegt im Herzen
Europas, eine kleine Idylle an der Ill. Die vie-
len Kanäle, mittelalterliche Fachwerkhäuser,
verwinkelte Gassen und vor allem anderen
das Liebfrauenmünster - die Cathédrale
Notre Dame -  prägen dieses Juwel am Rhein,
das eine bewegte Geschichte zwischen
Deutschland und Frankreich hat wie keine
andere Stadt in dieser Region. In der 2000
Jahre alten Elsass-Metropole finden sich
viele Nachweise deutsch-französischer Ver-
gangenheit.

Geplantes Programm
Vorgesehen ist ein Stadtrundgang und Be-
such des berühmten Münsters, eine Rund-
fahrt durch das Europaviertel sowie ein aus-
führlicher Besuch des Europaparlaments, bei
dem Sie interessante Informationen über die
Arbeit seiner Mitglieder erhalten. 
Weiter ist ein Besuch der Gedenkstätte Strut-
hof in Natzweiler geplant (hier war das einzi-
ge Konzentrationslager auf französischem
Boden; es diente als Arbeitslager für die NS-
Kriegsindustrie und lag im damals besetzten
Elsass) und/oder ein Besuch der Elsass-
Mosel-Gedenkstätte in Schirmeck, einer Re-
gion, die zwischen zwei Ländern hin und her
gerissen und durch Kriege stark in Mitleiden-
schaft gezogen wurde. 
Zum Reiseprogramm gehören ebenfalls ein
Besuch der Stadt Colmar mit dem berühm-
ten Isenheimer Altar sowie die Elsässer
Weinstraße, die berühmte Sauerkrautplatte
und ein Besuch im Alten Hospizkeller von
1395.
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200.28

2x mittwochs,
19.10. und

26.10.16 
17.00-19.30 Uhr

25,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Treffpunkt 
zweiter Termin:  
Hauptbahnhof

Hannover

Abends in der Großstadt

Holger Borkenhagen

In diesem Workshop wollen wir uns mit dem
Thema Fotografieren in der Dämmerung bzw.
im Freien mit dem vorhandenen Licht bzw.
Kunstlicht auseinander setzen. Warum wird
die abendliche Stimmung oft nicht so wieder-
gegeben, wie wir sie empfunden haben.
Kann ich nachbessern und wenn, wie? 

Wie kann ich das geringe Licht für tolle Effek-
te nutzen, und welche Möglichkeiten bieten
sich dem Fotografen, die er am Tage nicht
umsetzen kann? Leuchtreklame und Spiege-
lungen. Wir wollen u.a. mit langen Belich-
tungszeiten Lichtstreifen von fahrenden
Autos erzeugen, und mit etwas Glück lassen
wir sogar Fußgänger “verschwinden”.

Es ist keine hochwertige Fotoausrüstung
erforderlich. Wir versuchen, das Mögliche
aus den vorhandenen Kameras herauszuho-
len. Dabei wollen wir auch die Grenzen der
jeweiligen Kameras erfahren. Neben der
Bildgestaltung werden wir mit der Blende,
der Belichtungszeit und der ISO-Zahl arbei-
ten.

Bitte mitbringen: Digitalkamera mit Bedie-
nungsanleitung und zweiten Akku sowie aus-
reichend Platz auf der Speicherkarte (und ein
Stativ am zweiten Termin).

200.29

Wochenendseminar 
Freitag, 26.08.16
18.15 -21.30 Uhr

Samstag, 27.08.16 
9.00 - ca. 16.30 Uhr 

48,- $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Fahrradtouren am PC planen

- für Smartphones 

Hans-Erich Welge

Rauf auf´s Rad und los gehts auf gut ausge-
bauten Radwegen rund um Hannover oder
anderswo.

Radfahren ist für viele die schönste Art, die
Freizeit zu genießen. Kaum ist man aber
unterwegs fragt man sich - bin ich eigentlich
auf dem richtigen Weg?

Hier helfen inzwischen etliche Radtourenpor-
tale mit vorgegeben oder selbst zu erstellen-
den Touren, die ihnen dann, auf dem Smart-
phone oder auf Ihrem Fahrradnavigations-
gerät helfen, Ihr Ziel zu erreichen. Aber wie
geht das?

Sie möchten mehr wissen? Dann sind Sie
hier richtig! Aus dem Inhalt:

- Radtouren im Internet suchen
- GPX-Daten aus dem Internet laden
- Daten im Routenplaner anzeigen und bear-

beiten
- Eigene Routen entwerfen und speichern
- Apps für Ihr Smartphone
- Routen auf dem Smartphone/Navigations-

gerät nutzen

Bitte bringen Sie ihr Smartphone/Navi und
das passende USB-Kabel mit.
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200.26

Wochenendseminar
Freitag, 17.03.17
18.30- 20.00 Uhr

Samstag, 18.03.17
10.00 -17.30 Uhr 

Sonntag, 19.03.17
10.00-15.45 Uhr

190.- $ 
(ohne Anreise 

und Unterkunft)
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte warme Kleidung
und Badesachen 

mitbringen.

Das große
Yachtsicherheits-Praxistraining

Thomas Friße

In Kooperation mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenhagen und dem 
Hallenfreibad Godshorn

Was tun bei einem Notfall an Bord? 

Das Thema Sicherheit wird in Sportbootführ-
erscheinkursen zwar angesprochen, kann
aber kaum ausreichend vertieft und schon
gar nicht in größerem Umfang praktisch geübt
werden. 
So ist ein möglicher Ernstfall, in dem man
ohnehin stark unter Stress steht, dann meist
auch das erste Mal, dass man sich mit
Lösungsstrategien intensiver befasst und
seine Sicherheitsausrüstung praktisch
einsetzt.

Dieses Training soll dazu beitragen, Ge-
fahrensituationen so weit wie möglich zu 
entschärfen und mit der Sicherheitsaus-
rüstung an Bord vertrauter zu werden. 
Themen:

- Yachtunfälle - Gefahren und Zahlen
- Brandabwehr 
- Pyrotechnische Seenotsignalmittel
- Einsatz von Rettungswesten, Rettungs-

inseln, Bergehilfen etc. (Hallenfreibad)
- Medizinische Ersthilfemaßnahmen

200.25

Wochenendseminar
Freitag, 03.03.17
18.30- 20.00 Uhr

Samstag, 04.03.17
10.00 -17.30 Uhr 

Sonntag, 05.03.17
10.00-15.45 Uhr

72,- $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Prüfungsgebühren
(Theorie): ca. 27,- $ 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Sicherheit auf See 

inkl. Fachkundenachweis für pyrotechnische 
Seenotsignale    

Thomas Friße

Segeln und Motorbootfahren auf See - zwei
der schönsten und erholsamsten Freizeit-
beschäftigungen! Dabei darf man aber nicht
vergessen, dass auch unerwartete, schwieri-
ge Situationen eintreten können, auf die
jede/r Schiffsführer/in vorbereitet und für
die je nach Fahrtgebiet die entsprechende
Sicherheitsausrüstung an Bord sein sollte.

Im Kurs befassen wir uns mit Sicherheitsas-
pekten von Boot, Crew, Ausrüstung und Ret-
tungsmitteln. Besondere Situationen werden
besprochen, einige wichtige Ausrüstungs-
gegenstände wollen wir uns näher anschau-
en und, soweit an Land möglich, das Eine
oder Andere auch ausprobieren.

Im Anschluss an den Kurs kann die Prüfung
zum 'Fachkundenachweis für pyrotechnische
Seenotsignale' abgelegt werden. Dieser ist
erforderlich, wenn die für private Boote emp-
fohlenen und auf Charteryachten in Deutsch-
land vorgeschriebenen pyrotechnischen See-
notsignalmittel an Bord sind.

Voraussetzung ist der Sportbootführer-
schein-See.
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200.21 

Beginn: 01.11.16 
8x dienstags

und
Freitag, 11.11.16
18.30-21.45 Uhr 

126,- $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

zzgl. ca. 80,- $ 
für Lehrbuch, 

Übungskarte und 
Navigationsbesteck

Prüfungsgebühren: 
ca. 75,- $ 

Sportbootführer-
schein - See

Segeln und Motorbootfahren
auf See

- Sportbootführerschein See -Theorie 

Thomas Friße

Sie möchten Sportschifffahrt im Küstenbe-
reich als aktives Crewmitglied betreiben oder
eine Yacht auf See selbst führen? Dieser Kur-
sus bietet sowohl die seemännischen als
auch die rechtlichen theoretischen Grund-
lagen hierzu. 
Folgende Inhalte werden behandelt:
- Navigation im Küstenbereich
- Wetterkunde
- Gesetzeskunde
- "Seemannschaft": praktischer Umgang 

mit dem Boot, Bootsmanöver usw.

Dieser Kurs beinhaltet den Lehrstoff zum
Sportbootführerschein See und kann mit der
entsprechenden Prüfung abgeschlossen wer-
den. Die zusätzlich erforderliche Praxisaus-
bildung auf einem Motorboot (je nach Kennt-
nisstand 2-6 Std.) wird auf Wunsch ver-
mittelt. Teil 2 führt in einem folgenden
Semester weiter zum Sportküstenschiffer-
schein (SKS) - Theorie (früher BR-Schein). 

200.20

Beginn: 31.10.16
7x montags

und
Freitag, 04.11.16
18.30-21.45 Uhr 

112,- $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

zzgl. ca. 25,- $ für
Lehrbuch und Tauwerk

Prüfungsgebühren
(Theorie) ca. 27,- $ 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Segeln und Motorbootfahren
Binnen 

- Sportbootführerschein Binnen - Theorie

Thomas Friße

Haben Sie schon öfter den Seglern und
Motorbootfahrern auf Seen und Flüssen mit
dem Gedanken zugesehen: "Das müsste ich
selbst einmal lernen"? Dieser Kursus gibt
Ihnen die Möglichkeit dazu!

Es werden die Grundlagen der Bootskunde
und der Umgang mit dem Boot behandelt,
die erforderliche Segeltheorie vermittelt,
Motorenkunde und Manöver unter Motor
besprochen und schließlich die maßgebli-
chen Rechtsvorschriften vorgestellt.

Anschließend kann die Theorieprüfung vor
der zuständigen Prüfungskommission abge-
legt und auf Wunsch die Praxisausbildung
vermittelt werden.

200.22

Beginn: 03.11.16 
7x donnerstags

und
Freitag, 16.12.16
18.30-21.45 Uhr 

112,- $ 
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Segeln und Motorbootfahren auf See

- Sportküstenschifferschein (SKS) Theorie

Thomas Friße

Sie möchten Sportschifffahrt im Küstenbereich als aktives Crewmitglied betreiben oder eine Yacht auf See selbst füh-
ren? Dieser Kursus bietet sowohl die seemännischen als auch die rechtlichen theoretischen Grundlagen hierzu.

Dieser Kurs führt weiter zum Sportküstenschifferschein (SKS) - Theorie. Für den SKS ist der Sportbootführerschein See
Voraussetzung, für Segler sind außerdem gute Segelkenntnisse auf kleinen Booten erforderlich. 

Die wichtigsten Inhalte des Lehrstoffes zum Sportbootführerschein Binnen werden vorausgesetzt.

Anschließend kann die Theorieprüfung vor der zuständigen Prüfungskommission abgelegt und auf Wunsch die Praxis-
ausbildung vermittelt werden.

zzgl. ca. 95,- $ für Lehrbuch, Übungskarten, Begleitheft etc.
Prüfungsgebühren: ca. 75,- $ SKS Zulassung und Theorie
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200.23

Beginn: 02.11.16
7x mittwochs 

und 
Freitag, 09.12.16,

18.30-21.45 Uhr 
131,60 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

UKW-Seefunkzeugnis für die
Sportschifffahrt

"Short Range Certificate (SRC)" 

Thomas Friße

Wer auf See segelt oder Motorboot fährt,
kann nur mit Hilfe eines Seefunkgerätes
Kontakt zu fremden Fahrzeugen aufnehmen.
Das gilt in besonderem Maße für schwierige
Situationen oder gar einen Seenotfall. Aber
auch für Routinegespräche mit den übrigen
Verkehrsteilnehmern, mit Häfen, Schleusen,
Küstenfunkstellen oder Verkehrszentralen
ist der Seefunk eine wichtige Voraussetzung.
Mobiltelefone sind dafür nicht bzw. nur sehr
eingeschränkt geeignet.
Voraussetzung für das Betreiben einer UKW-
Seefunkanlage auf Sportfahrzeugen ist das
"Short Range Certificate". Der Schiffsführer
benötigt dieses Funkzeugnis in jedem Fall,
wenn auf seinem Segel- oder Motorboot eine
UKW-Seefunkanlage installiert ist.

In diesem Kursus werden sowohl die theore-
tischen Grundlagen vermittelt als auch die
Bedienung entsprechender Seefunkgeräte
anhand originalgetreuer
Computersimulationsprogramme geübt.
Abschließend kann die SRC-Prüfung beim
zuständigen Prüfungsausschuss abgelegt
werden.

Zusätzliche Kosten: Lehrbuch ca. 20,- $, 
Prüfungsgebühr  ca. 80,- $ sowie auf
Wunsch PC-Übungsprogramm für zu Hause
ca. 50,- $. 
Vorausgesetzt werden Sportbootführer-
schein-See oder entsprechende Kenntnisse
sowie Englischkenntnisse.

200.24

Wochenendseminar 
Freitag, 17.02.17
18.30- 20.00 Uhr

Samstag, 18.02.17
10.00 -17.30 Uhr 

Sonntag, 19.02.17
10.00-15.45 Uhr

72,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Chartern für Einsteiger  

Thomas Friße

Sportbootführerschein-See absolviert, SKS-
Prüfung bestanden - nun soll für den Urlaub
eine Segelyacht gechartert werden. Wer aber
bisher wenig Segelerfahrung auf See hat
oder zum ersten Mal als Schiffsführer/in
unterwegs sein möchte, sieht sich vor eine
Reihe von Fragen gestellt: Welches Segelre-
vier ist für mich das richtige? Wer fährt als
Crew mit? Reicht meine Erfahrung? Welche
Segelyacht wähle ich aus? Sinnvolle Versi-
cherungen, Teilnehmervereinbarungen, die
Bootsübernahme und -rückgabe, Checklisten
und vieles mehr soll in diesem Kurs bespro-
chen werden. Und es gibt reichlich Gelegen-
heit zu fragen, was Sie schon immer wissen
wollten!

Voraussetzung ist der
Sportbootführerschein-See.
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So finden Sie den Weg 
in die Schulküche des Schulzentrums (IGS):

Gehen Sie am Haupteingang in die
Eingangshalle, dann links halten
und durch die Glastür. Dort rechts
abbiegen und den F-Trakt bis zum
Pausenbereich (bunte Stühle) ent-
lang gehen. Den Pausenbereich
durchqueren bis zur Treppe, die
zum G-Trakt eine Etage tiefer führt. Am Ende des Ganges, hinter
dem Kunstbereich, finden Sie auf der rechten Seite die Schulkü-
che.

Alternativ kann auch der Hintereingang der Küche (zwei gelbe
Türen) benutzt werden. Sie erreichen ihn über die Einfahrt von der
Konrad-Adenauer-Straße aus, wenn Sie dem Wegweiser "Sporthal-
le" folgen.

Parkplätze befinden sich an der Konrad-Adenauer-Straße.

Um den Unterrichtenden der Kochkurse eine exakte Planung der

Lebensmitteleinkäufe zu ermöglichen, bitten wir alle Teilnehmen-

den, die VHS telefonisch zu informieren, wenn sie am ersten Ter-

min verhindert sind! Die VHS leitet diese Information dann weiter.

Bitte sorgen Sie selbst für Getränke!

Die Geschenkidee:

3

307.07

Montag, 12.09.16
17.45-21.30 Uhr

22,- $/16,- $
(incl. 7,- $ für Lebens-

mittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Kochen - gar nicht so schwierig! 

- einfach, schnell, gesund, preiswert 

Safiye Schuricht

Ab jetzt wird richtig gekocht! Selbst Gekochtes
schmeckt nämlich viel besser als Fastfood.
Außerdem ist es viel gesünder. An diesem
Abend gibt es viele Tipps und Tricks. Wir
kochen ein Menü mit mehreren Gängen. Wir
verwenden nur Zutaten, die es in dieser Jah-
reszeit gibt. Sie sind nämlich preisgünstig und
gesund. 

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und
Behälter für Kostproben

Sabine Schäfer: Der Feind in meinem Topf

Veranst. Nr. 116.01, s. Seite 21

Power-Nahrung fürs Gehirn

Veranst. Nr. 305.07, s. Seite 74

307.18

Beginn: 20.09.16 
9x dienstags 

16.45-19.00 Uhr 
erm. Entgelt : 48,60 $ 

maximal 12 TN

>Schulzentrum< 

Lebensmittelkosten
werden von der Kurslei-

terin erhoben.

So lecker schmeckt der
Herbst! 

- Kochen und Backen mit körperlich 
und geistig Behinderten

Kristina Dassis

Unsere schönsten Herbst-Rezepte für Kartof-
feln, Äpfel, Pilze, Kürbis und mehr - so genie-
ßen wir die Köstlichkeiten, die der Herbst
uns schenkt. Superleckere Rezepte werden
ausprobiert. 

Bitte eine Schürze mitbringen.
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Das VHS-Kochbuch! 
Darin finden Sie die Lieblingsrezepte unserer Dozentinnen 
und Dozenten aus dem Kochbereich.
Sie können es zum Sonderpreis von 3,- $ in den Geschäftsstellen
der Volkshochschule und natürlich in allen Kochkursen erwerben.

Guten Appetit!

3

307.02

06.09 -25.10.16 
6x dienstags 

18.30-21.30 Uhr 
72,- $/43,20 $ 
maximal 14 TN

>Robert-Koch-
Realschule<. 

Umlage für
Lebensmittel: 

ca. 10,- $ pro Abend

Männer an den Herd!

Daniela Angeli

Der Männerkochkurs für Neulinge: Kochen
lernen von Grund auf in einer Gruppe Gleich-
gesinnter in entspannter Atmosphäre. Jeden
Abend gibt es ein kleines Menü, das Sie auch
am heimischen Herd nachkochen können. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.01

15.11.16 -10.01.17 
6x dienstags 

18.30-21.30 Uhr 
72,- $/43,20 $ 
maximal 14 TN

>Robert-Koch-
Realschule<

Umlage für
Lebensmittel: 

ca. 10,- $ pro Abend

VHS-Kochclub für Männer

Daniela Angeli

Der Kurs für Fortgeschrittene, die schon sehr
lange dabei sind. Die kulinarische Welt ist
immer noch nicht erschlossen - auch nicht im
Club der Profis! 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.04

Mittwoch,07.09.16
17.45-21.30 Uhr

28,- $/22.- $
(incl. 13,- $ für

Lebensmittel)
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Beschwipste Küche V

Daniela Angeli

Der Alkohol verkocht zwar, aber das Aroma
bleibt: Ein Tröpfchen hiervon, ein Schwups
davon, ein Glas Wein zum Kochen. Ein Aperi-
tif und edle Zutaten in vier Gängen erwarten
Sie. 

Im Idealfall gehen Sie beschwingt und ange-
nehm gesättigt zu Fuß nach Hause. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben
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3

307.08

Donnerstag, 22.09.16
17.45-21.30 Uhr 

28,- $/22.- $
(incl. 13,- $  für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Beschwipste Küche V 

- Zusatzkurs

Daniela Angeli

Inhalt s. Veranst.- Nr. 307.04

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.10

Mittwoch, 09.11.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Liebe geht durch den Magen

- Soul Cooking für Paare

Daniela Angeli

Ein sinnlicher Kochabend für Paare - mal
ganz anders: Wir rühren und berühren damit
auch die Seele. 

Heute wird also mit allen  Sinnen gekocht,
aber zwischendurch nähren wir auch unsere
Seele. Kleine Achtsamkeitsübungen bringen
Sie einander näher. Lassen Sie sich vom
Menü überraschen und von dem, was
zwischenmenschlich passiert! 

Dieser Kochabend eignet sich nicht dafür,
den Partner/die Partnerin zu überraschen.
Kommen Sie lieber zu zweit in bewusster Vor-
freude!

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.09

Freitag, 23.09.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $ für

Lebensmittel)
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Hot and spicy Summer  

Daniela Angeli

Eine dezent scharfe Bohnensuppe, Blätter-
teigtörtchen mit Tomatenmarmelade. Huhn
mit einem ungewöhnlichen Gratin und einem
traumhaften Sommer-Ofengemüse in Beglei-
tung. 

Aus dem Rahmen fällt nur das Dessert: Es
erinnert an zart schmelzenden Käsekuchen.

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben



V
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307.11

Mittwoch, 02.11.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Sweet Harvest

Daniela Angeli

Eine Süßkartoffel-Apfel-Suppe macht den
Auftakt. Apfel lacht auch aus der Tarte in
Begleitung von Feldsalat. Der Zwischengang:
Spitzkohl-Pastasotto. Der Hauptgang:
Schweinefilet mit süßem Gefolge. Das Des-
sert, ganz klassisch: gedeckter Apfel-Birnen-
Kuchen. Die milchige Herbstsonne grinst
dazu süß vom Himmel. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.12

Mittwoch, 14.12.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel) 
maximal 14 TN 

>Schulzentrum< 

Weihnachtsmenü 
und Keksbacken

Daniela Angeli

Der ganz große Wurf: Das Menü aus Enten-
brust im Rotkohlbett, gefolgt von Bratäpfeln,
macht sich fast von alleine...

Währenddessen haben wir Zeit, die Füllung
der Keksdosen mit Nuss-Schoko-Makronen,
Erdnuss-Snicker-Doodles und Spekulatius-
Tannen vorzunehmen.

Wenn Dosen und Bäuche gut gefüllt sind -
dann ist Weihnachten!

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307. 13

Donnerstag, 19.01.17
17.45-21.30 Uhr  

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Winter-Wonderkitchen

Daniela Angeli

Die Steckrübencremesuppe kommt mit Oli-
venpistou daher, die Pastinaken-Nuss-Wähe
mit Feldsalat. Hirschrücken verträgt sich
bestens mit Maronen und Zimtbirnen.

Spätestens bei der Nougat-Mousse mit Mara-
cuja-Kompott glauben wir bereitwillig an ein
Wunder … Aber es ist kein Traum - alles ist
echt! 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

Den bundesweiten Koch-Blog der Volks-
hochschulen finden Sie auf Seite 14.
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Die Wegbeschreibung zur Schulküche der

IGS finden Sie auf Seite 60.

307.03

Freitag, 11.11.16
17.45-21.30 Uhr

23,- $/17,- $ 
(incl. 8,- $ für 
Lebensmittel)  

maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Fleischlos glücklich

Safiye Schuricht

Aus gesundheitlichen, ethischen oder ökolo-
gischen Gründen verzichten immer mehr
Menschen großenteils oder vollständig auf
den Genuss von Fleisch - und stellen fest: In
einer guten und schmackhaften Küche ist
Fleisch verzichtbar. 

An diesem Abend wird nach vegetarischen
Rezepten der internationalen Küche
gekocht.

Lassen Sie sich überraschen!   

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und
Behälter für Kostproben

307.06

Mittwoch, 07.12.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Fleisch ist mein Gemüse

Safiye Schuricht

An diesem Abend wird Fleisch in allen Varia-
tionen mariniert, gekocht, gebraten und
anderes mehr. Teilen Sie Ihre Leidenschaft in
gemütlicher Runde und tauschen Sie Ideen
und Tipps mit anderen Fleischliebhaberinnen
und - liebhabern aus. Dennoch kommen
natürlich die Beilagen, v. a. knackiges,
frisches Gemüse, nicht zu kurz.

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.05

Freitag, 25.11.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für L

ebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Hexenküche für Mutige
aus der Wundertüte

Safiye Schuricht

Lassen Sie sich in die Welt der magischen
Hexenkünste entführen und zaubern Sie
Gerichte, die Geschmacksüberraschungen
garantieren. Einzigartige Rezepte aus der
Hexenküche werden Sie überraschen. Mit
Küchentipps und Tricks der "Oberhexe" wer-
den alle verzaubert. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.23

Freitag, 30.09.16
17.45-21.30 Uhr 

30,- $/24,- $
(incl. 15,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Männer kochen gemeinsam

- katalanisch-mallorquinisch

Francisco Ruiz Dias

Die mallorquinische Kochkultur ist sehr von
der  erfolgreichen katalanischen Küche
beeinflusst, kann aber auch sehr "regionalei-
gensinnig" sein. Sie unterscheidet sich deut-
lich von der spanisch-mediterranen Küche. 

Sie lernen an diesem Kochabend Suppen,
Eintöpfe und Fleischgerichte "zum Sattwer-
den" kennen sowie zwei Nachtisch-Spezia-
litäten. Dazu gibt es auch mallorquinisch-
katalanische Weine. 

Qué aproveche! 

Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch
und Behälter für Kostproben
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307.22

Freitag, 04.11.16
17.45-21.30 Uhr 

30,- $/24,- $
(incl. 15,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Spanische Tapaskultur - 
auch vegetarisch! 

Francisco Ruiz Dias

Tapas sind warme oder kalte herzhafte
Häppchen, die leicht und schnell zuzuberei-
ten sind.

Die Pflege der Tapaskultur hat einen hohen
sozialen und kulturellen Wert: Gedanken
werden ausgetauscht, es wird viel debattiert
und dazu spanisches Bier, Sherry oder Wein
getrunken.

Abhängig von der Jahreszeit gibt es diverse
Tapas auch als vegetarische Variante. Einige
werden wir gemeinsam entdecken und
genießen. 

Qué aproveche! 

Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch
und Behälter für Kostproben

307.21

Samstag, 19.11.16
11.00-15.30 Uhr 

33,- $/25,80 $ 
(incl. 15,- $ für

Lebensmittel)
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Die spanische Olivenöl- 
und Käsekultur 

Francisco Ruiz Dias

Olivenöl ist ein wertvolles, gesundes Lebens-
mittel, das in der spanischen Küche viel ver-
wendet wird.

Spätestens nach der letzten Untersuchung
der Stiftung Warentest (2/16), in der 13 der
26 untersuchten Olivenöle der Höchstklasse
"nativ extra" mit "mangelhaft" beurteilt wur-
den, ist es noch deutlicher geworden, wie
sorgfältig man beim Einkaufen ein hochwerti-
ges Olivenöl aussuchen sollte. 

In einem Kurzvortrag werden wichtige Infos,
Einkaufstipps und eine Kostprobe gegeben,
damit Sie zukünftig  Olivenölsorten sicher
erkennen können. Mit einer kleinen Weinpro-
be können Sie etwas von der spanischen
Käsekultur genießen. Danach wird gemein-
sam gekocht.

Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch
und Behälter für Kostproben

307.16

Freitag, 21.10.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel)
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Osmanische Palastküche: 

Vier-Gänge-Menü aus 
1001 Nacht

Safiye Schuricht

Lassen Sie sich an diesem Abend
überraschen, begleitet von sinnlicher Musik
und  leckerem Tee. Als Vorsuppe gibt es Mer-
cimek Corba mit selbstgebackenem Pide.
Auf dem Vorspeisenteller liegen gebratenes
Gemüse auf Tomaten-Knoblauchsoße neben
einer kalten Joghurtschale.

Im Hauptgericht finden sich gefüllte Sultan-
Frikadellen. Das krönende Dessert ist Küne-
fe (süßes Engelshaar). 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben
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Die Wegbeschreibung zur Schulküche der

IGS finden Sie auf Seite 60.

307.14

Freitag, 13.01.17
17.45-21.30 Uhr 

23,- $/17,- $ 
(incl. 8,- $ für 
Lebensmittel) 

maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Türkische Küche

Safiye Schuricht

Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger
als auch an Fortgeschrittene und Wiederho-
ler. Mit neuen Rezepten lernen Sie schnelle
und köstliche türkische Gerichte zuzuberei-
ten. Neben so bekannten Gerichten wie Türlü
und Pilav werden z. B. auch Osmanische
Pfanne, Yesil Fasulye, Icli Köfte, Tavuk
Sarma, Aufläufe und orientalische Salate
zubereitet. 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben

307.15

Freitag, 16.09.16
17.45-21.30 Uhr

Samstag, 17.09.16
10.00-14.00 Uhr 

30,- $/18,- $ 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Umlage für
Lebensmittel: 10,- $

pro Termin

Persische Küche

Shahla Assassi

Lassen Sie sich von den Düften der orientali-
schen Küche verführen!

Mit viel Gemüse, exotischen Gewürzen und
Kräutern, Obst und Reis wird köstlich und
gesund gekocht - und die persische Küche
lässt sich wunderbar mit der deutschen
Küche kombinieren!

Seien Sie neugierig auf ganz neue und unge-
wohnte Geschmackserlebnisse! 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben

307.19

Termin nach 
Vereinbarung

17.45-21.30 Uhr
15,- $ pro Person 

(zzgl. Lebensmittelkos-
ten nach Absprache)

maximal 14 TN 

>Schulzentrum< 

Für meine Gäste und mich:

Gemeinsam Kochen - gemein-
sam Essen zu einem besonde-
ren Anlass

Safiye Schuricht

Für alle Kochbegeisterten, die mit ihrer Fami-
lie und/oder ihren (Geburtstags-)Gästen ein-
mal nicht in der herkömmlichen Weise
feiern, sondern etwas ganz anderes machen
möchten, gibt es eine Alternative: gemein-
sam kochen - gemeinsam essen.

Was gekocht wird? Lassen Sie sich überra-
schen, was in dieser Wundertüte für Ihren
ganz besonderen Tag steckt! 

Dieser Kurs kann nach Absprache zu einem
Termin vereinbart werden, sofern
mindestens 10 Personen angemeldet wer-
den. Im Kurs findet keine Geburtstagsfeier
im gewohnten Sinn statt!

Weitere Infos zu diesem Angebot:
0511.7307 9709. 
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Gesund und aktiv leben - Leben mit chronischer Krankheit

Ein Selbstmanagementkurs in Kooperation mit der Patientenuniversität der Medizinischen Hochschule Hannover

Das Leben mit einer chronischen Erkrankung oder anderen Beeinträchtigungen ist 
nicht immer einfach und erfordert von den Betroffenen und ihren Angehörigen häufig 
Veränderungen im Alltag. Das bedeutet, dass sich die Menschen aktiv um ihre Gesundheit
kümmern, soweit wie möglich ihren normalen Aktivitäten nachgehen und damit umgehen
lernen, dass es körperliche und emotionale Höhen und Tiefen gibt. Eine Unterstützung
hierbei kann ein aktives Selbstmanagement sein.

INSEA "Gesund und aktiv leben" ist eine hilfreiche Ergänzung zur medizinischen und 
therapeutischen Versorgung. Der Kurs unterstützt Sie, Ihre Lebensqualität bei chronischer Krankheit zu verbessern,
Ihren Alltag und Ihre Medikamenteneinnahme gut zu organisieren, sich ausgewogen zu ernähren und körperlich aktiv zu
sein. 
Geleitet werden die Gruppen von ausgebildeten Kursleiterinnen und Kursleitern (immer zwei im Tandem). Mindestens
eine dieser Personen ist direkt oder indirekt von einer chronischen Erkrankung betroffen. 

Teilnehmen können Menschen mit chronischen Erkrankungen, deren Angehörige und Freunde.

Kursthemen:
- Individuell mit Schmerzen umgehen
- Nützliche Tipps im Umgang mit der Erkrankung; Mit Medikamenten leben
- Vorbereitung auf Arztbesuche
- Mit Familie, Freunden und Fachpersonen kommunizieren
- Entspannungsübungen, Bewegungsprogramm
- Ausgewogene, gesunde und genussvolle Ernährung
- Sich selbst motivieren; Wege und Ideen, um den Alltag kreativ zu gestalten
- Das Selbstvertrauen im Umgang mit der Krankheit stärken
- Ziele setzen und Handlungspläne erstellen
- Gespräche über die Umsetzung der Handlungspläne und über mögliche Lösungen bei Schwierigkeiten.

Über INSEA
Das INSEA-Programm ist die deutsche Version der erfolgreichen amerikanischen 
Kurse im "Chronic Disease Self-Management Program" (CDSMP), die an der Universität
Stanford entwickelt und wissenschaftlich geprüft wurden. Hier konnte nachgewiesen
werden, dass sich die Lebensqualität der Teilnehmenden verbessert und die Energie sowie das psychische Wohlbefin-
den steigen. Erschöpfung und soziale Isolation nehmen dagegen ab. Auch verbessert sich die Zusammenarbeit mit den
behandelnden Ärzten. 

Die Kurse "Gesund und aktiv leben" wurden auf Initiative und mit Unterstützung des Vereins EVIVO Netzwerk e.V. aus
der Schweiz nach Deutschland gebracht. INSEA ist ein evidenzbasiertes Stanford Selbstmanagement Programm, geför-
dert von Careum. Die Umsetzung in Deutschland wird ermöglicht durch die Robert Bosch Stiftung und die BARMER GEK.

304.00

Beginn: 31.10.16 
6x montags 

17.45-20.15 Uhr
10,- $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<
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304.01

Montag, 07.11.16
19.30-21.45 Uhr

12,- $ 
maximal 35 TN

>vhs-Treffpunkt<

Die Ethno Health Apotheke

Dr. med. Ingfried Hobert

Die Ethnomedizin schöpft aus dem uner-
messlichen Reichtum an Heilwissen, den die
verschiedenen Völker und Kulturen unseres
Planeten von Generation zu Generation über
Jahrhunderte hinweg gesammelt, geprüft
und weitergegeben haben. Zusätzlich  zur
Schulmedizin angewendet, kann diese natür-
liche Vielfalt nicht nur die Gesundheit opti-
mieren, sondern zudem die Selbstheilung
anregen und die Lebenskräfte nachhaltig
stärken. Ethno Health hat das Beste ausge-
wählt und auf den wissenschaftlichen Prüf-
stand gestellt. Wertvolle Rezepturen aus Ost
und West aus einer wahren Schatzkiste für
ein vitales Leben.

Besonders die Traditionelle Chinesische
Medizin bringt die wirksamsten Heilkräuter
mit über die Jahrtausende weitergegebenem
Wissen zusammen. Das Ziel der Gesundheit
von Körper, Geist und Seele wird durch die in
den Heilpflanzen innewohnenden Kräfte
erreicht. Diese finden wir in den verschiede-
nen Pflanzenteilen wie Samen, Wurzeln, Rin-
den, Blättern, Blüten und Früchten. Vereint in
bewährten Mixturen und dargereicht in hoch-
konzentrierten Extrakten setzen die Inhalts-
stoffe dort an, wo andere Mittel wirkungslos
bleiben.

Dr. Hobert öffnet in diesem Vortrag die
Schatztruhe des über Jahrtausende von
Menschen gesammelten Wissens und infor-
miert über die wirksamsten Heilpflanzen für
die heute am weitesten verbreiteten Krank-
heiten. 

304.02

Freitag, 23.09.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Chinesische Medizin

- Heilen mit Tradition 

Marikka Oser

Das Jahrtausende alte System der Chinesi-
schen Medizin gewinnt zunehmend auch bei
uns an Bedeutung! Meist wird die Chinesi-
sche Medizin jedoch nur mit Akupunktur
gleichgesetzt, doch die fernöstliche
Heilkunst umfasst weitere Therapieformen,
die von gleicher Effektivität und Wichtigkeit
sind. 

An diesem Abend werden die Grundbegriffe
des chinesischen Denkens, die
diagnostischen Möglichkeiten und verschie-
denen Therapieverfahren vorgestellt.

Praktische Tipps zur Ernährung, zur Kräuter-
heilkunde, Einblicke in das Schröpfen und
das Qi Gong ergänzen die Theorie. 

Es findet keine Heilbehandlung statt.
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Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie 

Fragen zu VHS - Angeboten haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitun-

gen sind mit ihren Rufnummern jeweils

am Fuß der entsprechenden Seite ge-

nannt.

304.06

Montag, 26.09.16
19.00-21.30 Uhr 

9,- $ 
maximal 25 TN

>vhs-Treffpunkt<

Hypnose - auch ein mentales
Heilverfahren!

Ewald Stypa

Der Hypnose haftet noch immer die Aura
einer nicht begreifbaren Manipulation an.
Gleichzeitig wächst die Zahl derer, die sich
gerne in eine Hypnosebehandlung begeben
würden, z.B. um abzunehmen, sich das Rau-
chen abzugewöhnen, das Selbstbewusstsein
zu stärken, besser Stress zu bewältigen,
etwas gegen Lampenfieber zu unternehmen
oder Blockaden zu lösen. 

Was ist dran an diesem mentalen Heilverfah-
ren? Bin ich dann völlig willenlos? Bin ich
überhaupt hypnotisierbar? 

Während das rationale Denken und Handeln
durch das Bewusstsein gesteuert werden, ist
für unsere Gefühle, Automatismen und Vor-
stellungskraft das Unterbewusstsein zustän-
dig. Stellen wir uns also die Hypnose als
Werkzeug vor, das uns direkten Zugang zum
Unterbewusstsein gewährt, so bieten sich
Möglichkeiten, Ressourcen freizulegen, Blo-
ckaden zu lösen und Denk- und Verhaltens-
muster zu verändern. 

In diesem Vortrag werden die vielfältigen
Anwendungsbereiche der seriösen Hypnose
mit Beispielen aus der Praxis anschaulich
erläutert.

Es findet keine Heilbehandlung statt.

304.07

Samstag, 29.10.16
10.00-17.15 Uhr 

28,- $
maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Selbstmanagement 
durch Mentaltraining

Ewald Stypa

Eine wirkungsvolle Technik des Selbstmana-
gements ist die sog. Selbsthypnose: Stress-
bewältigung, Raucherentwöhnung, Gewichts-
reduktion oder Prüfungsvorbereitung können
durch positive Veränderungen über das Un-
terbewusstsein leichter erreicht werden.

Im Seminar werden verschiedene Einstiegs-
techniken vermittelt und trainiert, wodurch
es anschließend möglich ist, sich eigenstän-
dig und wirkungsvoll auf positive Gedanken
"programmieren" zu können.

Die Technik ist leicht zu erlernen und je öfter
sie angewendet wird, umso stärker und
nachhaltiger wirkt sie. Zusätzlich erfahren
Sie in jeder Anwendung - unabhängig vom
jeweiligen Thema - eine wunderbare Tiefen-
entspannung, Wohlgefühl für Körper und
Geist stärken Konzentration und Selbsthei-
lungskräfte.
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303.02

Mittwoch, 09.11.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Trauer und Verlust 

Anja-Maria Goedecke

Trauer ist ein sehr tiefgehendes und allum-
fassendes Gefühl. Wenn ein Trauerfall ein-
tritt, fühlen sich Menschen oft hilflos, unver-
standen und manchmal alleine gelassen.
Auch andere Verluste, z.B. durch eine Tren-
nung, können große Trauer zur Folge haben,
die zu bewältigen ist. Wenn wir einen gelieb-
ten Menschen verlieren, kann sich das
Leben von einem auf den anderen Moment
ändern.

Jeder Verlust setzt einen Trauerprozess in
Gang, der verschiedene Phasen hat: den
Schockzustand, das Gefühlschaos, die
Phase zwischen Sehnsucht, Wut und
Verzweiflung, den Rückzug, die innere Leere
und letztendlich die Neuausrichtung.

Dieses Seminar soll Verständnis für das eige-
ne Erleben und einen besseren Umgang mit
dem so schwer in Worte zu fassenden
Thema ermöglichen. Es richtet sich an alle,
die den Verlust eines geliebten Menschen
durch Tod oder Trennung erlitten haben und
trauern oder trauernde Menschen begleiten
möchten.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

305.03

Mittwoch, 26.10.16
19.00-21.30 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesichtszüge - Charakterzüge

- Menschenkenntnis mit System: die Psycho-
Physiognomik des Carl Huter

Andreas Halstenberg

Carl Huter (1861-1912) gelangte nach
umfangreichen Studien seiner Mitmenschen
zu der Überzeugung, dass Seele und Geist
nicht nur das Denken und Handeln eines
Menschen, sondern auch sein Erscheinungs-
bild prägen. Aus diesen Erkenntnissen entwi-
ckelte er das System der "Praktischen Men-
schenkenntnis" - seine Psycho-Physiognomik. 

Diese ermöglicht es, durch aufmerksames
Betrachten und analysierendes Gespräch,
aus der äußeren Form Rückschlüsse auf die -
meist unbewussten - "inneren Werte" und
Anlagen eines Menschen zu ziehen. So
bekommt man einen neuen Zugang zur
Selbsterkenntnis und kann Mitmenschen in
ihren Reaktionen besser verstehen. 

305.04

Mittwoch, 30.11.16
19.00-21.30 Uhr 

10,50 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Krankheiten und Organbelas-
tungen im Gesicht erkennen

- Pathophysiognomik nach N. Ferronato

Andreas Halstenberg

Der Schweizer Naturarzt Natale Ferronato
(*1925) kam als Sohn einer Krankenschwes-
ter als Heranwachsender schon früh in Kon-
takt mit kranken Menschen. Bald fielen ihm
Verfärbungen und andere Veränderungen im
Gesicht der Betroffenen auf. Als Naturarzt
entwickelte er im Laufe seines Lebens das
System der Pathophysiognomik - die lesba-
ren Reflexzonen der inneren Organe im
Gesicht. 

Dieses Wissen kann auch von Laien zur eige-
nen Gesundheitsvorsorge genutzt werden -
der Blick in den Spiegel bekommt so eine
neue Dimension. 
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Informations- und Diskussionsveranstaltung in Kooperation mit
der Paracelsus-Klinik am Silbersee

304.11 

Mittwoch, 26.10.16
17.00 Uhr 

2,50 $ 

>Paracelsus-Klinik,
großer 

Besprechungsraum<

Erkrankungen der Halswirbel-
säule und der Schulter

Dr. med. Hamid Hosseini, 
Dr. med. Kurosch Rassoulian

Von der Volkskrankheit "Schulter-Arm-
Schmerzen" ist jeder Zweite im Laufe seines
Lebens betroffen. Fachübergreifend werden
die therapeutischen Möglichkeiten dieser
Volkskrankheit von Fachärzten der Paracel-
sus-Klinik am Silbersee vorgestellt.  

Dr. Kurosch Rassoulian ermöglicht den Teil-
nehmenden einen Überblick über die moder-
nen Therapiemöglichkeiten bei Erkrankun-
gen der Halswirbelsäule, wie z. B. einem
Bandscheibenvorfall, Foramenstenose oder
Spinalkanalstenose. Neben speziellen,
gezielten Infiltrationstherapien an der Hals-
wirbelsäule geht der Neurochirurg auch auf
verschiedene Operationsmethoden mit Hilfe
des Mikroskops ein. 

Aktuelle Behandlungsmöglichkeiten bei den
Schultererkrankungen Schultersteife, dem
Engpass-Syndrom oder auch einer Ruptur
der Rotorenmanschette präsentiert der
Orthopäde Dr. Hamid Hosseini einschließlich
moderner Operationsverfahren am Schulter-
gelenk von der "Schlüsselloch-Operation" bis
zur Schulter-Prothese.

Durch gezielte Behandlung der Ursache kann
die Entstehung von chronischen Schmerzen
abgewendet werden; darin sind sich die
Fachärzte einig. 

304.08 

Freitag, 18.11.16
17.45-20.15  Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bewegungsübungen 
nach Liebscher-Bracht

Rita Rennemann

Nach einer Einführung über die Schmerz-und
Gesundheitstherapie nach Liebscher-Bracht
werden die wichtigsten Bodenformen und die
Massage mit der Faszienrolle vorgestellt.

Hierdurch wird die Löschung und die Neupro-
grammierung der oft über viele Jahre fehltrai-
nierten Muskulatur und Faszien unterstützt.
Diese Bewegungsübungen können sowohl
für die Vorsorge (Erhaltung und Erhöhung der
Beweglichkeit) als auch bei unterschied-
lichen Schmerzzuständen wie Migräne,
Rücken-, Schulter- oder Knieproblemen so-
wie bei Kiefergelenksbeschwerden hilfreich
sein.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung und
Wasser mit. 

Es findet keine Heilbehandlung statt.

304.09

2x freitags 
11. u. 18.11.16 

17.45-20.15 Uhr 
21.- $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Schüßlerschen Salze

Marikka Oser

Die Mineralstofftherapie oder Biochemie ist
eine einfache, risikolose und leicht anwend-
bare Heilmethode. Laut ihrem Begründer, Dr.
med. Wilhelm Schüßler, sind viele körperli-
che Leiden auf einen Mangel an Mineralsal-
zen zurückzuführen. 

In diesem Seminar wird die Biochemie nach
Schüßler mit den 12 Mineralien vorgestellt,
so dass sie in einer Selbstbehandlung gezielt
angewendet werden können.

Es findet keine Heilbehandlung statt.
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304.05

Freitag, 25.11.16
17.45-21.00 Uhr 

12,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lebensfroh und gelassen
durch die Wechseljahre

Antje Metzler

Die Wechseljahre können einschneidende
Veränderungen mit sich bringen, im persön-
lichen, beruflichen oder im familiären
Bereich. Sie sind aber gleichzeitig auch ein
Übergang und Aufbruch in eine neue Freiheit
- mit der Chance, diese Herausforderungen
mutig anzugehen.

In diesem Vortrag erfahren Sie, was in dieser
Phase in Ihrem Körper vor sich geht und wel-
che Auswirkungen der "Tanz der Hormone"
haben kann. Anschließend wird gezeigt, wie
Sie auf natürliche Weise durch gesunde
Ernährung, gezielte Bewegung, Stressabbau
und einfachen Selbsthilfetipps den Wechsel-
jahren positiv begegnen können.

305.07

Montag, 24.10.16
17.45-20.15 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 3.- $ sind im Kurs

zu entrichten.

Power-Nahrung fürs Gehirn

Antje Metzler

Der Mensch ist, was er isst! Mit anderen Wor-
ten, wer gesund und fit sein möchte, sollte
sich entsprechend ernähren. Dieser Vortrag
informiert über die "richtige" Ernährung, also
über "gute und schlechte" Fette, Eiweiße,
langsame und schnelle Kohlenhydrate und
welche Nahrungsmittel für das Gehirn be-
sonders wichtig sind. Wie wirken sich Vitami-
ne, Mineralstoffe und Antioxidantien auf
Wohlbefinden, Gewicht und den Gehirnstoff-
wechsel aus? 

Nutzen Sie diese Anregungen und Hinweise
zur Optimierung Ihres Speiseplans, um Kon-
zentration, Ausdauer und Merkfähigkeit zu
unterstützen. Am Ende rundet ein prakti-
scher Teil zum Selbstprobieren diesen Vor-
trag ab.

Der Feind in meinem Topf

Veranst. Nr. 116.01, s. Seite 21

305.20

Donnerstag, 29.09.16
19.30-22.00 Uhr

10,50 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

In den richtigen Farben sehen
Sie einfach besser aus!

- Grundlagen der Farbberatung

Lydia Job

Jeder Mensch hat von Natur aus entweder
eine warme oder eine kühle
Hautuntertönung. Diese kann durch die rich-
tigen Farben entsprechend unterstützt wer-
den. Daher sieht man mit passenden Farben
gesund und frisch aus, mit unpassenden
eher unvorteilhaft. 

In dieser Veranstaltung erfahren Sie, wie Sie
Ihr Auftreten im privaten und beruflichen
Bereich selbstsicher und typgerecht gestal-
ten können. Zusätzlich werden Sie Kriterien
kennenlernen, wie Sie "Ihre" Farben heraus-
finden und so Fehlkäufe künftig vermeiden
können. Lassen Sie sich überraschen! 

Bitte kommen Sie möglichst ungeschminkt
zum Kurs.

305.15

Donnerstag, 12.01.17
19.30-21.45 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 30 ml Par-

fümflakon 10,- $).

Mein Naturparfüm

- für Fortgeschrittene

Dorothea zum Eschenhoff

Kostbare Pflanzendüfte wecken Erinnerun-
gen und schenken uns Gefühle der Freude
und des Wohlbefindens. Ein individueller
Duft ist so einzigartig wie wir selbst und ver-
bindet sich auf wunderbare Weise mit unse-
rem eigenen Hautgeruch. 

Dieser Kurs ist für Teilnehmerinnen gedacht,
die sich bereits ein Naturparfüm gemischt
haben und gern einen neuen, komplexeren
Duft mischen möchten. Grundkenntnisse
über ätherische Öle und den Aufbau eines
Parfüms werden vorausgesetzt.
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305.11

Donnerstag, 22.09.16
19.30-21.45 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 30 ml 

Körperöl 5,- $).

Heilsame Düfte, die unter die
Haut gehen

Dorothea zum Eschenhoff

Ätherische Öle sind Wirkstoffe der Natur, die
die Haut durchbluten, entspannen, glätten
und reparieren. Heilungsprozesse, z. B. bei
Insektenstichen, Narben, Blutergüssen, kön-
nen beschleunigt werden. Fette, kaltgepres-
ste Öle, Samenöle und das kostbare Sand-
dornfruchtfleischöl  haben einen pflegenden
Einfluss auf alle Hautfunktionen. Bei einem
Handpeeling erfahren wir die samtige Wir-
kung der Öle. 

Jede Teilnehmerin hat die Möglichkeit, sich
ein individuelles Körperöl zu mischen.

305.12

Dienstag, 25.10.16
19.30-21.45 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 10 ml 

RollOn 3,- $).

Neue Kraft tanken

- mit der Unterstützung naturreiner 
Pflanzendüfte 

Dorothea zum Eschenhoff

Schwungvoll und zuversichtlich den neuen
Tag zu beginnen - dies können wir uns nicht
vorstellen, wenn wir das Gefühl haben, dass
unsere Kraftreserven bald aufgebraucht
sind. Nach anstrengenden Tagen und
fordernden Zeiten, wie z.B. in der Rekonvale-
szenz, helfen uns kräftigende Öle wie Vetiver
und Weißtanne, Wacholder und Lorbeer wie-
der auf die Beine.

Wir lernen die Anwendungsmöglichkeiten
dieser "Poweröle" kennen und mischen uns
einen RollOn, der uns "draußen" neue Kraft
gibt. 

305.13

Dienstag, 15.11.16
19.30-21.45 Uhr

10,50 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 50 ml

Raumspray 5,50 $).

Die innere Mitte finden

- mit der Unterstützung naturreiner
Pflanzendüfte 

Dorothea zum Eschenhoff

"Die innere Mitte finden" heißt in einer guten
Balance zwischen Spannung und Entspan-
nung zu sein, aber auch die persönlichen
Grenzen zu kennen. In der Wirkung ganz
unterschiedliche ätherische Öle, wie Berga-
motte, Rosengeranie, Lavendel oder Eisen-
kraut unterstützen uns, das Gleichgewicht
zwischen Tatkraft und Ruhe zu leben.
Verschiedene Anwendungsmöglichkeiten
und kleine Massagegriffe mit Düften schaf-
fen Ruhepunkte im Alltag. Eine Duftmedita-
tion lädt zu einer wohltuenden Atempause
ein. 

Gemeinsam mischen wir ein beruhigendes
und kräftigendes Raumspray.

305.14 

Donnerstag, 08.12.16
19.30-21.45 Uhr 

10,50 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben.

Weihnachtliche Düfte 
und Räuchermischungen

Dorothea zum Eschenhoff

Warme, entspannende Düfte, wie Vanille,
Tonka oder Mandarine zaubern in der Weihn-
achtszeit eine wohlige Atmosphäre zu Hause.
In den Rauhnächten vom 21.12. bis 6.01.
spielten früher Räucherrituale auch in unse-
rem Kulturkreis eine große Rolle: zum Inne-
halten und zur Reinigung des Hauses.

An diesem Abend lernen wir wohltuende
weihnachtliche "Kuschelduftmischungen"
ebenso kennen wie meditative Räuchermi-
schungen aus Sandelholz, Benzoe und ande-
ren Duftstoffen. Gemeinsam werden wir die
Kraft und Stille eines weihnachtlichen Räu-
cherrituals erleben. 
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305.01 

Beginn: 07.09.16 
10x mittwochs

9.15-10.30 Uhr 
45,90 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten für die
Übungsblätter werden

im Kursus erhoben. 

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Wie lautet noch einmal mein Pincode für die
Bankkarte? Die Person kommt mir bekannt
vor, jetzt fällt mir schon wieder der Name
nicht ein.

In diesem Kursus wird mit vielfältigen Übun-
gen das Gedächtnis - ganz ohne Leistungs-
druck - auf spannende und unterhaltsame
Art und Weise in Schwung gebracht. Merkfä-
higkeit, Konzentration und Informationsver-
arbeitung können so gesteigert werden.

Ganzheitliches Gedächtnistraining arbeitet
nicht nur mit dem Geist, sondern beteiligt
Körper und Seele: Bewegung und Entspan-
nung gehören dazu, aber auch Kreativität,
Fantasie und Kommunikation.

Bitte denken Sie an Bleistift, Kuli und Radier-
gummi und ggf. an Ihre Lesebrille.

305.02 

Beginn: 07.09.16
10x mittwochs

10.45-12.00 Uhr
45,90 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Inhalt wie Veranst-Nr. 305.01

Materialkosten für die Übungsblätter werden
im Kursus erhoben. Bitte denken Sie an Blei-
stift, Kuli und Radiergummi und ggf. an Ihre
Lesebrille.

301.05

Samstag, 12.11.16
9.30-16,45 Uhr 

32,- $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 5,- $ werden im

Kurs erhoben. 

Widerstandkräfte erhöhen
durch Achtsamkeit

Dagmar Kasper

Viele wünschen sich, mit den eigenen
Lebensumständen und Herausforderungen
besser umgehen zu können oder belastbarer
zu werden, um das Leben in seiner Vielfältig-
keit genießen zu können.

Nach Jon Kabat Zinns bewährtem Programm
der "Stressreduktion durch Achtsamkeit"
kann dies gelingen. Hierbei steht die Frage
"Was hält eine Person gesund und macht sie
widerstandsfähig und stark?" im Mittelpunkt.
Dieses Seminar bietet Anregungen für Acht-
samkeitsschulungen im Alltag und dadurch
einen nachsichtigen liebevollen Umgang mit
sich selbst. 

Die Anleitung von Achtsamkeitsmeditationen
im Gehen, Liegen, Sitzen und Stehen sowie
das Kennenlernen weiterer effektiver
Entspannungsverfahren werden abwechs-
lungsreich kombiniert mit kurz- und langfristi-
gen Strategien der Stressbewältigung. 

Themen wie Erholung, Genuss, Verwöhnen
und Belohnen fließen mit Praxiselementen
ein und bilden einen harmonisch entspann-
ten Ausklang des Seminars.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen eine Decke und dicke Socken mit.
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301.01

Bildungsurlaub 
Montag, 10.10. bis

Mittwoch, 12.10.16
9.00-16.30 Uhr 

96,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 15,- $ werden im

Kursus erhoben. 

Kompetent dem Stress begegnen 

- Erschöpfungszustände vermeiden und Widerstandskräfte stärken 

Dagmar Kasper, Horst Polomka

Berufliche und/oder private Anforderung, äußerer und innerer Druck bringen viele Menschen aus dem Gleichgewicht.
Der positive Umgang mit Belastungen und Stress lässt sich lernen: Nehmen Sie sich drei Tage Zeit und betrachten Sie
den Stress mit Abstand. Neben viel Wissenswertem rund um das Thema, werden Techniken und Strategien vermittelt,
um mit Alltagsanforderungen und Belastungen besser zurechtzukommen. Mit der eigenen Energie bewusst umzugehen,
die Widerstandskräfte zu aktivieren bzw. auszubauen und verschiedene Entspannungstechniken zur Stressbewältigung
kennenzulernen, sind Ziele dieses Bildungsurlaubes.

Dieser Bildungsurlaub umfasst folgende Inhalte:
Im ersten Teil geht es um die Frage "Was hält uns gesund, macht uns stark und widerstandfähig?". Hierbei fließen
Erkenntnisse aus der Salutogenese und der Resilienzforschung wie das Aufdecken und Stärken von Schutzfaktoren mit
ein. Die Analyse von Reaktionsmustern und das Erkennen persönlicher Stressoren sowie der Bewertungs- und
Denkmustern sind zentrale Themen, um daraus Alternativstrategien zu entwickeln.

Entspannungsverfahren wie Autogenes Training, Progressive Muskelrelaxation und Achtsamkeitsübungen werden vor-
gestellt und geübt. 

Im Mittelpunkt des zweiten Teils stehen die alten asiatischen Bewegungskünste Tai Chi, Qi Gong und Yoga. Die langsa-
men, z. T. fließenden Bewegungen im Einklang mit dem Atem und der natürlichen Beweglichkeit bieten ganzheitliche
Entspannung für Körper, Geist und Seele. Wesentliche Elemente werden vorgestellt, kombiniert und geübt. Den
Abschluss bildet Entspannung durch Meditation.

Bitte bringen Sie Schreibutensilien, einen Imbiss für die Mittagspause sowie bequeme Kleidung, dicke Socken oder
Gymnastikschuhe und eine Decke mit.

301.04

Wochenendseminar
Freitag, 28.10.16
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 29.10.16
9.30 -16.45 Uhr 

48,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Stress vermeiden durch konstruktive Gesprächsführung

Kirsten Heinrich

"Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar" heißt es im Kleinen Prinzen. 

Übertragen auf Gesprächssituationen könnte man sagen: "Das Wesentliche wirkt unbewusst". In diesem Fall ist das
Wesentliche die nonverbale Kommunikation - das, was die Beteiligten z. B. mit ihren Augen und ihrer Stimme tun. Das
Bewusstmachen nonverbaler Muster und das Erkennen ihrer Wirkung bilden den Schwerpunkt dieses Seminars. Der
Nutzen liegt in der Möglichkeit, die nonverbale Kommunikation anderer bewusst zu lesen und die eigenen Signale ent-
sprechend der angestrebten Wirkung gezielt zu senden. 

Lassen Sie sich überraschen, wie effektiv und überzeugend Sie in Zukunft schwierige Situationen meistern, sich vor
"Angriffen" schützen und sich respektvoll von anderen Personen abgrenzen können. 
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301.11 

Beginn: 28.10.16 
3x freitags 

18.15-20.45 Uhr
31,50 $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Progressive
Muskelentspannung 

- aktiv vom Stress entspannen

Karen Brunner

Mit bewusster Anspannung und der darauf-
folgenden gezielten Entspannung der Musku-
latur kann die Progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobsen muskulären Span-
nungszuständen und dem täglichen Stress
entgegenwirken.

Die Progressive Muskelentspannung ist eine
wissenschaftlich geprüfte Methode, durch
die das Spannungsniveau im Körper gesenkt
wird. Die aktive Anspannung, die gezielte
Körperwahrnehmung und das darauf folgen-
de Loslassen führt zu tiefer Entspannung,
Ruhe und Gelassenheit. Stress kann besser
bewältigt, Erschöpfungszustände und
Schmerzen können gemindert werden.

In diesem Kurs wird die Methode vorgestellt
und gemeinsam geübt.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen Sie eine Decke, ein kleines Kopfkis-
sen, dicke Socken und Getränke mit.

301.12

Beginn: 16.11.16 
3x mittwochs 

17.45-20.15 Uhr 
31,50 $ 

maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Entspannte Wohlfühlzeit

- dem Alltag entfliehen und relaxen

Karen Brunner

Achtsamkeitsübungen helfen, den Körper
wieder besser wahrzunehmen. Das Erlernen
des Autogenen Trainings führt zu mehr inne-
rer Ruhe und Gelassenheit; es baut Stressre-
sistenz auf, Unruhe, Schlaf- und Konzentra-
tionsstörungen ab. 

In diesem Seminar werden im Sitzen auch
Atemmeditationen und kleine Phantasierei-
sen durchgeführt, die uns dabei helfen, abzu-
schalten und mentale Kraft tanken.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung.

301.13

Wochenendseminar
Freitag, 25.11.16
17.45-21.45 Uhr,

Samstag, 26.11.16
9.30 -13.45 Uhr 

35,-- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Wieder erholsam schlafen

Ursula Haber

Erholsamer Schlaf ist die Quelle für Energie,
Wohlbefinden und Gesundheit. Die hohen
Anforderungen des Alltags, besonders Stress
und Zeitdruck, führen bei immer mehr Men-
schen zu Ein- bzw. Durchschlafschwierigkei-
ten und dadurch zu Schlafmangel. 

In diesem Seminar geht es um Wissenswer-
tes rund um das Thema Schlaf. Sie lernen
Strategien und Übungen kennen, die helfen,
wieder erholsam zu schlafen. Ein Übungspro-
gramm für den Alltag unterstützt Sie, das
Gelernte entsprechend Ihren persönlichen
Möglichkeiten zu integrieren.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen Sie eine Decke sowie ein kleines Kis-
sen für den Kopf mit. 

301.19

Beginn: 28.10.16 
3x freitags

16.30-18.00 Uhr
21,- $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Auftanken im Land 
der Phantasie

- Ausgeglichen und geborgen sein

Karen Brunner

Phantasiereisen sind Quellen der Kreativität
und zur Selbstentfaltung, zum Erleben der
Vielfältigkeit und des seelischen Reichtums
in uns. Die angenehmen Vorstellungsbilder,
die in tiefer Entspannung erlebt werden, be-
wirken Ruhe und Ausgeglichenheit und wir-
ken in vielfältiger Weise auch auf körperliche
Funktionen.
Mit diesen Ausflügen in unsere Innenwelten
bekommen wir wieder die Aufmerksamkeit,
die wir benötigen, um in Balance zu kom-
men. Wir lernen loszulassen, Abstand vom
Alltag zu finden und mental "aufzutanken". 

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen Sie eine Decke, ein kleines Kopfkis-
sen, dicke Socken und Getränke mit.
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Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie 

Fragen zu VHS - Angeboten haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitun-

gen sind mit ihren Rufnummern jeweils

am Fuß der entsprechenden Seite ge-

nannt.

301.15 

Wochenendseminar
Freitag, 04.11.16
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 05.11.16
9.30 -16.45 Uhr 

42,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Atem ist Leben

- Kraft für den Alltag sammeln

Nicole Werner-Rinke

Die Anforderungen, die an uns gestellt wer-
den, steigen - wie auch die Geschwindigkeit,
mit der Aufgaben zu erledigen sind! Kein
Wunder, dass uns da auch mal "die Luft weg-
bleibt".

Dabei ist der Atem der Schlüssel für Gesund-
heit und Wohlbefinden. Er gilt als sensibles
Bindeglied zwischen Körper und Seele: Im
Körper verschlüsselte Botschaften können
über den Atem emotional zugänglich und
entschlüsselt werden. Im Prozess des
Atmens geht es auch darum, sich selbst zu
begegnen und zu erfahren.

In diesem Seminar wird das Prinzip des The-
rapeutischen Atmens vorgestellt, es gibt
Informationen über den theoretischen
Hintergrund und Sie erleben die Kraft des
Atems ganz praktisch. Durch Übungen zur
Wahrnehmung der Atmung entspannen Sie
sich, kommen zur Ruhe und schöpfen Kraft
für den Alltag. Im Austausch in der Gruppe
werden die Erfahrungen reflektiert. 

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden. 

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken, eine Decke sowie einen Imbiss für
die Mittagspause und Getränke mit.

301.20

Freitag, 23.09.16
18.00-21.15 Uhr 

12,- $  
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Meditation in Klang und Farben 

- das Leben bereichern

Manuela Haasler

Herausfinden, was im Moment wichtig für
uns ist - das ist im Alltag schwierig. Wir "funk-
tionieren" und sind ständig unterwegs.

In diesem Seminar nutzen wir die Meditation
mit Klangschalen und das Malen, um uns mit
unserer Intuition zu verbinden. So kommen
wir in Kontakt mit unseren Wünschen und
Bedürfnissen und können herausfinden, wel-
che Wege wir einschlagen wollen und
welches die nächsten Schritte sein können.

Malkenntnisse sind nicht erforderlich. Thera-
pieerwartungen kann nicht entsprochen wer-
den. 

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken, ein kleines Kissen und eine Decke
sowie einen A3 Zeichenblock und ihre Lieb-
lingsfarben (Wachsmaler, Pastellkreiden
u.a.) mit.

301.21

Freitag, 28.10.16
18.00-20.30 Uhr 

9,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Klangschalen-Meditation

- Gesundheit stärken und Stress vorbeugen

Manuela Haasler

Die Klangmeditation lädt zu tiefer Entspan-
nung ein. Durch die sonoren Töne der Klang-
schalen wird ein Ruhezustand möglich, in
dem es nichts zu tun oder zu wissen gibt. Die
Außenwelt hat einen Moment Pause, die
Konzentration darf sich auf das eigene Inne-
re richten.

Dadurch kann Regeneration und Gelassen-
heit entstehen sowie die Kreativität gestei-
gert werden.

Bitte bringen Sie eine Decke, ein kleines Kis-
sen und dicke Socken sowie warme, beque-
me Kleidung mit.
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301.26

Samstag, 29.10.16
14.15-18.15 Uhr 

17,50 $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ausatmen und 
zur Ruhe kommen

- Qigong und Psychohygiene für
Herbst und Winter

Marion Kellner

Mit dem Spätherbst beginnt die dunkle Jah-
reszeit und es ist wohltuend, jetzt dem natür-
lichen Bedürfnis nach Verlangsamung und
Rückzug zu folgen. An diesem Tag gibt es
Zeit und Raum, sich in Ruhe und Achtsam-
keit wahrzunehmen und nach innen zu lau-
schen. 

Mit einfachen Übungen aus dem Qigong und
der energetischen Psychotherapie werden
wir lernen, wie wir jetzt unsere Kräfte im
Inneren bewahren können und uns gegen
Energieverluste nach außen schützen. Diese
Übungen dienen auch als Schutz vor Erkäl-
tungskrankheiten und zur Stabilisierung der
emotionalen Stimmung. Das hilft uns, in die-
ser Zeit innere Balance und Gelassenheit zu
finden. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung
(auch für das Üben an frischer Luft)  und eine
Decke mit. 

301.27 

Samstag, 22.10.16
9.30-13.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Qigong - Taijiquan - Meditation

Horst Polomka

Im Mittelpunkt stehen die asiatischen Bewe-
gungskünste Qigong und Tai Chi Chuan. Zum
einen werden die wichtigsten Bewegungen
und Bewegungsfolgen gezeigt und geübt;
zum anderen vertiefen wir unsere Kennt-
nisse durch neue Übungen. Ein weiterer
Bestandteil sind Atem- und Meditationsübun-
gen.

Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
gleichermaßen geeignet.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke mit.

301.28

Samstag, 10.12.16
9.30-13.30 Uhr

17,50 $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Qigong - Taijiquan - Meditation

Horst Polomka

Inhalte s. Veranst.-Nr.  301.27

Ein besonderer Schwerpunkt dieses Works-
hops liegt in der Meditation.

301.29

Samstag, 21.01.17
9.30-13.30 Uhr 

17,50 $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Qigong - Taijiquan - Meditation

Horst Polomka

Inhalte s. Veranst.-Nr.  301.27

Ein besonderer Schwerpunkt dieses Works-
hops liegt im Kennenlernen einer Taiji-
Schwertform.

301.30

Beginn: 07.09.16 
12x mittwochs 

16.30-18.00 Uhr
64,80/38,90 $
maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Fitness aus Fernost

Horst Polomka

Elemente der asiatischen Bewegungskünste
Tai Chi, Qi Gong und Yoga werden in diesem
Kurs zu einem ganzheitlichen Training kom-
biniert. Die fließenden Bewegungen verbes-
sern Kondition und Körperkraft, schulen das
Koordinationsvermögen und die Körperwahr-
nehmung. Entspannung durch Meditation
beendet jede Übungsstunde. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke und Gym-
nastikschuhe mit.
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301.32

Beginn: 07.09.16 
12x mittwochs 

20.00-21.30 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Tai Chi 

Horst Polomka

Das Tai Chi ist eine alte asiatische
Bewegungskunst, die Körper, Geist und
Seele gleichermaßen trainiert und der
"Lebenspflege" dient. Langsame, fließende
Bewegungen im Einklang mit dem Atem und
der natürlichen Beweglichkeit des Körpers
stehen im Mittelpunkt. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke und Gym-
nastikschuhe mit.

301.34

Beginn: 07.09.16
12x mittwochs

18.15-19.45 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Qi Gong 

Horst Polomka

Mit verschiedenen Übungen aus dem
Qigong, die wir je nach individuellen
Wünschen im Sitzen, Stehen oder Gehen
ausführen, harmonisieren wir den Energie-
fluss im Körper und pflegen damit unsere
Gesundheit. Kurze theoretische Erläuterun-
gen intensivieren die Übungspraxis, Atem-
und Meditationsübungen runden das Kurs-
geschehen ab.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke und Gym-
nastikschuhe mit.

301.35

Beginn: 08.09.16
12x donnerstags
11.15-12.45 Uhr

64,80 $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lotusblüten-Qigong für Frauen

Marion Kellner

Schon im alten China entwickelten Frauen
heilende und stärkende Übungsmethoden,
die auf die weiblichen Lebenszyklen und
ganz allgemein auf Kraft und Schönheit aus-
gerichtet sind. Hier werden die Basisübun-
gen aus dem System "Innere Alchemie der
Frau" vermittelt und die weich fließenden
Bewegungen aus dem Hui Chung Gong. Frau-
en können hiermit ihr emotionales Wohlbe-
finden stärken und lernen, die eigene
Gesundheit selbstregulierend zu unterstüt-
zen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Für
Frauen aller Altersgruppen. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke mit.

301.36

Beginn: 08.09.16 
12x donnerstags 

9.30-11.00 Uhr
64,80 $ 

maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Taiji-Qigong

Marion Kellner

Das Taiji-Qigong verbindet die weich fließen-
den Bewegungen des Taijiquan in einfacher
und harmonischer Weise mit den Elementen
des Qigong. 

Charakteristisch sind die sanften Bewegun-
gen und die natürliche Atmung, wobei die
Aufmerksamkeit bewusst gelenkt wird. Die
18 Figuren können einzeln und auch als
Reihe hintereinander geübt werden.

Taiji-Qigong ist leicht zu erlernen und hat
eine umfassende Wirkung, insbesondere auf
Beschwerden im Rücken- und
Schulterbereich. Auch die inneren Organe
wie Nieren, Lunge und Herz werden gestärkt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke mit. 
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301.61 

Freitag, 21.10.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lachyoga für mehr 
Lebensfreude

- Gesund gelacht und frei getanzt

Marion von Appen

O Mensch, lerne tanzen und lachen, sonst
wissen die Engel im Himmel mit Dir nichts
anzufangen (Augustinus von Hippo).

An diesem Abend wechseln sich pantomimi-
sche und verspielte Elemente aus dem
Lachyoga mit tänzerisch sanften, kreativen
und dynamischen Bewegungen ab. Wir erle-
ben einen Wechsel von Bewegung und
Begegnung mit anderen Menschen, wir
erlauben uns im Lachen im Hier und Jetzt zu
sein. Mit Freude und Leichtigkeit gehen wir
inspiriert ins Wochenende. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bequeme Kleidung, rutschfeste Socken,
Decke und Getränke mitbringen.

301.62 

Samstag, 03.12.16
14.15-17.30 Uhr

14,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop TriloChi® 
und ChiYoga®

Jeannette Rokahr

Die TriloChi®-Methode bietet eine ideale
Möglichkeit zur Stressbewältigung und
Gesundheitsförderung. Das moderne Bewe-
gungskonzept umfasst verschiedene fernöst-
liche und westliche Techniken, die der Har-
monisierung von Körper und Geist dienen.

Die gezielten Bewegungs- und Dehnungs-
übungen können den Energiefluss entlang
der Meridiane verbessern; die Bewegungsfol-
gen mit meditativem Charakter und enger
Verknüpfung mit der Atmung stärken das
Herz-Kreislauf-System und fördern Kraft und
Beweglichkeit. Geübt wird bei fließender
Musik, angepasst an den Rhythmus der Jah-
reszeiten.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie bequeme, warme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit. 

301.65

Freitag, 11.11.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop Ägyptische Yoga

Marianne Schumann

Im Mittelpunkt des ägyptischen Yoga steht
die optimale Aus- und Aufrichtung der Wirbel-
säule, um den freien Energiefluss durch den
ganzen Körper zu ermöglichen.

Das gezielte Anspannen und Entspannen
von Muskeln und Gelenken mit einer bestän-
digen, sanften Atemführung bereiten den
Körper vor. Die Übungen stärken Rücken,
Gelenke und Muskeln, wirken zudem harmo-
nisierend auf das Nerven- und das Hormon-
system. 

Meditative Konzentrationsübungen
zwischendurch und die Entspannung zum
Abschluss des Workshops geben ausrei-
chend Zeit zur Integration, sodass tiefe Erho-
lung eintreten kann.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung,
bringen Sie eine Decke und dicke Socken
mit.

301.40

Freitag, 27.01.17
17.45-21.00 Uhr

14,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga und Meditation

Chandrika S. Mayer-Schierstädt

Dieses Seminar verbindet Hatha-Yoga und
Meditation: Körper und Geist werden durch
die Asanas (Yogastellungen) auf die Medita-
tion im Sitzen (Kissen, Bänkchen, Stuhl) vor-
bereitet. Das achtsame Üben mit und das
Erspüren von Schwachpunkten stehen dabei
im Vordergrund.

Die natürliche Einheit von Körper, Geist und
Seele wird erfahrbar, um mehr Ruhe, Kraft
und Lebendigkeit zu finden.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie eine Decke, ein kleines Hand-
tuch, bequeme Kleidung und warme Socken
mit.
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301.63

Samstag, 26.11.16
14.15-18.15 Uhr 

17,50 $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga Workshop 

- Aus der Dynamik in die Stille

Jeannette Rokahr

Geübt werden die Asanapraxis, Pranayama
und kleine Meditationseinheiten, um
Abstand zum hektischen Alltag und Zeit für
innere Ruhe und Besinnung zu finden. 

Dieser Workshop ist für Interessierte jeden
Alters geeignet, für Neu- oder Wiedereinstei-
gerinnen aber auch zur Intensivierung der
Yoga-Praxis.

Bitte bringen Sie bequeme, warme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit. 

301.60

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Yoga intensiv

Anja Bolz

In diesem Kursus wird eine festgelegte Reihe
von aufeinander abgestimmten Körperübun-
gen trainiert, welche dynamisch ineinander
übergehen und dadurch einen Übungsfluss
bilden: den Sonnengruß.

In der Übungspraxis werden Dynamik, Präzi-
sion und Atemtechnik kombiniert, wodurch
neben Stressreduktion auch eine Steigerung
der Flexibilität, Körperkraft und Kondition
erreicht wird.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken und eine Decke mit.

Kompetent dem Stress begegnen

Bildungsurlaub Veranst.-Nr. 301.01, s. S. 75

301.49

Beginn: 06.09.16
(nicht am 06.12.) 

12x dienstags 
16.30-18.00 Uhr

64,80/38,90 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Yoga 
für Seniorinnen und Senioren

Birgit Horn

Yoga ist ein altes indisches Übungssystem
und hilft, das körperliche, geistige und seeli-
sche Wohlbefinden zu steigern. Mit Hilfe von
konzentriert und ruhig ausgeführten Übun-
gen wird die Muskulatur des gesamten Kör-
pers gedehnt, gekräftigt und entspannt.

Gerade für Seniorinnen und Senioren ist es
besonders wichtig, geistig und körperlich
aktiv zu bleiben - Yoga verbindet beides! 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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301.44

Beginn: 21.10.16  
8x freitags 

16.00-17.30 Uhr
43,20/25,90 $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Mit Yoga entspannt 
ins Wochenende

Doris Minnermann

... und Abstand gewinnen zu den Anforderun-
gen des Alltags! Durch die Yoga-Praxis kann
eine gute Verbindung zwischen Ruhe und
Bewegung aufgebaut werden, wodurch das
innere Gleichgewicht gestärkt wird. 

Es gelingt, mit einfachen Übungen die Bewe-
gungsmöglichkeiten wahrzunehmen und stu-
fenweise weiterzuentwickeln. Hierbei wird
der Atem als Begleiter einbezogen und durch
das konzentrierte Üben das Wohlbefinden
gesteigert.

Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmende mit
und ohne Vorkenntnisse.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.47

Beginn: 05.09.16 
12x montags 

9.15-10.45 Uhr
64,80/38,90 $
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Tina Lüninghöner, Doris Minnermann

Im ganzheitlichen Sinn wird durch Yoga die
Vitalität verbessert und eine Haltung der
inneren Gelassenheit erlangt. Das
Zusammenbringen von Bewegung und
bewusster Atmung hat eine ausgleichende
Wirkung auf Körper und Geist. Präzise Anlei-
tung und der Einsatz von Hilfsmitteln ermög-
licht allen Übenden die uneingeschränkte
Teilnahme am Kursus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.48

Beginn: 05.09.16 
12x montags 

11.00-12.30 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Tina Lüninghöner, Doris Minnermann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.52

Beginn: 07.09.16
12x mittwochs 

9.15-10.45 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.53

Beginn: 07.09.16 
12x mittwochs 

11.00-12.30 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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301.58 

Beginn: 05.09.16 
12x montags 

15.45-17.15 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Barbara Spek

Mit Yoga zunehmend auf allen Ebenen in
Balance kommen: Entspannung und Wach-
sein, Leichtigkeit und Stabilität, Ruhe und
Lebendigkeit gleichermaßen erleben. Sich
bei einfachen wohltuenden Körperübungen
gut getragen fühlen von bewusstem, fließen-
dem und tiefem Atem. Dadurch können in
Körper und Geist frische Kräfte entstehen. 

Für Teilnehmende mit und ohne Vorkennt-
nisse sowie jeden Alters geeignet.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

301.59 

Beginn: 05.09.16 
12x montags 

17.45-19.15 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Barbara Spek

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.58

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

301.41

Beginn: 06.09.16 
8x dienstags 

15.45-17.15 Uhr
43,20/25,90 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

- zum Einsteigen

Jeannette Rokahr

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmende
geeignet, die Yoga einmal erfahren möchten,
ihren Körper spüren und zur Ruhe kommen
wollen. Durch die Verbindung aller Ebenen
(Körper - Atem - Geist) kann für jeden Einzel-
nen mehr Freude, Gesundheit und Lebens-
qualität für Körper, Seele und Geist freige-
setzt werden und die Selbstheilungskräfte
können aktiviert werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.50

Beginn: 06.09.16
14x dienstags 

17.30-19.00 Uhr
75,60/45,40 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmende
geeignet, die Stress abbauen möchten, ihren
Körper spüren und einmal zur Ruhe kommen
wollen. Durch Achtsamkeitsübungen kann
Ruhe, Ausgeglichenheit und mehr Gelassen-
heit entstehen, um auch während der
täglichen Aktivitäten mehr im Hier und Jetzt
zu sein.

Inhalte siehe Veranst.-Nr. 301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.51

Beginn: 06.09.16 
14x dienstags 

19.15-20.45 Uhr
75,60/45,40 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.50

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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301.43 

Beginn: 07.09.16 
14x mittwochs 

17.30-19.00 Uhr
75,60/45,40 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Jeannette Rokahr

In diesem Kurs wird "Viniyoga" unterrichtet,
d. h. die Übungen und Konzepte des Yoga
werden individuell an den Menschen ange-
passt. Durch die Verbindung aller Ebenen
(Körper - Atem - Geist) kann für jeden Einzel-
nen mehr Freude, Gesundheit und Lebens-
qualität für Körper, Seele und Geist freige-
setzt werden und die Selbstheilungskräfte
können aktiviert werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.46

Beginn: 07.09.16 
14x mittwochs 

19.15-20.45 Uhr
75,60/45,40 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Yoga 

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.42  

Beginn: 08.09.16
(nicht am 29.09.)
14x donnerstags
16.00-17.30 Uhr

75,60/45,40 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Das achtsame Üben steht im Vordergrund:
Die Yogahaltungen (Asanas) ermöglichen
eine spezielle Form der Selbsterfahrung: Kör-
perwahrnehmung und -bewusstsein werden
geschult. Dabei geben die 107 wichtigsten
Körperpunkte (Marmas) Orientierung und
neue Grundbalance; Konzentrationsfähigkeit
und Entspannung können erweitert und ver-
tieft werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.55

Beginn: 08.09.16
(nicht am 29.09.) 
14x donnerstags
17.30-19.00 Uhr

75,60/45,40 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.42

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.45

Beginn: 08.09.16
(nicht am 29.09.) 
14x donnerstags
19.00-20.30 Uhr

75,60/45,40 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.42

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.56

Beginn: 08.09.16
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

In diesem Kurs werden Übungen (Asanas)
aus dem Hathayoga kombiniert mit dynami-
schen Bewegungen aus dem Kundaliniyoga.
Jede Stunde beinhaltet zudem Atemübungen
und Meditation, so dass eine Balance
zwischen den Ebenen des Körpers und des
Geistes entstehen und "die Seele ihre Flügel
ausbreiten" kann. 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.57

Beginn: 08.09.16 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

64,80/38,90 $
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

Inhalt wie Veranst.Nr. 301.56

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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302.10 

Samstag, 05.11.16
10.00-16.15 Uhr 

24,50 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Beweglich und entspannt: dem
Rücken etwas Gutes tun

- ein Feldenkrais-Seminar

Tamara Dietrich

Moshé Feldenkrais (1904 - 1984) erforschte
die Zusammenhänge zwischen Bewegung,
Wahrnehmung, Denken und Fühlen. Hierbei
entdeckte er, dass Menschen - unabhängig
von Alter oder Gesundheitszustand - ein-
schränkende Bewegungsgewohnheiten er-
kennen und angenehme Alternativen entwi-
ckeln können. 
In diesem Seminar wird die Feldenkrais-
Methode mit einfachen Übungen vorgestellt.
Neue Bewegungsmuster können erfahren
und im Alltag genutzt werden, wodurch sich
Beweglichkeit und Wohlbefinden verbessern.
Gleichzeitig wird der ganze Körper und
besonders der Rücken entspannt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bequeme Kleidung, dicke Socken, ein klei-
nes Kissen und eine Decke mitbringen.

302.20 

Samstag, 19.11.16
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop: Beckenboden

Simone Paulyn

In diesem Seminar steht unser Beckenboden
im Mittelpunkt, seine Anatomie und Funk-
tion. Welche Probleme kann ein zu schwa-
cher Beckenboden verursachen? Wie ent-
steht eine Inkontinenz?

In diesem Workshop werden Übungen zum
Erspüren und zur Kräftigung des Beckenbo-
dens erlernt, die in den Alltag integriert wer-
den können. Hierbei ist auch die Zusammen-
arbeit von Bauch-, Rückenmuskeln und
Beckenboden besonders wichtig.

Der Kurs richtet sich an alle Frauen, die prä-
ventiv etwas für sich tun möchten oder be-
reits Probleme haben. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Bitte bringen Sie sportliche Kleidung, dicke
Socken und eine Decke mit.

302.08 

Samstag, 19.11.16
14.15-17.30 Uhr 

14,- $
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop: Faszien Fitness

Simone Paulyn

Das Thema "Faszien" ist aktuell: unzählige
Artikel und Studien zeigen dies. 

Faszien umhüllen den gesamten Bewegungs-
apparat sowie die Organe. Sie verbinden ein-
zelne Muskeln zu Ketten und Systemen,
übertragen Spannungen und stabilisieren -
zudem enthalten sie viele Wahrnehmungsre-
zeptoren. Im Mittelpunkt dieses Workshops
steht das Faszien-Training, wodurch sich
Beweglichkeit, Körperstabilität und Muskel-
funktionen verbessern. Hierbei wird auch
gezeigt, wie schmerzhafte Muskeln und Trig-
gerpunkte positiv beeinflusst werden
können. 

Faszientraining eignet sich nicht für Men-
schen mit Krebs oder fortgeschrittener Oste-
oporose.

Bitte bringen Sie sportliche Kleidung mit.

302.09 

Samstag, 14.01.17
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop: Faszien Fitness

Simone Paulyn

Inhalt wie Veranst.-Nr. 302.08

Bitte bringen Sie sportliche Kleidung mit.
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Wirbelsäulengymnastik
Auf angenehme und effektive Weise den Rücken stärken und Aus-
gleich zum Alltag schaffen!

Wirbelsäulengymnastik wendet sich an alle, die Rückenschmerzen
vorbeugen wollen, aber auch an diejenigen, die bereits Probleme mit
ihrem Rücken verspüren.

Gezielte Kräftigungsübungen stärken
die Rumpfmuskulatur und stabilisieren
so die Wirbelsäule. Dehnübungen erhal-
ten und verbessern die Beweglichkeit.
Wahrnehmungsübungen sollen helfen,
den angemessenen Tonus zwischen
Anspannung und Entspannung zu fin-
den - Entspannungsübungen steigern
das Wohlbefinden. 

Bei akuten und chronischen Beschwer-
den ist jedoch ein Arztbesuch unver-
zichtbar.
Bitte denken Sie an sportliche Kleidung und bringen Sie eine Decke
mit. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf jeweils 18 Personen
begrenzt.

302.01

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

8.45-10.00 Uhr 
54.- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kein Kreuz mit dem Kreuz!

Melanie Kröger

Für einen gesunden Rücken ist ein Ganzkör-
pertraining wichtig. Gezielte Vorbeugung ist
das beste Mittel gegen Rückenprobleme: Mit
Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und
Dehnung sowie Entspannung setzt dieser
Kurs genau hier an.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.06

Beginn: 06.09.16
12x dienstags 

10.15-11.15 Uhr 
43,20 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Melanie Kröger

Gezielte Übungen zur Stärkung der Rücken-
muskulatur und zur Kräftigung der Bauchpar-
tien sind Inhalte dieses Kursus. Abschließen-
des intensives Dehnen und Lockern steigern
Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.07 

Beginn: 16.09.16 
11x freitags 

11.30-12.30 Uhr
40,50 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Kathrin Schumann

Inhalt wie Veranst.-Nr. 302.06

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie bequeme Sportkleidung und eine
Decke mit.

302.11

Beginn: 05.09.16
(nicht am 31.10. u.

07.11.16)
13x montags 

9.15-10.15 Uhr
48,60 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Sandra Korner

302.12

Beginn: 05.09.16
(nicht am 31.10. u.

07.11.16)
13x montags 

10.30-11.30 Uhr 
48,60 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Sandra Korner
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302.13

Beginn: 05.09.16
(nicht am 31.10. u.

07.11.16) 
13x montags 

14.30-15.30 Uhr
48,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.14

Beginn: 05.09.16
(nicht am 31.10. u.

07.11.16)
13x montags 

15.45-16.45 Uhr
48,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.15

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

17.30-18.30 Uhr
43,20 $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.16

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

18.45-19.45 Uhr 
43,20 $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.17

Beginn: 05.09.16 
12x montags 

8.45-9.45 Uhr
43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Carola Kube

Dieser Kursus wendet sich speziell an Senio-
rinnen und Senioren.

302.51

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

16.15-17.00 Uhr
32,40 $ 

maximal 18 TN

>Brinker Schule<

Gymnastik 
für Seniorinnen und Senioren

Angelika Pape

"Aktiv bleiben" ist das Zauberwort für gesun-
des Älterwerden: Hier werden alle Muskeln
aktiviert - auch die Gehirnzellen! Die Gymnas-
tik wird im Gehen, Stehen und Sitzen ausge-
führt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung mit.

302.52

Beginn: 05.09.16
12x montags

10.00-11.00 Uhr
43,20 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Gymnastik
für Seniorinnen und Senioren

Carola Kube

Den natürlichen Alterserscheinungen durch
gezieltes Üben begegnen! Körperkraft,
Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit
werden verbessert. Die Übungsstunde endet
mit einer Entspannungseinheit.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe
und rutschfeste Socken mit. 

302.55

Beginn: 09.09.16 
15x freitags 

16.45-18.15 Uhr 
erm. Entgelt: 48,60 $

Region-S-Karte: 10,- $
maximal 36 TN

>Fun & Dance 
Tanzstudio<

Rhythmische Bewegung 
für Behinderte

Joachim Maisner

Dieser Kursus wendet sich an erwachsene
geistig Behinderte in Begleitung eines Ange-
hörigen.

Im Mittelpunkt stehen die Freude an der
Bewegung, die Verbesserung der Geschick-
lichkeit und des Körpergefühls. 
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302.22 

Beginn: 05.09.16 
12x montags 

11.15-12.15 Uhr 
43,20 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Pilates in der Rückenschule

Dagmar Nölle

Dieses ruhige, aber kraftvolle Bewegungspro-
gramm verbindet die fließenden Bewegun-
gen des Pilates mit den Grundlagen der
"Neuen Rückenschule". Es fördert Wahrneh-
mung und Aufmerksamkeit auf muskulär-
physiologischer und mentaler Ebene. Es kräf-
tigt die empfindliche Körpermitte. Die
Teilnehmenden spüren Konzentration und
Präzision in den Bewegungen und lernen auf
der Welle ihres Atems von einer Übungsposi-
tion in die Nächste zu gleiten.

Durch den Einsatz verschiedener Pilates-
Kleingeräte entstehen abwechslungsreiche
Stundenbilder. Das Programm wird abgerun-
det durch sanfte Dehnungen aus dem Yoga
und einer kurzen Entspannung.

Für Teilnehmende mit Grundkenntnissen im
Beckenbodentraining. 

Bitte bringen Sie Sportkleidung, rutschfeste
Socken, ein Handtuch und ein kleines Kissen
mit. 

302.23

Beginn: 16.09.16 
11x freitags 

10.15-11.15 Uhr 
40,50 $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ausgleichendes Körpertraining

Kathrin Schumann

Durch dieses sanfte und gleichzeitig effekti-
ve Training wird die Muskulatur des gesam-
ten Körpers gekräftigt, verkürzte Muskeln
gedehnt und verspannte gelockert. Ein
Schwerpunkt liegt in der Stärkung der Mus-
kelschichten rund um die Körpermitte. Hier-
durch erreichen wir eine bessere Haltung,
mehr Stabilität und ein ausgewogenes
Zusammenspiel der Muskeln im ganzen Kör-
per. Übungen zur Körperwahrnehmung,
Koordination und Entspannung gehören
ebenfalls zum Programm.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie bequeme Sportkleidung und eine
Decke mit.

302.24 

Beginn: 06.09.16 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
64,80 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Pilates

Anja Bolz

Die Übungen nach Pilates trainieren zusam-
menhängende Muskelketten. Besonders die
tiefe Bauchmuskulatur und alle Muskeln
rund um die Wirbelsäule werden gestärkt
sowie die Beweglichkeit verbessert. 

Für Teilnehmende mit Vorkenntnissen. Bitte
bringen Sie bequeme Sportkleidung und eine
Decke mit.
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302.26 

Beginn: 05.09.16
12x montags

19.30-21.00 Uhr
64,80 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodentraining 
und Pilates 

Linda Manzel

Beckenbodentraining verbunden mit Pilates-
Übungen - diese Kombination stärkt die Kör-
permitte und somit das weibliche Kraftzen-
trum. 

Auf schonende Weise werden Körperhaltung,
Koordination, Atmung und  Konzentration
verbessert. Die Muskulatur des Beckenbo-
dens zu aktivieren und die Organe des unte-
ren Bauchraums durch gezieltes Training zu
kräftigen, sind ebenfalls Ziele dieses Kursus.
Mit Entspannungsübungen klingt der Abend
aus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Sportklei-
dung und eine Decke mit.

302.29

Beginn: 16.09.16 
11x freitags

9.00-10.00 Uhr 
40,50 $

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodengymnastik 
und Rückentraining

Kathrin Schumann

Die gesamte Muskulatur der Körpermitte -
Beckenboden, Rücken und Bauch - wird in
diesem Kursus aktiviert und durch gezieltes
Training gekräftigt.

Für Frauen und Männer jeden Alters. Bitte
bringen Sie warme, bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.33

Beginn: 12.09.16 
11x montags

17.15-18.45 Uhr
59,40 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ausgleichendes Aufbautraining

- für Frauen

Kathrin Schumann

Durch dieses effektive Training wird die Mus-
kulatur gekräftigt, verkürzte gedehnt und ver-
spannte Muskeln gelockert. Übungen zur Kör-
perwahrnehmung, Verbesserung von Haltung
und Koordination gehören ebenfalls zum Pro-
gramm. 

Dieser Kursus ist besonders für Frauen geeig-
net, die ihren Körper mit Spaß wieder in
"Form" und Wohlspannung bringen wollen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie Hallenturnschuhe, bequeme Sport-
kleidung und eine Decke mit.

302.36

Beginn: 05.09.16
15x montags 

19.30-20.45 Uhr
67,50 $

maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Slow-Motion-Fitness 
mit Pilates-Übungen

Melanie Kröger

Der ganze Körper wird effizient aktiviert: die
sanften Übungen trainieren auch die tieflie-
genden Muskeln und führen zu Haltungsver-
besserungen. Die vielseitigen Übungen ver-
tiefen das Körperbewusstsein und geben ein
angenehmes Körpergefühl. Dieser Kursus ist
für Frauen und Männer jeden Alters geeig-
net.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
kommen Sie in bequemer Sportkleidung und
bringen Sie rutschfeste Socken und ein
Handtuch mit.
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3

Schnupperkurs Selbstverteidigung 

für Kinder 

Veranst.-Nr. 730.21, s. S. 33

302.61  

Wochenendseminar
Samstag, 12.11.16 u.

Sonntag, 13.11.16
11.00-14.15  Uhr 

35,- $ 
maximal 14 TN 

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Wing Tsun: Selbstverteidigung
für Frauen

André Goßrau

Sie möchten sich sicherer fühlen, wenn Sie
nachts alleine unterwegs sind? Sie möchten
sich gegen Belästigungen durch Männer
behaupten lernen und sich auch körperlich
zu Wehr setzen können, wenn es nicht bei
anzüglichen Bemerkungen bleibt? 

In diesem Seminar wird geübt, wie sich Auf-
treten, Körpersprache und Stimme in schwie-
rigen Situationen verbessern lässt. Das
Erkennen von Schwachstellen eines auf den
ersten Blick stärkeren Gegners wird ebenso
gezeigt, wie der gezielte Einsatz der eigenen
Kraft zur Selbstverteidigung.

Obwohl an erster Stelle immer eine gewalt-
freie Lösung steht, ist es wichtig, sich vertei-
digen zu können, falls eine körperliche Aus-
einandersetzung nicht mehr vermieden
werden kann. 

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung,
Turnschuhe und Getränke mit.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

302.62  

Wochenendseminar
Samstag, 12.11.16 u.

Sonntag, 13.11.16
15.00-18.15  Uhr 

35,- $ 
maximal 14 TN 

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Wing Tsun: Selbstverteidigung
für Frauen

André Goßrau

Inhalte s. Veranst.-Nr.: 302.61

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung,
Turnschuhe und Getränke mit.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

302.70 

Samstag, 05.11. und
Samstag, 12.11.16

14.00-18.00 Uhr 
40,- $ f. Erw., 

24,- $ f. Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee<

Rudolf-von-Bennigsen-
Ufer 70

Grundkurs Familienklettern 

Yvonne Berger & Team

Dieser Einführungskurs für maximal acht
Erwachsene und maximal acht Kinder um-
fasst Grundtechniken des Kletterns, Absei-
len, gegenseitiges Sichern sowie Material-
und Knoten-kunde. 

Ein Erwachsener kann maximal zwei Kinder
mitbringen.

Das Klettermaterial wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt. Bitte bringen
Sie Sportkleidung und saubere Sportschuhe
mit. 



S
p

ra
ch

e
, L

a
n

d
 u

n
d

 L
e

u
te

V

4

91Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

Die Kompetenzstufen des GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 

Das VHS-Sprachkursprogramm richtet sich nach den vom Europarat entwickelten Gemeinsamen Europäischen Referenz-
Rahmen (GER). Diese sechsstufige, europaweit gültige Skala beschreibt, was der/die Lernende bei Erreichen der jeweili-
gen Kompetenzstufe kann ... 
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Dier folgende Übersicht zeigt, für welche Prüfung Sie sich wann und bei welcher Kompetenzstufe an der Volkshochschule
Langenhagen anmelden können. Um eine optimale Vorbereitung zu gewährleisten, ist eine vorherige Beratung erforderlich.
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93Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

AWO-Jugendmigrationsdienst; montags, 09.00-11.00 Uhr
AWO-Migrationserstberatung; freitags, 09.00-13.00 Uhr

im >vhs-Treffpunkt<; Tel. 0511.7307 9787

Deutsch Integrationskurse

Das Zuwanderungsgesetz sieht für dauerhaft in Deutschland
lebende Ausländerinnen und Ausländer eine Sprachförderung im
Umfang von bis zu 1.260 Unterrichtsstunden vor. Diese in Kurs-
module von jeweils 100 Unterrichtsstunden Sprachunterricht und
einen 60 Unterrichtsstunden umfassenden Orientierungskurs auf-
geteilten Integrationskurse werden vom Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge (BAMF) gefördert. 

Folgende Personen können im Rahmen der Integrationskurse zu
einer ermäßigten Gebühr von 120,- $ pro Kurs teilnehmen: 

-          Ausländer/innen mit dauerhaftem Aufenthaltsrecht
-          EU-Bürger/innen
-          Spätaussiedler
-          Kontingentflüchtlinge
-          Deutsche ohne ausreichende Sprachkenntnisse

Anträge auf Zulassung zu einem Integrationskurs (erhältlich in der
VHS) senden Sie bitte an folgende Adresse:

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
38108 Braunschweig, Boeselagerstr. 4 

Empfänger/innen von Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II können
vom BAMF bei Vorlage entsprechender Nachweise ganz von der
Kursgebühr befreit werden. Die Kurse 404.59-7 bis 404.72-1
werden vom BAMF als Integrationskurse gefördert.  Vorbehaltlich
freier Plätze können auch Selbstzahler ohne Integrationskursbe-
rechtigung teilnehmen. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet
unter 
www.integration-in-deutschland.de

Sprachberatung
Lassen Sie sich beraten, damit Sie genau die Veranstaltung bele-
gen, die Ihren Vorkenntnissen und Erwartungen entspricht. 

Unterrichtsziel:
Ziel des Sprachenunterrichts ist es, die Fähigkeit zu vermitteln, in
allen wichtigen Situationen des täglichen Lebens sprachlich zu
bestehen. Im Vordergrund steht daher das Sprechen und Hörver-
stehen in wirklichkeitsnahen Übungen.

Mindest- und Höchstzahl der Teilnehmenden:
Sofern nicht anders vermerkt, gilt für alle Veranstaltungen in der
Regel eine Mindestzahl von 10 und eine Höchstzahl von 20 Teil-
nehmenden.

Einstufungsberatung:
Bitte nutzen Sie vor der Anmeldung die Möglichkeit einer persön-
lichen oder terminlichen Einstufungsberatung. Die folgenden Ein-
stufungstests geben Ihnen eine allgemeine Orientierung über Ihren
Kenntnisstand und dienen als Grundlage für ein telefonisches oder
persönliches Beratungsgespräch.

Deutsch als Zweitsprache

Englisch
Französisch, Spanisch

kostenloser Online-Einstufungstest
unter www.sprachtest.de

wird nach terminlicher Absprache in
der VHS-Geschäftsstelle durchgeführt
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94 Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Ehrenamtliches Engagement in der Migranten- und Flüchtlingsbe-
treuung gibt es seit vielen Jahren - doch seit Beginn des Syrien-Krie-
ges 2011 ist bundesweit die Zahl der ehrenamtlichen Helfer/innen
von Flüchtlingen nicht nur aus diesem Kriegsgebiet stark gestie-
gen.

Der Bedarf an Unterstützung ist groß: Orientierung im Alltag, Arzt-
und Behördengänge, der Erwerb der deutschen Sprache und erste
berufliche Orientierung sind zentrale Themenfelder, in denen
Ehrenamtliche aktiv sind. Weil sich die zentralen Integrationsauf-
gaben dauerhaft vor Ort stellen, sind die Volkshochschulen in
besonderer Weise gefordert, um sowohl die Flüchtlinge selbst als
Zielgruppe zu versorgen, z.B. mit vom Bundesamt f. Migration und
Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integrationskursen, als auch die
Ehrenamtlichen, die in ihrer Tätigkeit mit einer Vielzahl von Fragen
und Herausforderungen konfrontiert werden.

Die VHS Langenhagen bietet seit 2005 Integrationskurse des
BAMF an - hierzu komplementär entwickeln wir jetzt in enger
Abstimmung mit dem Integrationsbeirat, dem Sozialberatungs-
dienst der Stadt Langenhagen sowie der städtischen Integrations-
beauftragten ein Forum für in Langenhagen ehrenamtlich Tätige,
in dem Fragen, die in der Flüchtlingsarbeit aufkommen, behandelt
werden sollen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Angebote, mit denen wir Ihnen
als Ehrenamtliche/r Hilfe zur Hilfestellung gegeben wollen. Es han-
delt sich dabei sowohl um einmalige Seminartermine als auch um
regelmäßige Veranstaltungen. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie
ein wichtiges Thema vermissen - wir nehmen Ihre Anregungen für
die Programmgestaltung gerne auf und versuchen, möglichst
schnell ein passendes Angebot zu konzipieren.

Mit Anregungen und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Dr. Annette v. Stieglitz (0511.7307 9700), 
stieglitz@vhs-langenhagen.de

100.43

Dienstag, 18.10.16
10.00-16.00 Uhr 

entgeltfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Erstorientierung 
Unterricht mit Flüchtlingen 

Hannah Kronenberger

In dieser in Kooperation mit der Agentur für
Erwachsenen- und Weiterbildung veranstal-
teten eintägigen Fortbildung werden erste
Schritte für den Unterricht mit Flüchtlingen
vermittelt.

Die Erarbeitung von Wortschatzfeldern sowie
die Vermittlung von Umgangsweisen werden
anhand von Unterrichtsbeispielen dokumen-
tiert und mit Stundenentwürfen praktisch
geübt. Es wird ergänzend auf die Möglichkei-
ten günstiger und schneller Beschaffung von
Unterrichtsmaterialien eingegangen, wobei
auch der Einsatz des Internets eine Rolle
spielen wird. Durch diese Fortbildung werden
Ehrenamtliche

- für den allgemeinen Umgang mit Flüchtlin-
gen sensibilisiert

- befähigt, mit Menschen anderer (Lern-)-
kulturen bewusster umzugehen

- befähigt, eigene Konzepte und Ideen zu 
entwickeln und zu realisieren, die genau 
auf die Situation der Flüchtlinge (Alltagshilfe 
inkl. Sprachvermittlung) zutreffen

- befähigt, die Möglichkeiten, aber auch 
Grenzen ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
realistisch einzuschätzen (Erkennen von 
und Umgang mit Traumata im Unterricht, 
eigene Abgrenzung, etc.)

Integration und Flüchtlingshilfe
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Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

Austauschforum "Unterricht mit Flüchtlingen"

- Runder Tisch in Zusammenarbeit mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Langenhagen

Eine wachsende Zahl von Menschen, die aus ihren Heimatländern
fliehen mussten, lernt gegenwärtig mit ehrenamtlich Helfenden
Deutsch vor Ort. In der Praxis ergeben sich dabei viele Aufgaben:
Von der Suche nach geeignetem Lernmaterial bis hin zum Umgang
mit traumatisierten Personen oder das Lernen, mit den eigenen
Kräften umzugehen.

Das Austauschforum Unterricht mit Flüchtlingen soll Ehrenamtlichen
- und denen, die sich noch engagieren wollen - Hilfestellungen, aber
auch Vernetzungsmöglichkeiten bieten. Konkrete Fragen rund um
die Tätigkeiten im Rahmen des (Deutsch-)Unterrichts mit Flüchtlin-
gen stehen dabei ebenso im Mittelpunkt, wie darüber hinausgehen-
de Aspekte, z.B. das Aufenthaltsrecht oder Fragen zu Praktikums-
und Ausbildungsplätzen. Wir freuen uns auch jederzeit über themati-
sche Anregungen bzw. Hinweise auf Referentinnen und Referenten.

Eingeladene Expertinnen und Experten setzen zu speziellen Themen
neue Impulse für die eigene Tätigkeit. Für unsere Planung bitten wir
Sie, sich zu den einzelnen Terminen per eMail bei uns anzumelden.
Folgende Termine sind geplant:

4x donnerstags:
18.08.2016, 29.09.2016, 10.11.2016, 12.01.2017
jeweils 17.15-19.30 Uhr 
entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

100.44 

Beginn: 04.08.16 
donnerstags
(nicht in den 
Schulferien)

18.00-20.30 Uhr
entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Ich will Deutsch lernen

das Lernportal des Deutschen Volkshoch-
schulverbands

Ich-will-deutsch-lernen.de  ist  ein Lernportal
für  Zuwanderer, die ihre deutschen Sprach-
kenntnisse verbessern bzw. die deutsche
Sprache erlernen möchten.

Ziel ist die qualitative Verbesserung der indi-
viduellen Förderung und Qualifizierung von
Zuwanderern. Daneben gibt es ein umfang-
reiches Zusatzangebot an Lernszenarien, die
sich an beruflichen Handlungssituationen
orientieren.

In der Volkshochschule ist die kostenlose
Nutzung dieses Lernportals immer donners-
tags möglich. Bei Fragen unterstützt Sie ein
die Veranstaltungen betreuender VHS-
Dozent. 

Dieses Angebot richtet sich an Ehrenamtli-
che, die mit Ihren Lernenden Deutsch lernen
und hierfür einen neuen Zugangsweg auspro-
bieren möchten.

Integration und Flüchtlingshilfe
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Info: SusanneBraun (0511) 7307 9709

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

Ein Mitmach-Kochblog der deutschen Volks-
hochschulen zum Thema Heimat

www.heimat-rezepte.de heißt das neue Online-Angebot des
Deutschen Volkshochschul-Verbandes (DVV), das interkulturelle
Verständigung und Grundbildung fördert. Der Verband, hinter
dem die bundesweit mehr als 900 Volkshochschulen stehen, ver-
folgt mit diesem Koch-Blog zudem ein Bildungsinteresse: Rezep-
te zu verfassen ist eine gute Schreibübung. Und wer die Rezepte
nachkochen will, trainiert sein Leseverständnis. 

Essen ist kulturprägend, verbindet Menschen und macht neugie-
rig auf die Gepflogenheiten und Rituale anderer Kulturen. Essen
ist also in vielerlei Hinsicht ein willkommener Anlass für Gesprä-
che und Austausch.

Auf dieser Website können Hobbyköchinnen und -köche ihre
Lieblingsrezepte in Text und Bild präsentieren und mit anderen
teilen. Die Lernenden entwickeln so ein gemeinsames Kochbuch,
das kulinarische Vielfalt abbildet und zur kulturellen Verständi-
gung beiträgt. 

Der Zugang ist bewusst niederschwellig: Für die Registrierung
genügt eine eMailadresse und ein selbst gewählter Benutzerna-
me. Die Nutzung ist kostenlos. Alle, die sich beteiligen möchten,
finden auf www.heimat-rezepte.de eine Anleitung in leicht ver-
ständlicher Sprache. 

Was ist das Project Reconnect?

2015 suchten mehr als eine Million Menschen Schutz in Deutsch-
land. Viele flohen vor Krieg oder Verfolgung in ihren Heimatländern.
In Deutschland stehen sie vor neuen Herausforderungen: Sie müs-
sen eine neue Sprache lernen, sich in einer neuen Gemeinschaft
zurechtfinden, ihre Ausbildung fortsetzen oder Arbeit finden.  

NetHope und Google.org glauben, dass der Zugang zu Informatio-
nen im Netz eine wichtige Rolle spielt, um Flüchtlingen zu helfen,
sich in ihrer neuen Umgebung zurechtzufinden und einzuleben. 

Mit Unterstützung von Google.org startete NetHope eine Initiative
für Flüchtlinge in Deutschland: Das "Project Reconnect" stellt
gemeinnützigen Organisationen, die mit Flüchtlingen arbeiten, ins-
gesamt 25.000 Chromebooks mit Chrome-Geräteverwaltung zur
Verfügung. Das Ziel von Project Reconnect ist es, Flüchtlingen durch
den Zugang zu Informations- und Bildungsangeboten zu helfen, ihr
Leben wieder aufzubauen. Weitere Informationen über "Project
Reconnect" finden Sie auf: 
reconnect.nethope.org und www.nethope.org 

Auch der Volkshochschule stehen nun 18 CromeBooks zur Verfü-
gung, mit denen immer dienstags Betreuer/Innen mit ihren Schütz-
lingen auf der Lernplattform IWDL Deutsch lernen können, während
sich unser Raum donnerstags in ein InternetCafé verwandelt.

Ort: Stadtparkallee 35, 30853 Langenhagen
Zeit: dienstags und donnerstags, 14.00 - 16.00 Uhr
Kontakt: Volker Seemann, 0511.7307 9707, 

seemann@vhs-langenhagen.de

Integration und Flüchtlingshilfe



S
p

ra
ch

e
, L

a
n

d
 u

n
d

 L
e

u
te

V

4

97Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

404.62-LiD 
Einbürgerungstest "Leben in Deutschland" 
Prüfungstermin 29.09.2016
Anmeldeschluss 05.09.2016
Prüfungsgebühr: 25,- $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen) 

P

404.30-3

08.08.-02.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
entgeltfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.3

Isabell Malek

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-0119112-7

gefördert vom Land Niedersachsen

404.40-1

05.09.-30.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
entgeltfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.1 - Alpha

Isabell Malek

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

gefördert von der Region Hannover   

404.59-7

08.08.-19.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr  
BAMF: 155,-/120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.1-Alpha

Barbara Krauss

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-0119112-7

404.62-O

05.09.-29.09.16
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr
BAMF: 93,-/72,- $

>vhs-Treffpunkt<

Orientierungskurs

Agnès Le Grand

Lehrbuch: Zur Orientierung
Hueber, ISBN 978-3-19-001499-6

404.64-5

11.08.-14.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr
BAMF: 155,-/120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.5 - Alpha

Justyna Reeder

Alphaplus A1/2 Aufbaukurs
Cornelsen, ISBN 978-3-06-020207-2

404.65-5

08.08.-09.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.1 

Agnès Le Grand, Danute Eimers-Klimaite

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4
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404.67-DTZ 
Deutsch-Test für Zuwanderer 
Prüfungstermin 09.09.2016
Anmeldeschluss 09.08.2016
Prüfungsgebühr: 120,- $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen)

P

404.67-6

08.08.-02.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Deutsch B1 

Sheida Khabbaz Beheshti

Schritte plus 4, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011914-1

404.68-3

08.08.-09.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.3 - Alpha

Hannah Kronenberger

Hamburger ABC, Grundkurs
(über die VHS erhältlich)

404.69-2

08.08.-09.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.2

Lydia Himmelreich

Schritte plus 1, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-011911-0

404.70-4

08.08.-09.09.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.1

Marina Deikun

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-011913-4

404.71-4

05.09.-28.10.16
montags - donnerstags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.1

Marina Badura, Serpil Yazdan Panah

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-011913-4

404.72-1

12.09.-28.10.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 155,-/120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.1

Marina Badura, Serpil Yazdan Panah

Schritte plus 1, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-011911-0

404.80

13.09.-29.11.16
10x dienstags 

18.15-21.30 Uhr
96,- $/57,60 $ 

(keine BAMF
Förderung)

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch B2 

Walter Johannes Smolnik

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

© Dr. Annette von Stieglitz

406.10 

mind. 7 Teilnehmende
ohne Vorkenntnisse

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A1.1

N.N

Die genauen Daten standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest und werden auf
Anfrage bekannt gegeben.

Bitte lassen Sie sich vormerken.

406.21 

07.09.-07.12.16 
12x mittwochs 

20.00-21.30 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2 

Claudia Kempf-Oldenburg

Das Lehrbuch wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben

406.22 

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags 

8.45-10.15 Uhr 
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2

Lorraine Reich

Lehrbuch: Next A2/2
Hueber, ISBN 978-3-19-202933-2

mind. 7 Teilnehmende

406.25

Wochenendseminar
Freitag, 23.09.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 24.09.16
9.00-16.30 Uhr 

49,50,- $/30,80 $
inkl. 

Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch unterwegs  (A2)

Claudia Kempf-Oldenburg

In diesem Seminar wird Englisch in typischen
Reisesituationen (small talk mit Mitreisen-
den und Gastgebern, Auskünfte und Be-
schwerden an der Hotelrezeption, Fragen
nach dem Weg, Restaurant- und Arztbesu-
che, Mietwagen und Ticketkauf) kommunika-
tiv in kleinen Gruppen aufgefrischt und ver-
tieft.

Mindestens 7 Teilnehmende

406.31 

07.09.-07.12.16 
12x mittwochs 

10.30-12.00 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1

Claudia Kempf-Oldenburg

Lehrbuch: Next B1/1, ab L. 7
Hueber, ISBN 978-3-19-002934-1

406.32

05.09.-05.12.16
12x montags 

10.30-12.00 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Lorraine Reich

English Unlimited B1, Course Book, ab L. 6
Klett/Cambridge, ISBN 978-3-12-539906-8
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406.33 

08.09.-08.12.16
12x donnerstags 
18.15-19.45 Uhr

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 

Julie Breidenbroich

Lehrbuch: Next B1/2,
Hueber-Verlag, ISBN 978-3-19-002935-8

mindestens 7 Teilnehmende

406.34

07.09.-07.12.16 
12x mittwochs

8.45-10.15 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Claudia Kempf-Oldenburg 

Grammatik und Konversation 
nach Absprache

406.35 

07.09.-07.12.16
12x mittwochs 

8.45-10.15 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen, Lektüre und Grammatik-
Schwerpunkte nach Absprache

406.36 

08.09.-08.12.16
12x donnerstags
10.30-12.00 Uhr

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 - 
Auffrischung und Lektüre 

Lorraine Reich

Aktuelle Themen und Lektüre 
nach Absprache

telc-Certificate in English B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 125,- $

P

Lesung "Unter Briten" am 20.10.2016

Veranst.-Nr. 102.01,  s. Seite. 9

406.40 

Wochenendseminar
Freitag, 03.02.17
17.30-20.45 Uhr

Samstag, 04.02.17
9.00-16.30 Uhr 

49,50,- $/30,80 $
inkl.

Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch A2/B1 - At Work 

Claudia Kempf-Oldenburg

Auffrischung von Wortschatz und Grammatik
sowie praktische Anwendung im beruflichen
Kontext

Mindestens 7 Teilnehmende
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Maßgeschneiderte Englischkurse für Ihren Betrieb
Auf Wunsch führt die Volkshochschule für Firmen und andere
Institutionen terminlich und inhaltlich "maßgeschneiderte" Kurse
oder Seminare durch. In den mit * gekennzeichneten Bereichen
besteht die Möglichkeit zum Ablegen einer international anerkann-
ten, berufsbezogenen Prüfung. Wir beraten Sie gern.

English for Business*
English for Technical Purposes *

English for Medical Purposes
English for International Trade and Transport

English for Meetings and Conferences
Product and Company Presentation

Telephoning 
Business Correspondence

English for the Hotel and Catering Industry*

© Mara Hoppe406.41 

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

8.45-10.15 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen, Lektüre und Grammatik-
Schwerpunkte nach Absprache

406.42 

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

10.30-12.00 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen, Lektüre und Grammatik-
Schwerpunkte nach Absprache

406.43 

07.09.-07.12.16 
12x mittwochs 

18.15-19.45 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 

Claudia Kempf-Oldenburg

Konversation und Grammatik auf
fortgeschrittenem  Niveau

408.00 

mind. 7 Teilnehmende
ohne Vorkenntnisse

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A1.1

N.N

Die genauen Daten standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest und werden auf
Anfrage bekannt gegeben.

Bitte lassen Sie sich vormerken.

408.10

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A2.1 

Natalia Vitz

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

408.20

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B1 

Natalia Vitz

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende

408.30

05.09.-05.12.16
12x montags

18.15-19.45 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B2: 
conversation facile

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch, Grammatik-
Wiederholung und einfache Lektüre nach
Absprache

408.40   

06.09.-06.12.16
12x dienstags 

10.30-12.00 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch C1: 
Konversation und Lektüre

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch und Lektüre
nach Absprache

Diplôme d'Études en Langue Française
(DELF), A1- C1 tous publics
schriftl. Prüfungstermin: 18.06.2016
Anmeldeschluss: 07.04.2016
Prüfungsgebühr: s. S. 92

P

409.10 

08.09.-08.12.2016
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A1.1 

Christoph Herms

Das Lehrwerk wird am ersten
Unterrichtsabend bekannt gegeben.

© flickr.com/Bert Kaufmann

409.20 

08.09.-08.12.2016
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A1.3 

Christoph Herms

Lehrwerk: Con piacere A1, Lehr- und 
Arbeitsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-525180-9
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

422.10

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.1

María Gomez Salas

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben 

422.11

06.09.-06.12.16 
12x dienstags

18.15-19.45 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.2

María Gomez Salas

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 4
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

422.12

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags 

8.45-10.15 Uhr 
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.3

Leticia Lampe

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 6
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

mind. 7 Teilnehmende

422.13

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.4

Leticia Lampe

Perspectivas ¡Ya! A1, Kurs- und Übungsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20488-7, 
ab L. 11

422.20

05.09.-05.12.16 
12x montags

8.45-10.15 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2.3

Leticia Lampe

Perspectivas A2, Kurs- und Übungsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20068-1, ab L 9

Mindestens 7 Teilnehmende

422.31

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags
10.30-12.00 Uhr

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2-Auffrischung 

Leticia Lampe

Lehrwerk: Con gusto B1, ab L. 3
Klett, ISBN 978-3-12-515010-2

Mindestens 7 Teilnehmende
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422.32

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch B1 - 
Conversación fácil

Dr. Gabriela Straetger

Nos interesa la ampliación del vocabulario y
desarrollo des las habilidades orales.Usare-
mos el internet como medio audiovisual.

Mindestens 7 Teilnehmende

telc-Certificado de Español B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 120,- $ 

P

422.41   

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2

Leticia Lampe

Lehrwerk: Avenida, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-514960-1

Mindestens 7 Teilnehmende

422.42   

05.09.-05.12.16 
12x montags 

18.00-19.30 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2 - 
Comprensión y Conversación

Dr. Gabriela Straetger

Trateremos temas de actualidad y de
costumbres hispanoamericanas. Usaremos
el internet como medio audiovisual.

Mindestens 7 Teilnehmende

401.10   

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Arabisch A1.1 

Yusra Muhamed

Mindestens 10 Teilnehmende ohne
Vorkenntnisse

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

401.20   

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Arabisch A1.2 

Yusra Muhamed

Lehrwerk: Salam! Neu, Kursbuch
Klett, ISBN 978-3-12-528835-5
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

telc-Zertifikat Russisch B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 120,- $

P

402.00   

08.09.-08.12.16 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Chinesisch A1.1 

Wenli Zhang

Mindestens 7 Teilnehmende ohne Vorkennt-
nisse

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

403.00   

05.09.-05.12.16
12x montags

20.00-21.30 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Dänisch B1 - Konversation

Else Mikkelsen-Rech

Vores forårssemester var fokortet pga. min
rejse. Vi blev før jul færdig med vores meget
langtrukne bog! Men grammatikgentagelser-
ne var også vigtige for vores sprog. Nu vil vi
læse udvalgte historier, som vi  finder ud af
sammen. Vi glemmer heller ikke vokaløvel-
serne.

419.10   

06.09.-06.12.16 
12x dienstags 

18.00-19.30 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A1.1 

Ursula Vöckler

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende ohne Vorkennt-
nisse

419.21   

07.09.-07.12.16 
12x mittwochs 

18.00-19.30 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A2 

Ursula Vöckler

Lehrwerk: Jasno! B1
Klett, ISBN 978-3-12-527593-5

Mindestens 7 Teilnehmende

419.22   

08.09.-08.12.16
12x donnerstags 
18.00-19.30 Uhr

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B1 

Ursula Vöckler

Lehrwerk: Jasno! B1, ab L. 3
Klett, ISBN 978-3-12-527593-5

Mindestens 7 Teilnehmende

419.30   

05.09.-28.11.16 
11x montags 

18.00-19.30 Uhr 
85,80  $/51,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B2

Ursula Vöckler

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende
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509.01

Bildungsurlaub 
Montag, 31.10.16 bis

Freitag, 04.11.16
jeweils 

09.00-16.30 Uhr 
161,- $/97,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Freitag, 30.09.16

Reden - Argumentieren - 
Diskutieren
Rhetorik und Kommunikation

Gabriele-Regina Thomas

Einen erheblichen Teil unserer Lebenszeit
verbringen wir im Gespräch mit anderen.
Dennoch wird eine Verständigung in der
Familie, am Arbeitsplatz, in der öffentlichen
Interessenvertretung häufig erschwert durch
sprachliche Unzulänglichkeiten, Missver-
ständnisse, Hemmungen oder Ängste.
Inhalte dieses Seminars sind u. a. eine prak-
tische Einführung in sachgerechte Rede- und
Argumentationsformen sowie ein angemes-
senes Diskussionsverhalten.
Schwerpunkte sind theoretische Grundlagen
von Kommunikationsprozessen und deren
Störungen, die Analyse von körpersprachli-
chen Signalen und die Bewältigung von
Redeängsten. Rede-, Artikulations- und Argu-
mentationstechniken werden ausführlich
behandelt. Ziele, Regeln und Klippen in Dis-
kussionen und Gesprächen werden ebenfalls
thematisiert. Vielfältige praktische Übungen
sind Bestandteil dieser Bildungswoche.

509.02

Samstag, 14.01.17 
09.30-17.00 Uhr 

41,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
7,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

Kampfrhetorik und
Selbstbewusstsein

Christoph Teschner

Es gibt  Situationen, in denen das überzeu-
gende, höfliche  Sprechen keinen Erfolg
mehr  bringt und  wir  unsachlichen   Angrif-
fen  ausgesetzt  sind.  Viele  Menschen ken-
nen solche Momente:  Wichtige Worte  fallen
Ihnen erst  ein paar Stunden  spä- ter ein,
weil Ihre Spontaneität nicht zum Zuge kom-
men konnte. - Neben das sachorientierte
Sprechen   gesellen sich in diesem Kurs
Direktheit und Witz.   Diese ermöglichen es,
ohne  Befangenheit zu antworten oder NEIN
zu sagen. Sie lernen, Worte zu ergänzen
durch eine gute Körpersprache und sorgen
dafür, eigene Wünsche auszusprechen  und
diese zu verwirklichen.

Das Seminar enthält Übungen  zur  Stärkung
der Persönlichkeit, die Möglichkeit, sich zu
präsentieren, Wortwahlbetrachtung  anhand
von Informationspapieren und Elemente aus
dem "Body-Talk". Inhalte:

- der unterbrechende Kommunikations-
kanal

- Kontakt herstellen oder abwehren/Nein 
sagen

- Ich-Position/ konfrontierende Fragen/ 
"Maschen"/Dramadreieck

- Techniken zum Umgang mit Killerphrasen:  
ernsthaft oder frech

- Sätze für Ermutigung und  Stress-
vermeidung

Der Seminarleiter ist Trainer für Prozess-
kommunikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+
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509.03

Beginn: 17.11.16 
2x donnerstags

17.45-22.00 Uhr 
51,- $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von

12,- $, die im Seminar
entrichtet werden.

Aussagekräftige Arbeits-
zeugnisse  erstellen

Christoph Teschner

Arbeitszeugnisse sollen einerseits wahr,
andererseits aber auch wohlwollend formu-
liert sein. Mehr als die Hälfte aller Personen,
die Zeugnisse ausstellen, sind für diese
Tätigkeit  nicht ausgebildet. Daraus folgt,
dass Formulierungen aus vorgegebenen
"Bausteinen" bestehen, die wenig Aussage-
kraft haben und kaum noch gelesen werden.

Wenn Sie dafür sorgen wollen, dass die Be-
schreibung von Leistungen Ihrer Angestellten
nicht zur reinen Pflichtaufgabe verkommt,
können Sie hier folgende  Fertigkeiten  erwer-
ben: 

- Details  beschreiben und  Abläufe erläutern
(suspendieren)

- Sätze formulieren, die keine klischeehaften 
Vorgaben enthalten (Individualität)

- sichtbare Aktivitäten dokumentieren 
(Prozessorientierung)

- Arbeitsbereiche und Zielorientierung  
benennen (Organigramm)

- allgemein übliche Fehler betrachten und 
vermeiden (Praxis)

- erprobte Regeln für die Wortauswahl an-
wenden (TZI, Prozesskommunikation, 
Reframing)

Der Kurs basiert auf  der konsequenten
schriftlichen Bearbeitung von Arbeits- und
Informationsblättern, einer Ausspracherunde
und Theoriebetrachtung:  Stressvermeidung,
Wortwahlanalyse, Organisation.

Der Leiter ist Rhetorikdozent und Trainer 
für Prozesskommunikation (PCM, Kahler):  
Ich bin o.k. + , du bist o.k.+

509.04

Samstag, 10.12.16 
09.30-17.00 Uhr 

41,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
6,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

Kommunikation, Mut und  
Persönlichkeit 

"...jetzt bin ich mal dran" 

Christoph Teschner

Ziel dieses Seminars ist es, sich selbst und
den Alltag zu beschreiben und ein "Alleinstel-
lungsmerkmal" zu entwickeln: "Was unter-
scheidet mich von den meisten anderen
Menschen?" 
In Vorstellungsgesprächen, wie auch im Pri-
vaten, sollten wir den Kern unserer Persön-
lichkeit zur Sprache bringen. Was würde
Ihnen dabei helfen, das Wesentliche zu
beschreiben?  Wie könnten Sie für sich wer-
ben?

Sie können  in diesem Kurs gelassen sein,
ein eigenes Sprechtempo finden und mit
Ihrem Körper bewusst umgehen. Eine beson-
dere Bedeutung hat die "Achtsamkeit", die
Sie dabei unterstützen soll, zwischen  Spre-
chen und Zuhören zu unterscheiden, ohne
die Mittelspannung zu verlieren. Wenn Sie
Ihre Intuition nutzen und passende Formulie-
rungen anwenden, bleiben Sie so, wie Sie
sind: Unverwechselbar. Inhalte:

- sich selbst beschreiben: die Ich-Position
- Begegnungen verlangsamen und Erfahrun-

gen austauschen: Empathie
- Sätzen eine positive Wendung geben: 

Selbstakzeptanz
- Gelassenheit und Körpersprache 

verbinden: Präsenz 
- Rollen simulieren: Transfer in den Alltag  

Der Leiter ist Trainer für Prozesskommunika-
tion®: Ich bin o.k.+ ,  du bist o.k.+

Therapieerwartungen kann nicht entspro-
chen werden.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707
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509.05

Donnerstag, 20.10.16 
17.45-22.00 Uhr 

26,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
6,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

Die Kunst des feinfühligen
Gesprächs 

Christoph Teschner

In diesem Kurs lernen Sie, Reibungsverluste
zu vermeiden und Gedanken passend auszu-
drücken. Sie können so mit temperamentvol-
len oder irritierten Menschen - vielleicht  Kun-
den, Klienten oder Freunden - Kontakt her-
stellen und das "Ausufern" einer Gesprächs-
situation verhindern. Ihre Worte sollen dabei
angenehm, realistisch und transparent sein.
Die Frage: "Wer hat Recht, wer hat Unrecht?"
wird möglichst außer Kraft gesetzt.  Angebo-
ten wird den Teilnehmenden ein Muster, das
es ermöglicht, Gespräche zu verstehen, zu
gestalten und  das Wesentliche herauszufil-
tern. Oft steht das wirkliche Thema nämlich
gar nicht im Vordergrund, und sie arbeiten
sich am "falschen" ab, ohne eine Wirkung zu
erzielen. Inhalte:

- Gesprächssituationen simulieren, Stress 
vermeiden, Anerkennung aussprechen 

- unterschiedliche Arten der Kommunikation 
betrachten: Nudging, Vokabular positiver 
Ausdrücke, "on dialogue"

- den Raum gestalten, Körpersprache nutzen 
und verstehen

- Theorien kennenlernen: gekreuzte Trans-
aktion, Tilgung

- Schlüsselfragen in Vorstellungsgesprächen
- ruhig reflektieren  und  Erfahrungen aus-

tauschen

Der Leiter ist Trainer für Prozesskommunika-
tion®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+ 
Kontakt, Motivation, Stressvermeidung

100.05

Donnerstag, 03.11.16
17.15- 19.45 Uhr 

9,- $

>vhs-Treffpunkt<

Diskriminierungsfreie Kita-
und Grundschulräume 

- für (geflüchtete) Kinder

Dihia Wegmann

Kita- und Grundschulräume sollen Kindern
eine unbeschwerte und positiv erlebte Zeit
ermöglichen. Dafür bedarf es einer kritischen
Auswahl der Spiel- und Lehrmaterialien,
einen reflektierten Umgang mit Sprache und
ein offenes Auge im Umgang mit Foto- und
Bildmaterial. Kita- und Schulalltag sollen
allen Kindern Identifikationsmöglichkeiten
bieten und unterschiedliche Lebensrealitä-
ten respektvoll repräsentieren. Damit die Ein-
richtungen die Chancengleichheit für alle
Kinder glaubhaft kommunizieren und sich
diskriminierungsfreie Räume als Qualitäts-
merkmal etablieren können, werden anhand
von Praxisbeispielen Empfehlungen zur
bewussten Alltagsgestaltung gegeben. Gän-
gige Bücher oder Lieder mit diskriminieren-
den Inhalten werden analysiert und positive
Alternativen angeboten.

Dihia Wegmann ist Dipl.-Sozialarbeiterin und
hat Erfahrungen mit anti-rassistischen Ar-
beitsweisen in unterschiedlichen Bereichen
der Kinder- und Jugendhilfe. Sie leitet in
Münster eine städtische Wohnunterkunft für
geflüchtete Familien.

Fortbildungen für für Beschäftigte in 
Kindertagesstätten und Grundschulen 
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709 109

100.80

Dienstag, 20.09.16
18.15-20.45 Uhr

9,- $

>vhs-Treffpunkt< 

Interkulturelles Lernen mit
allen Sinnen 

- in Kindertagesstätte und Grundschule

Kerstin Brausewetter

Kinder interessieren sich schon sehr früh für
ihre Umwelt: Für die Menschen, Tiere und
Pflanzen, die sie umgeben, aber auch für die
unbelebte Natur, die sie umgibt. In diesem
Vortrag erfahren Sie, wie Sie dieses Interes-
se nutzen können zum interkulturellen Ler-
nen in Ihrer Einrichtung!

Die vorgestellten Aktivitäten und Materialien
regen zum Staunen und Experimentieren an:
Geruchsdosen lassen z.B. Kinder ihre
Umwelt über die Düfte wahrnehmen; Gewür-
ze aus verschiedenen Ländern verschaffen
einheimischen Kindern ebenso wie solchen
mit Migrationshintergrund neue Eindrücke.
Eltern aus allen Kulturkreisen kann man
dabei mit einbeziehen und sie um Hinweise
auf typische Gewürze in ihren Heimatländern
bitten. Kinder wollen ihre Erlebnisse mittei-
len - hier ist ein guter Anknüpfungspunkt für
handlungsorientiertes Sprachlernen.

Der interaktive Vortrag lädt zum Mitmachen,
zu neuen Sichtweisen und zu einer Orientie-
rung an den Ressourcen aller Kinder und
Erwachsenen an den Lernorten  Kita und
Grundschule ein.

100.81

Dienstag, 17.01.17
18.15-20.45 Uhr 

9,- $

>vhs-Treffpunkt< 

Förderung von Begabungen für
alle in Kindertagesstätte  und
Grundschule

- am Beispiel der Naturwissenschaften

Kerstin Brausewetter

Kinder mit unterschiedlichen Interessen und
Fähigkeiten warten getreu dem Motto der
Montessoripädagogik "Hilf mir, es selbst zu
tun!" darauf, in ihren Begabungen erkannt
und gefördert zu werden. Am Beispiel der
Naturwissenschaften erfahren Sie, wie Sie
rund um´s  Jahr die Kinder individuell för-
dern und dabei bereichsübergreifend die
Jahreszeiten und Feste integrieren.

Angeleitete Aktivitäten werden ebenso vorge-
stellt wie eine Vorbereitung der Umgebung,
die spontane Aktivitäten der Kinder erlaubt.

Ein Schwerpunkt liegt auf der Förderung
besonders interessierter Kinder. Sie lernen
entsprechende Materialien und Aktivitäten
sowie weiterführende Literatur kennen.

Der interaktive Vortrag lädt zum Mitmachen,
zu neuen Sichtweisen und zu einer Orientie-
rung an den Ressourcen aller Kinder und
Erwachsenen an den Lernorten  Kita und
Grundschule ein.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709110

100.51

Beginn: 14.09.16
7x mittwochs 

(nicht am 02.11.16)
16.00-17.30 Uhr 

98,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Materialkosten
(2,- $ für Kopien und
ggfs. 19,- $ für Kapo-

daster) werden vor Ort
umgelegt.

Gitarren sind für 1,95 $
pro Woche ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

- für Neueinsteiger/innen, die noch nie einen 
Akkord gespielt haben

Bernd Lohmüller, Dipl.- Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können - um mit
Schwung und Freude bekannte Stücke
erklingen zu lassen. Der Unterricht wird
abwechslungsreich und individuell gestaltet.
Viele Feinheiten und  Tricks führen innerhalb
kurzer Zeit zu einem soliden spieltechni-
schen Geschick. Auf Wunsch auch Melodie-
spiel.

Auch Akustikgitarrenhits wie "Wake me up
when september ends" oder "Stand by me"
werden gemeinsam geübt.

Zu Beginn ist häusliches  Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten  sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen Zu-
sammenhängen  vorgesehen.  Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem vier-
ten Treffen eines fortgeschrittenen Spielflus-
ses erfreuen.

Dieser Kurs richtet sich an echte Neueinstei-
ger/innen.

100.52

Beginn: 14.09.16 
7x mittwochs 

(nicht am 02.11.16)
17.45-19.15 Uhr

98,- $

>Pavillon im
Eichenpark<

Materialkosten
(2,- $ für Kopien und
ggfs. 19,- $ für Kapo-

daster) werden 
vor Ort umgelegt.

Gitarren sind für 1,95 $
pro Woche ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

- für Neueinsteiger/innen, die bereits einen 
bis zwei Akkorde spielen können

Bernd Lohmüller, Dipl.- Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können - um mit
Schwung und Freude bekannte Stücke
erklingen zu lassen. Der Unterricht wird
abwechslungsreich und individuell gestaltet.
Auf Wunsch auch Melodiespiel. Auch Akus-
tikgitarrenhits wie "Wake me up when sep-
tember ends" oder "Stand by me" werden
gemeinsam geübt.

Zu Beginn ist häusliches  Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten  sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen
Zusammenhängen  vorgesehen.  Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem vier-
ten Treffen eines fortgeschrittenen Spielflus-
ses erfreuen.

100.53

Beginn: 14.09.16 
7x mittwochs

(nicht am 02.11.16)
19.30-21.00 Uhr 

98,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Materialkosten: 
ggfs. 19,- $ für 

Kapodaster werden 
vor Ort umgelegt.

Gitarre Intensivkurs

- für Fortgeschrittene: leicht und dennoch 
anspruchsvoll Gitarre spielen 

Bernd Lohmüller, Dipl.-Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können: Beatles,
Green Day, Eric Clapton, Rolling Stones, aber
auch Gitarrenhits aus jüngster Zeit sind in
bisherigen Kursen auf großes Interesse
gestoßen. Der Unterricht wird individuell
gestaltet. Viele Feinheiten und Tricks führen
zu mehr Musikalität. Auf Wunsch auch Melo-
diespiel. Musikalische Zusammenhänge wer-
den vereinfacht dargestellt und vermitteln
endlich das Gefühl, sich auf dem Gitarren-
griffbrett auszukennen.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709 111

100.74

Dienstag, 13.09.16
16.00-17.30 Uhr 

kostenfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

100.75

vhsConcept-Lehrgang
22.11.16-08.08.17

21x dienstags 
16.00-20.00 Uhr sowie

3x dienstags 
16.00-19.15 Uhr

(am 14. 03., 15.08.
und 22.08. 2017)

sowie Samstag,
06.05.17 

10.00-17.00 Uhr und
Samstag, 03.06.17

10.00-17.00 Uhr 
396,- $ (incl. Material-

kosten und Zertifikat)
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Info-Veranstaltung zum vhsConcept-Lehrgang:

Qualifizierung zur/zum Schulbegleiter/in (VHS)

Sabine Bader, Susanne Braun

Informiert wird über alle den Lehrgang (s. Veranst.-Nr. 100.75) betreffenden Fragen. Um vorherige telefonische Anmel-
dung wird gebeten (Tel. 0511.7307-9709).

Qualifizierung zur/zum Schulbegleiter/in (VHS)

Sabine Bader und Team 

Die Aufgabe einer Schulbegleitung ist es, Schüler/innen mit körperlichen, geistigen oder seelischen Beeinträchtigungen
den Besuch einer Regelschule zu ermöglichen. Eine Schulbegleitung soll im schulischen Lebens- und Lernumfeld diese
Schüler/innen unterstützen, so dass eine Teilhabe am Unterricht möglich wird.

Der Schwerpunkt der Tätigkeit ist individuell verschieden, deshalb ist eine große Flexibilität und Anpassungsfähigkeit
der Schulbegleitung erforderlich. Das  Ziel ist immer die größtmögliche Selbstständigkeit des betroffenen Kindes. Schul-
begleitungen sollen mit einer großen Vielfalt an Methoden und Instrumenten vertraut sein, um schnell auf spezifische
Situationen reagieren zu können. Eine enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften, Schule und Eltern ist ebenso Vorausset-
zung, wie eine gute Kooperation aller Beteiligten. Inhalte des Lehrgangs:

- Allgemeine pädagogische Grundlagen der kindlichen Entwicklung bis hin zum Jugendalter
- Integration und Inklusion
- Ressourcenorientierte Begleitung
- Sonderpädagogische Grundlagen für die Bereiche

- Hören
- Sehen
- Körperlich-motorische Entwicklung
- Geistige Entwicklung
- Emotional-soziale Entwicklung
- ADHS
- Autismus
- Einsatz von Psychopharmaka

- Pflegerische Grundlagen
- Das Umfeld Schule: Zusammenarbeit  Eltern - Schule - mobiler Dienst
- Rechtliche (SGB) sowie arbeitsrechtliche Aspekte
- Kommunikation
- Notfallmaßnahmen in der Schule

Der Lehrgang umfasst 133 Unterrichtsstunden und schließt mit der Erstellung einer Facharbeit  sowie einem Abschluss-
kolloquium ab. Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen Niedersachsens e.V. bescheinigt.

Weitere Infos und Anmeldungen nur nach vorheriger Beratung: 0511.7307-9709 (Susanne Braun)

Fortbildungen für für Beschäftigte an Grundschulen 
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709112

100.76

Vorankündigung 
Dienstag, 14.03.17

16.00-17.30 Uhr
kostenfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

100.77

Vorankündigung 
vhsConcept-Lehrgang

16.05.-05.12.17 
18x dienstags 

16.00-20.00 Uhr 
sowie 

Samstag, 26.08.17 
10.00-16.00 Uhr 

Sonntag,12.11.17
10.00-17.00 Uhr 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Info-Veranstaltung zum vhsConcept-Lehrgang:

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen

Sabine Bader, Susanne Braun

Informiert wird über alle den Lehrgang (s. Veranst.-Nr. 100.77) betreffenden Fragen. Um vorherige telefonische Anmel-
dung wird gebeten (Tel. 0511.7307 9709).

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen 

Sabine Bader, Dorthe Bornemann

Pädagogische Mitarbeiter/innen an Grundschulen werden z. B. für folgende Aufgaben eingesetzt: 

- Durchführung unterrichtsergänzender Angebote 
(Spiele, Musik und Rhythmus, Bewegung, Kreatives Gestalten etc.)

- Unterstützung einer Lehrkraft im Unterricht
- Zweite Begleitkraft im Schwimmunterricht
- Beaufsichtigung/Betreuung von Klassen bei kurzfristigen Ausfällen von Lehrkräften

Für diese Tätigkeit können Personen mit einer pädagogischen Ausbildung oder mit umfänglicher Erfahrung in der Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt werden. Der Lehrgang umfasst 105 Unterrichtsstunden, zzgl. 20 Stunden Hos-
pitation in einer Grundschule. Neben aktuellen Entwicklungen (Inklusion, Ganztagsschulen) geht es um folgende Inhal-
te:

- Organisations- und Rechtsfragen
- Pädagogik
- Methodik und Didaktik
- Kommunikation
- Unterrichtsergänzende Angebote

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhsConcept des Landesverbandes der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V. bescheinigt.

Weitere Infos und Anmeldungen nur nach vorheriger Beratung: Tel. 0511.7307-9709 (Susanne Braun)
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 113

vhsConcept - Lehrgänge im vhs Regionalverbund Hannover

vhsConcept ist ein Verbund von 60 Volkshochschulen in Niedersachsen, die nach festgelegten Qualitätsstandards Lehrgänge zur Qualifizie-
rung und Fortbildung in den Bereichen Gesundheit, Bildung und Soziales anbieten. Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie einen qualifizier-
ten Nachweis oder bei prüfungsbezogenen Lehrgängen ein Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V. Die Durchführung der Programme liegt in der Verantwortung der genannten Einrichtung. Hier erhalten Sie auch nähere
Informationen. Eine Übersicht und ausführliche Beschreibung der aufgeführten vhsConcept-Lehrgänge und anderer Lehrgänge im vhs Regio-
nalverbund Hannover finden Sie unter www.vhs-regionalverbund-hannover.de.

Fachwirtin für Kindertageseinrichtungen (VHS)
Beginn: 18.11.2016
vhs Hannover Land, Angela Franke, 05032 9819-90

Fachkraft Kleinstkindpädagogik (VHS)
Beginn: 09.09.2016
vhs Hannover Land, Angela Franke, 05032 9819-90
Beginn: Frühjahr / Herbst 2017
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 21.10.2016,
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154
Beginn: 13.08.2016,
VHS Schaumburg, Tino Dornberger, 05721 787-117

Integrative Bildung und Erziehung in der Kindertagesstätte
Beginn: Herbst 2016, Info-Termin: 12.08.2016,
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154

"Wir möchten ein Kind adoptieren" Qualifizierung für Adoptiveltern
Beginn: auf Nachfrage
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Systemische/r Familienberater/in (VHS)
Beginn: Frühjahr 2017
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 21.10.2016, Info-Termin: 06.09.2016
vhs Hannover Land, Angela Franke, 05032 9819-90
Beginn: Oktober 2016, Info-Termin: auf Anfrage,
VHS Ostkreis Hannover, Astrid Voges, 05132 5000-15

Systemische/r Familienberater/in (VHS) - Aufbaulehrgang
Beginn: Frühjahr 2017
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Suchtkrankenhelfer/in (VHS)
Beginn: 29., 30.10.2016, Info-Termin: 19.09.2016
VHS Hannover, Christiane Roth-Schönfeld, 0511 168-44703
in Kooperation mit VHS Hildesheim, E. Klukkert, 05121 9361-451

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen (VHS)
Beginn: 23.09.2016,
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154
Beginn: Frühjahr / Sommer 2017
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 25.10.2016, Info-Termin: 20.09.2016, 
Beginn: 08.03.2017, Info-Termin: 08.02.2017
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31
Beginn: 05.09.2016
vhs Hannover Land, Angela Franke, 05032 9819-90
Beginn: 16.05.2017, Info-Termin: 14.03.2017
VHS Langenhagen, Susanne Braun, 0511-7307-9709

Pädagogische/r Mitarbeiter/in Sekundarstufe
Beginn: 14.09.2016, Info-Termin: 17.08.2016
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Yogalehrer / in für Kinder (Grundlehrgang) (VHS)
Beginn: 22.10.2016, Info-Termin: 30.09.2016
VHS Hannover, Christiane Roth-Schönfeld, 0511 168-44703
in Kooperation mit VHS Hildesheim, E. Klukkert, 05121 9361-451

Sprachliche Bildung in Kindertageseinrichtungen
Beginn: 05.05.2017, Info-Termin: 05.04.2017
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Fachkraft Inklusion
Beginn: 20.10.2017, Info-Termin: 07.09.2017 in Barsinghausen
VHS Calenberger Land + vhs Hannover, A. Franke, 05032 9819-90

Qualifizierung zur/zum Schulbegleiter/-in
Beginn: 20.10.2016, Info-Termin: 15.09.2016
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31
Beginn: 06.09.2016, Info-Termin: 30.08.2016
Leine-VHS, Gerold Brockmann, 0511 9835611
Beginn: 22.11.2016, Info-Termin: 13.09.2016
VHS Langenhagen, Susanne Braun, 0511.7307 
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509.15

Wochenendseminar
Freitag, 09.12.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 10.12.16
09.00-14.00 Uhr 

Sonntag, 11.12.16  
09.00-14.00 Uhr

80,30 $/60,50 $
Regio-S-Karte: 40,70 $ 

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ 

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Ergebnisse aus der Gehirnforschung haben
deutlich gezeigt: Lernen ist umso erfolgrei-
cher, je besser beide Gehirnhälften in den
Lernprozess eingebunden sind. Unser Lehr-
gang basiert auf dem multisensorischen Ler-
nen. Das heißt, es werden unterschiedliche
Sinne angesprochen - und so kann das Erler-
nen des 10-Finger-Schreibens auch für Sie
zu einem stressfreien und erfolgreichen
Erlebnis werden. Mit abwechslungsreichen
Lernmethoden werden alle Lerntypen
erreicht, und es wird in einer entspannten
Lernatmosphäre gearbeitet. 

Das logisch-rationale Denken wird dabei
ebenso berücksichtigt wie das bildhafte Vor-
stellungsvermögen; ein Schreibtraining mit
praktischen Übungen sichert das Ergebnis.
Schon nach wenigen Stunden fühlen Sie sich
auf dem gesamten Tastenfeld zu Hause -
ohne langweilige, immer gleich bleibende
und damit frustrierende Wiederholungs-
übungen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

509.16

Beginn: 01.11.16 
7x dienstags

17.45-21.00 Uhr
sowie

Samstag, 19.11. und
10.12.16

09.30-17.00 Uhr 
183,90 $/122,30 $

Regio-S-Karte: 39,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Finanzbuchhalter/in (VHS):

Buchführung I

- Einführung in die Grundlagen der 
Geschäftsbuchführung

Thomas Wand

Die lückenlose Erfassung aller Geschäftsvor-
fälle gibt Auskunft über Vermögensänderun-
gen und die Höhe des erwirtschafteten
Gewinns oder Verlusts. 

Die zu verbuchenden typischen Geschäfts-
vorfälle hängen stark von dem Wirtschafts-
zweig ab, in dem ein Unternehmen tätig ist.
Dies führt zu unterschiedlichen Anforderun-
gen an die Systematik des Kontenplanes.
Daher haben verschiedene Wirtschaftsver-
bände verbandseigene Kontenrahmen entwi-
ckelt. Zwei der wichtigsten sind der Industrie-
kontenrahmen und der Großhandelskonten-
rahmen. In diesem Modul des Finanzbuch-
halters wird mit dem Industriekostenrahmen
gebucht. Unter Verwendung des entsprech-
enden Kontenrahmes werden Kenntnisse
und Fähigkeiten zu folgenden Schwerpunk-
ten vermittelt:

- Grundlagen der Buchführung
- Buchung von Geschäftsvorfällen
- Buchungen bei der Erstellung des 

Jahresabschlusses
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501.01

Beginn: 17.10.16
3x montags 

18.30-21.45 Uhr
74,90 $/56,20 $

Regio-S-Karte: 38,10 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1

Wolfram Fabricius

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die keine
oder nur geringe Kenntnisse im Umgang mit
dem Computer haben.

Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne
unnötigen Technik-Ballast anhand von pra-
xisnahen Beispielen, die Sie zum eigenen
Gebrauch vielfältig weiterverwenden können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

501.02

Beginn: 07.11.16
4x montags 

18.30-21.45 Uhr  
76,20 $/51,20 $

Regio-S-Karte: 23,80 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.01

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.03

Beginn: 05.12.16 
3x montags 

18.30-21.45 Uhr
57,40 $/38,70 $

Regio-S-Karte: 20,60 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zweiten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.01

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.
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501.07

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.06

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.08

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 14täglich
15.00-18.15 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren
Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.09

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.10

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.11

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.12

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

dienstags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>vhs-Treffpunkt<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie am
ersten Kurstag.

vhs-Computer-Club
Die Aktivitäten unseres vhs-Computer-Clubs sind so vielfältig wie die Interessen der Mitglieder. Vom interessierten Computereinsteiger bis zum
"Freak" können sich hier Gleichgesinnte treffen, sich gegenseitig bei Problemen weiterhelfen oder zusammen Neues ausprobieren.
Viele Menschen haben Fragen und Probleme in Sachen Hard- oder Software, auf die in einem vollständigen Kurs nicht oder nur kurz eingegan-
gen werden kann - oft fehlen nur spezielle Kenntnisse in einem Softwareprogramm, die schnell geklärt und vermittelt werden können.
Der vhs-Computer-Club ist deshalb kein Kurs, sondern eine offene Veranstaltungsreihe, in der Sie Ihre Fragen stellen und gemeinsam diskutieren
können. Unser erfahrenes Trainerteam begleitet Sie dabei, egal ob es sich um Anwendungsprogramme wie Word, Excel, PowerPoint oder
Access, rote Augen auf dem Lieblingsfoto, die Bearbeitung des Urlaubsvideos, die eigene Homepage oder eMails handelt.
Kosten:

- einmalige Aufnahmegebühr: 20,00 $ bar oder per Abbuchung
- monatl. Beitrag für 501.06, .07,.09, .10, .11, .12 und .13: 12,00 $ wird vom Konto abgebucht
- monatl. Beitrag für 501.08: 13,50 $ wird vom Konto abgebucht

501.13

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

freitags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Windows 8/Windows 10
vhs-Computer-Club 

- für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Windows 8 -
/ Windows 10-Notebook mit.
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501.14

Montag, 26.09.16 bis 
Mittwoch, 28.09.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

59,30 $/46,80 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PC-Schnupperseminar
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar bietet einen ersten Einblick
in Aufbau und Funktionsweise eines Per-
sonalcomputers. Es geht hierbei nicht um
vertiefte Kenntnisse in einzelnen Program-
men oder das Erlernen einer Programmier-
sprache. Die Teilnehmenden werden an-
schließend jedoch in der Lage sein, die
Einsatzmöglichkeiten eines PCs einzuschät-
zen. 
Folgende Themen werden behandelt:
- Aufbau und Funktionsweise eines PCs
- Arbeitsweise von Laufwerken 
- Betriebssysteme
- Standardprogramme
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Seminare für Seniorinnen und Senioren

501.15

Montag, 17.10.16 bis 
Mittwoch, 19.10.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

50,20 $/34,40 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Windows 10

- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Der Startbutton ist zurück!
Aber Fragezeichen bleiben, denn der Nach-
folger des ungeliebten Windows 8.1 wartet
wiederum mit Kacheln auf. 

Wir wollen Ihnen zeigen, wie Sie das kosten-
lose Update auf Windows 10 auf Ihre Maschi-
ne bekommen und werden natürlich den
Umgang mit Microsofts neuestem Betriebs-
system üben.

501.16

Montag, 31.10.16 bis 
Mittwoch, 02.11.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

62,10 $/46,30 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Dateien, Ordner und 
Programme

- Ordnung schaffen mit Windows 

Wolfram Fabricius

Gestern habe ich eine Datei gespeichert -
heute finde ich sie nicht mehr wieder. Geht
es Ihnen ähnlich, haben Sie auch Probleme
mit dem Windows-Dateiablagesystem? 

In diesem Seminar wird an drei Vormittagen
ausführlich behandelt, wie Sie Ordnung in
Ihre Dateien bringen, so dass Sie nie wieder
Probleme beim Speichern und Wiederfinden
von Dateien haben werden. Außerdem ler-
nen Sie, wie Ordnerstrukturen angelegt wer-
den, um beispielsweise digitale Fotos oder
Dokumente sinnvoll abzulegen. Zu den wei-
teren Kursinhalten gehört das Herunterladen
und Speichern von Inhalten aus dem Internet
und die Installation/Deinstallation von Pro-
grammen. Ein aussagekräftiges Handbuch
mit allen behandelten Themen gehört natür-
lich auch dazu. 

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.
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501.17

Montag, 21.11.16 bis 
Donnerstag, 24.11.16 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

66,60 $/45,50 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Word 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das Textverarbeitungsprogramm Word für
Windows zeichnet sich durch eine besonders
komfortable Bedienung aus. 
Aus dem Inhalt:
- Texte laden, speichern und sichern
- Funktionen der Text- und Seitengestaltung

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.18

Beginn: 03.11.16
3x donnerstags 

18.30-21.45 Uhr
50,20 $/34,40 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Korrespondenz 
für Seniorinnen und Senioren

- warum soll ich es nicht selber machen?

Oliver Schlickeisen

Arbeiten Sie ehrenamtlich oder in einem Ver-
ein? Dann haben Sie oft mit normalen An-
schreiben oder auch mit mehrseitigen
Berichten zu tun. Aber warum die zu erstel-
len Texte an ein Schreibbüro abgeben, wel-
ches nur hohe Gebühren erhebt? Selber
machen ist angesagt! Mit den folgenden
Inhalten werden wir uns in Ruhe beschäfti-
gen:

- Dokumentvorlage anhand eines Briefes 
oder Berichtes erstellen

- Grafiken / Textfelder / Schnellbausteine 
verwenden 

- Formatvorlagen erstellen und bearbeiten
- Automatisiertes Inhaltsverzeichnis nutzen
- Felder einfügen

Voraussetzung ist ein sicherer Umgang mit
Tastatur und Maus.

501.19

Beginn: 12.01.17
3x donnerstags 

18.30-21.45 Uhr
50,20 $/34,40 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Excel für Senioren - rechnen
Sie mit uns!
- für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

Heutzutage fühlen sich viele Menschen nach
Erreichen des Rentenalters fit genug, um
sich einer ehrenamtlichen Arbeit oder einer
Vereinstätigkeit zu widmen. Hier trifft man
schnell auf das Kalkulationsprogramm Excel,
das sich sehr gut zur Erstellung von Listen,
Fahrtenbüchern, Planungen oder statis-
tischen Auswertungen nutzen lässt.

In diesem Kurs wollen wir Ihnen zeigen, dass
der Umgang mit Zahlen auch Spaß machen
kann. Neben den Rechengrundlagen werden
wir uns auch folgenden Inhalten zuwenden:

- Einfache statistische Funktionen
- Filtern und Sortieren
- Entscheidungen treffen
- Übersichtliche Diagramme
- Sicheres Drucken

Voraussetzung sind ein sicherer Umgang mit
Tastatur und Maus.

501.20

Montag, 05.12.16 bis 
Donnerstag, 08.12.16 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr
83,10 $/62,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

EDV - Grundkenntnisse
und Kenntnisse in Win-
dows sind erforderlich.

Photoshop Elements
- Einführung in die Bildbearbeitung 

für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Adobe Photoshop Elements 6.0 bietet eine
perfekte Kombination aus Leistungsstärke
und Benutzerfreundlichkeit. 
Korrigieren Sie rote Augen und Belichtung in
wenigen Sekunden. Lassen Sie Fotos auto-
matisch begradigen und beschneiden. Fügen
Sie mehrere Fotos zu nahtlosen Panoramen
aneinander. 

Jetzt können Sie Ihrer Kreativität freien Lauf
lassen und Ihre Fotos leicht auf Papier, per
eMail oder im Web verteilen. Mit den innova-
tiven Funktionen der Programmhilfe können
Sie sich schnell mit dem Programm vertraut
machen. 
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501.21

Dienstag, 08.11.16  
9.30-12.45 Uhr 

17,40 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Surfen im Internet
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Für das neue Windows 10 sind viele der mit-
gelieferten Programme (Apps) neu program-
miert worden. So auch der Browser Edge
(den Browser benötigt man zur Darstellung
von Internetseiten). Der Vorgänger von Edge
war der Internet-Explorer, der nicht mehr wei-
terentwickelt wird. Neben den bekannten
Funktionalitäten bietet Edge viele Neuerun-
gen, beispielsweise einen Lesemodus, der
nur die ausgewählte Artikel anzeigt und alles
andere ausblendet. Neben anderen neuen
Funktionen gibt es außerdem Werkzeuge,
um Inhalte von Internetseiten zu markieren
oder zu kopieren.

In diesem Kurs lernen Sie alle Neuerungen
und die Bedienung des neuen Browsers
Edge kennen. Außerdem erfahren Sie, wie
Sie Internetseiten finden und aufrufen kön-
nen. Windows-Grundkenntnisse sind erfor-
derlich.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

www.cobra-shop.de/surface

Microsoft  Surface 
Die perfekte Mischung aus

Leistung und Nutzen!

17 %
sparen*

* Preisersparnis in Relation zum UVP des Herstellers
(ohne Vorlage einer gültigen Kursteilnahmebescheinigung).
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. ( Stand 05/2016)

501.22

Mittwoch, 09.11.16  
9.30-12.45 Uhr 

17,40 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Interessante Internetseiten 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Hier sind nur einige Stichworte zu Internet-
seiten, mit denen wir uns in diesem Kurs
beschäftigen werden:

Koch-/Backrezepte, Haushaltstipps, Produkt-
vergleiche und Tests, Senioren-Ratgeber,
Reiseberichte, Leben als Großeltern, Mode
für ältere Menschen, E-Mail-Dienste, Skype
und Blogs...

Natürlich können Sie auch selbst Themen
beisteuern, zu denen Sie im Internet Informa-
tionen finden möchten. 

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.
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PC-Probleme sofort gelöst

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software, die SCHNELL
gelöst werden müssen?

Sie haben keine Zeit, einen vollständigen Computerkurs zu bele-
gen?

Ob kurzzeitige Anpassung Ihrer Excel-Kenntnisse für den Arbeits-
platz, Hard- und Softwareinstallationen oder Schwierigkeiten mit
anderen MS-Office-Programmen, in einer kurzfristig angesetzten
Einzelschulung können Sie gezielt Ihre Fragen stellen und sich
Lösungswege zeigen lassen. 

Wir bieten Ihnen eine individuell auf Ihre Fragen und Bedürfnisse
angepasste Schulung zur Lösung Ihrer EDV-Probleme.
Bitte lassen Sie sich beraten!

501.23

Montag, 28.11.16 und 
Dienstag, 29.11.16  

9.30-12.45 Uhr 
33,80 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Sicheres Einkaufen im Internet 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Diese zwei Vormittage sind dem Thema Com-
puter- und Internetsicherheit gewidmet. Sie
erfahren alles, was Sie benötigen, um Ihren
PC / Laptop abzusichern und um sicher im
Internet surfen und einkaufen zu können.
Außerdem bekommen Sie Tipps, wie Sie seri-
öse Online-Versandhäuser finden und nutzen
können. Was kann man sinnvollerweise und
bedenkenlos im Internet bestellen und was
sollte man besser vor Ort kaufen? Auch das
ist eine Frage, auf die Sie im Kurs eine Ant-
wort bekommen werden. Zusätzlich wird
natürlich gezeigt, welche Bezahlmöglichkei-
ten Sie haben, wenn Sie im Internet eine
Bestellung aufgeben.

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.

501.24

Beginn: 07.11.16
4x montags 

18.00-21.15 Uhr
66,60 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bloggen und Foren 
- für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

Was ist eigentlich ein Blog? Und was tun sog.
Blogger den ganzen Tag? Die einen beschrei-
ben es als einfache Webseite, als Tagebuch
(z. B. Urlaub, Gartenarbeit, Fotografie, Mode)
oder als Gedankensammlung zu allen The-
men, über die man sich gern austauscht. Sie
sehen, die Anwendungen können sehr viel-
fältig sein.

Genauso verhält es sich mit Foren. Diese die-
nen meist der Vermittlung von Tipps und
Tricks auch zu technischen Dingen des täg-
lichen Lebens (z.B. Fahrzeuge, Küchengerä-
te, Werkzeuge). Wir wollen uns in diesem
Seminar mit der kostenlosen Blog-Software
WordPress beschäftigen und auch sehen,
wie man seine eigenen Gedanken im Inter-
net veröffentlichen kann.

501.25

Mittwoch, 30.11.16  
9.30-12.45 Uhr 

17,40 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

eMail mit Windows Live Mail 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Windows Live Mail ist eines der eMail-Pro-
gramme von Microsoft. Es ist kostenlos und
kann einfach aus dem Internet heruntergela-
den werden. Hier sind einige Inhalte dieses
Kurses in Stichworten:

- Windows Live Mail herunterladen und 
installieren

- Daten des eigenen E-Mail-Kontos eingeben
- Empfängeradressen in neue E-Mails 

eingeben 
- E-Mail-Nachrichten senden, beantworten 

und weiterleiten
- Nachrichten mit Anlagen versehen
- Nachrichten drucken, bearbeiten, löschen
- Kontakte und Adressen verwalten und 

bearbeiten

Falls Sie bereits ein eMail-Konto haben,
dann bringen Sie bitte die entsprechenden
Zugangsdaten mit.

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.
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501.26

Montag, 24.10.16  
18.00-21.15 Uhr

17,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Internet der Dinge - 
wie smart wird unser Alltag?

Oliver Schlickeisen

Das Leben wird immer digitaler. Aber mit
dem Oberbegriff "Internet der Dinge" bzw.
"Industrie 4.0" kann (noch) kaum jemand
etwas anfangen. Ist dies eine neue Revolu-
tion oder begeistern sich daran nur Wissen-
schaftler auf Fachmessen? 

Zum Teil leben wir schon in dieser Welt. Ihr
Kühlschrank schickt Ihnen eine SMS, wenn
er feststellt, dass bestimmte Lebensmittel
fehlen. Ihre Heizung schaltet sich ein, wenn
Sie sich mit Ihrem Auto nähern. Oder Sie las-
sen sich einen Chip einpflanzen, mit dem Sie
dann Ihr Haus oder die Wohnung  aufschlie-
ßen oder damit unterschreiben können?

Wir möchten Sie in einem abwechslungsrei-
chen Vortrag mit dieser Thematik vertraut
machen und Ihnen Möglichkeiten zur
Nutzung zeigen. Auch die damit verbunde-
nen Gefahren dürfen nicht verschwiegen
werden. Wie immer im Leben macht es die
richtige Dosierung, auch in der zunehmen-
den digitalen Welt.

501.28

Wochenendseminar 
Samstag, 21.01.17
Sonntag, 22.01.17

9.30 -17.00 Uhr 
66,60 $ /45,50 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Outlook 2016 - kann ich
wirklich Zeit sparen?

Oliver Schlickeisen

Nutzen Sie die Möglichkeiten von Outlook,
um sich die tägliche Arbeit - nicht nur mit
eMails - zu erleichtern. In der Komplexität
dieses Programmes verliert man schnell den
Blick auf das Wesentliche! Passen Sie Out-
look an Ihre individuellen Bedürfnisse an:

- Anlegen von Ordnerstrukturen zur 
Verteilung

- Definition von Ansichten zum Sortieren und 
Gruppieren

- Farbkategorien zur elementübergreifenden 
Suche

- Kontaktgruppen anlegen, Visitenkarten 
verschicken

- Besprechungsanfragen einsetzen
- Freigabe von Ordnern (in einem Netzwerk)

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.

501.27

Montag, 16.01.17  
18.00-21.15 Uhr

17,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Suchmaschinen einmal anders

Oliver Schlickeisen

Auch mit einer guten Suchstrategie lassen
sich niemals alle relevanten Internetseiten
zu einem bestimmten Thema auffinden,
denn es gibt Grenzen in der Programmierung
von Suchmaschinen. Keine Suchmaschine
kennt alle Seiten, die es im Internet gibt.

Es werden alternative Suchtools vorgestellt,
die spezielle fachbezogene Datenbestände
vorhalten. Zudem werden wir uns mit speziel-
len Suchoptionen beschäftigen, so dass Sie
die große Vielfalt der Suchergebnisse
einschränken können. Inhalte:

- Allgemeine Suchmaschinen
- Spezielle fachbezogene Suchdienste
- Optimierung von Suchmaschinen
- Finden von lizenzfreien Objekten (z.B. 

Fotos, Diagramme)
- Suchoptionen (z.B. Land, Sprache, Zeit)
- Filterung von Ergebnissen
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501.29

Beginn: 20.10.16
3x donnerstags 

18.15-21.30 Uhr
74,90 $/56,20 $

Regio-S-Karte: 38,10 $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1

Meike Kranz

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die keine
oder nur geringe Kenntnisse im Umgang mit
dem Computer haben.

Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne
unnötigen Technik-Ballast anhand von pra-
xisnahen Beispielen, die Sie zum eigenen
Gebrauch vielfältig weiterverwenden können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

501.30

Beginn: 17.11.16
4x donnerstags

18.15-21.30 Uhr
76,20 $/51,30 $

Regio-S-Karte: 23,80 $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2

Meike Kranz

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.29

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.31

Beginn: 12.01.17 
3x donnerstags

18.15-21.30 Uhr
57,40 $/38,70 $

Regio-S-Karte: 20,60 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3

Meike Kranz

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zweiten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.29

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.

Seminare nur für Frauen
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501.32

Montag, 24.10.16 bis 
Mittwoch, 26.10.16

9.30-12.45 Uhr 
76,30 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das MacBook
- Einstieg in die Mac-Welt 

für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das aktuelle Betriebssystem von Apple ist
Mac OS X. Apple-Systeme unterscheiden sich
in vielen Punkten von Windows-Systemen. 

In diesem Kurs lernen Sie den Umgang mit
dem Apple-Betriebssystem und seinen wich-
tigsten Komponenten. 
Außerdem bekommen Sie Tipps zur Bedie-
nung und zur Anpassung des Systems an
Ihre persönlichen Erfordernisse und Fähig-
keiten. Dazu gehört beispielsweise auch die
Einstellung der Erscheinungsbilder für
Arbeitsoberfläche und Fenster. Das Arbeiten
mit Objekten und Fenstern gehört natürlich
genauso zum Kursinhalt wie die Dateiverwal-
tung.

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit.

501.33

Donnerstag, 20.10.16
u. Freitag, 21.10.16

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Mac OS X 10.12 

- alle Neuerungen

Steffen Bien

Auch in diesem Jahr stellt Apple wieder eine
neue Version seines Desktop-Betriebs-
systems OS X vor. Dieser Kurs bietet Ihnen
einen schnellen Einstieg in die Bedienung
und den Umgang mit dem neuen Betriebs-
system Mac OS X 10.12. Es werden die Neu-
erungen von Mac OS X 10.12 vorgestellt. Aus
dem Inhalt:

-  Das neue iTunes
-  Die neuen Funktionen der iCloud
-  Die Neuerungen in der Fotos-App

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit.

501.34

Dienstag, 15. u. 22.11.,
Montag, 28.11.16

9.30-12.45 Uhr 
55,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr MacBook mit.

Mac OS X 

- für Ein- und Umsteiger

Steffen Bien

Das MacBook erfreut sich immer größerer
Beliebtheit. Mac OS X ist ein sehr leistungsfä-
higes, zuverlässiges und auch benutzer-
freundliches Betriebssystem. Lernen Sie, wie
einfach Sie dieses Betriebssystem für Ihre
Bedürfnisse im privaten wie auch beruflichen
Alltag nutzen können. Aus dem Inhalt:

-  Erste Schritte mit dem Mac
-  Den Mac einrichten
-  Mit Dateien und Ordnern umgehen
-  Dokumente sichern und weitergeben
-  Mit dem Mac ins Internet
-  E-Mails, Videotelefonie und Nachrichten
-  Kontakte, Termine und Aufgaben verwalten
-  Programme auf dem Mac
-  Fotos sortieren und bearbeiten - die Fotos 

App
-  Medien verwalten und geniessen - iTunes
-  Tipps und Tricks

501.35

Dienstag, 10. u. 17.01.,
Donnerstag, 26.01.17

9.30-12.45 Uhr 
55,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr MacBook mit.

Mac OS X 

- für Fortgeschrittene

Steffen Bien

Sie haben Ihren "Apfel" soweit gut im Griff:
Dateiablage, Ordnerverwaltung & Co. funktio-
nieren?! Dann ist jetzt der richtige Augen-
blick  gekommen, sich den "höheren" Funk-
tionen von OS X zuzuwenden. Dazu zählen
z.B. das vollautomatische Sicherungssystem
TimeMachine, die Verwaltung von Benutzern,
das Hinzufügen weiterer cleverer - kostenlo-
ser - Anwendungsprogramme und manch
anderes mehr... Aus dem Inhalt:

-  Benutzer einrichten
-  iCloud Drive richtig nutzen
-  Nutzung von Online-Speichern
-  die Notizen-App - mehr als nur Notizen
-  hier anfangen, da aufhören: Arbeiten mit 

"Handoff"
-  Dienstprogramme
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501.37

Beginn: 07.12.16
2x mittwochs

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr MacBook mit.

Medien (Fotos, Videos, Musik)
auf dem Mac
Steffen Bien

Mit dem Kauf Ihres Macs haben Sie mehrere
sehr gute Medienverwaltungs- und bearbei-
tunsgprogrammen erworben.

Dieser Kurs zeigt Ihnen, wie Sie auf einfache
und effektive Weise Ihre Fotos, Videos und
Musik mit Ihrem Mac verwalten, bearbeiten
und mit anderen Menschen teilen. Aus dem
Inhalt:

- Das Prinzip der Mediatheken
- Fotos, Videos und Musik auf Ihren Mac 

bekommen
- Fotos, Videos und Musik vom Mac auf 

andere Geräte laden
- Fotos, Videos und Musik mit anderen teilen
- Fotos, Videos und Musik auf Ihrem Mac 

verwalten
- Fotos und Videos bearbeiten
- Metadaten finden und bearbeiten
- Ihre Medien sichern

501.36

Beginn: 11.01.17
3x mittwochs

9.30-12.45 Uhr 
55,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr MacBook mit.

Foto- und Videobearbeitung 
am Mac 

- für Einsteiger

Steffen Bien

In diesem Kurs werden die wohl am meisten
genutzten Programme aus dem iLive-Paket
von Apple vorgestellt. Sie erlernen den siche-
ren Umgang mit den Programmen "Fotos"
und "iMovie".

Fotos: iPhoto ist ein genial einfach zu bedie-
nendes Programm zum Verwalten, Bearbei-
ten und Präsentieren Ihrer Digitalfotos. Im
Kurs erfahren Sie, wie Fotos von der Digital-
kamera oder anderen Datenträgern auf den
Mac übertragen und dort mit Fotos organi-
siert werden. Sie lernen die zahlreichen Bear-
beitungsmöglichkeiten kennen, mit denen
sich die Qualität Ihrer Bilder stark verbessern
lässt. Außerdem wollen wir das Erstellen von
Fotobüchern, Kalendern und Karten üben.

iMovie: Mit diesem Programm können Sie
Ihre eigenen Videos erstellen und Ihre Fami-
lie und Freunde zum Staunen bringen. Ler-
nen Sie, Filme zu schneiden und zu vertonen,
mit Effekten und Übergängen zu versehen
und zu exportieren. Aus dem Inhalt:

Fotos:
-  die App-Oberfläche
-  Umstieg von iPhoto und Aperture
-  die iCloud-Fotomediathek
-  Import von Fotos und Videos
-  organisieren von Fotos
-  bearbeiten von Fotos
-  Fotoprojekte 
iMovie:
-  die App-Oberfläche
-  Import von Videos
-  Film oder Trailer erstellen
-  Rohschnitt
-  hinzufügen von Untertiteln und Musik
-  Feinschnitt
-  Übergänge und Effekte einsetzen
-  Export der Filme oder Trailer
-  iMovie Theater

501.38

Beginn: Herbst 2016
freitags, 14täglich

15.30-17.45 Uhr   
einmalig 25,- $,

monatlich 20,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Der Apple-Treff

Steffen Bien

Der Apple-Treff ist eine offene Veranstal-
tungsreihe rund um die Apple-Welt, in der Sie
Ihre Fragen stellen und gemeinsam diskutie-
ren oder Probleme lösen und zusammen
Neues ausprobieren können. 

Der Treff bietet ebenfalls ausgewählte Vor-
tragsthemen als Basis für Diskussionsrun-
den und Erfahrungsaustausch. 

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Apple-Gerät
mit.
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501.39

Montag, 14.11.16 bis 
Mittwoch, 16.11.16

9.30-12.45 Uhr 
64,60 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Pages
- Einstieg in die Mac-Welt 

für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Pages ist seit langem das Standard-Pro-
gramm für die Textverarbeitung beim Mac.
Der sichere Umgang mit dem Programm ist
wichtig, nicht nur im beruflichen, sondern
auch im privaten Bereich.

Dieser Kurs führt in die grundlegenden Funk-
tionen von Pages ein. Dazu gehören: Korrek-
turen in Texten, Rechtschreibprüfung, Text-
gestaltung, Absatz- und Zeichenformatierung
und Drucken von Texten. Außerdem wird
eine private Briefvorlage erstellt. 

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit. Pages
sollte bereits installiert sein.

501.40

Beginn: 09.12.16
2x freitags

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr MacBook mit.

Die iCloud - 
Ihr digitaler Knotenpunkt   
Einstieg in die Mac-Welt 

Steffen Bien

Bereits seit 1996 baut Apple seine Internet-
dienste auf und aus. Seit 2011 unter der
gemeinsamen Marke "iCloud". Die iCloud ist
bei Apple zum digitalen Knotenpunkt gewor-
den, der alle Geräte miteinander vernetzt. 

Erfahren Sie in diesem Kurs, wie einfach sich
die iCloud nutzen lässt und Ihr digitales
Erlebnis verbessern kann. Erleben Sie die
unzähligen Möglichkeiten, die Ihnen die
iCloud bietet. Inhalte:

- das kann die iCloud
- so richten Sie die iCloud auf Ihren Geräten

ein
- synchronisation Ihrer Geräte mit der 

iCloud (iOS, OS X, Windows)
- Ihre Inhalte in der iCloud
- die iCloud-Fotomediathek
- die iCloud-Musikmediathek
- das iMovie-Theater
- iCloud Mail Drop
- das iCloud Drive

Falls nicht bereits geschehen, registrieren
Sie sich bitte vorab kostenlos bei Apple
(Apple-ID) und bringen Sie Ihr MacBook mit.

501.41

Samstag, 05.11.16 
9.30-17.00 Uhr 

43,40 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Ein eigener Raspberry
Pi mit SD-Karte 

(mindestens 8 GB) und
Netzteil sollte mit-
gebracht werden.

Elektronik 
mit dem Raspberry Pi 

Peter Bollmann

Der Raspberry Pi, ein scheckkartengroßer
Linux-Rechner, ist mittlerweile in der dritten
Generation erschienen. Er eignet sich hervor-
ragend zum Aufbau und Ansteuern elektroni-
scher Schaltungen.

In diesem Workshop wollen wir die Grundla-
gen des Betriebssystems Raspbian kennen-
lernen. Weiter wollen wir die GPIO-Schnitt-
stelle mit den Programmiersprachen Sketch
und Python ansteuern. An einzelnen Statio-
nen können dann Schaltungen aufgebaut
und erprobt werden. Eine Auswahl:

- Ansteuerung von LEDs und RGB-LED-Strip
- Bewegungs-, Temperatur- und Entfernungs-

sensoren
- Steuerung von Funksteckdosen
- Anschluss von Erweiterungsboards
- Kameras und Displays
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501.42

Samstag, 26.11.16 
9.30-17.00 Uhr 

43,40 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Anwendungen 
für den Raspberry Pi 

Peter Bollmann

Die Ausstattung des Raspberry Pi mit WLAN
und HDMI macht es möglich, den kleinen
Rechner als Mediacenter einzusetzen. Auch
als Spielekonsole für Spiele der achtziger
und neunziger Jahre ist er hervorragend
geeignet. 

Wir wollen den Raspberry Pi mit der Software
OpenELEC als Mediacenter einrichten, mit
dem RetroPie-Projekt wollen wir alte Spiele
von C64, Gameboy und Nintendo wieder zum
Leben erwecken. Mit der Software PiLight
wollen wir mit Funksteckdosen und Tempera-
tursensoren Ansätze einer Haussteuerung
realisieren, Linux Mint erlaubt uns, den Rasp-
berry Pi als Notebook-Ersatz einzusetzen.
Darüber hinaus können wir beispielsweise
LED-Ketten steuern und Webcams zur Über-
wachung einsetzen.

Mit welcher Anwendung Sie sich intensiver
auseinandersetzen, können Sie selbst ent-
scheiden.

Ein eigener Raspberry Pi mit Netzteil und
mindestens drei SD-Karten sind für diesen
Workshop sinnvoll. Für den RetroPie emp-
fiehlt sich ein Gamepad mit USB-Anschluss.

501.43

Samstag, 10.12.16 
9.30-17.00 Uhr 

43,40 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Projekte mit dem Arduino 

Peter Bollmann

Der Arduino ist ein einfach zu programmie-
render Mikroprozessor. Er wird über den
USB-Port über eine eigene Entwicklungsum-
gebung programmiert und eignet sich hervor-
ragend zum Aufbau und zur Ansteuerung
elektronischer Schaltungen.

Nachdem wir uns mit der Entwicklungsumge-
bung und der Hardware vertraut gemacht
haben, können wir an einzelnen Stationen
sehr unterschiedliche Projekte realisieren: 

- Steuerung und Dimmen von LEDs 
- Temperaturmessung
- Aufbau einer Lärmampel
- Verbindung mit einem Raspberry Pi 
- Aufbau einer Retro-Spielekonsole

Ein eigener Arduino mit USB-Anschluss und
geeignetem Kabel muss für diesen Works-
hop mitgebracht werden.
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501.47

Wochenendseminar 
Freitag, 28.10.16
17.45 -21.00 Uhr 

Samstag, 29.10.16
9.30 -17.00 Uhr 

72,70 $ /54,50 $ 
Regio-S-Karte: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word & Excel - Teil 1

Wolfram Fabricius

Word und Excel von Microsoft sind die Stan-
dard-Programme in den Bereichen Textverar-
beitung und Tabellenkalkulation. Der sichere
Umgang mit beiden Programmen ist in der
heutigen Berufswelt zwingend erforderlich,
nicht nur für Beschäftigte in kaufmännischen
Berufen. 

Dieser Kurs bietet eine Einführung in die
grundlegenden Funktionen beider Program-
me. Dazu gehören bei der Textverarbeitung
Word: Eingaben, Korrekturen, Rechtschreib-
prüfung, Textgestaltung, Absatz- und
Zeichenformatierung, Speichern und
Drucken von Texten. Im Bereich Tabellenkal-
kulation Excel werden folgende Themen
behandelt: Anlegen und Formatieren von
Tabellen, einfache Berechnungen, Seitenan-
sicht und Druck.

Viele praktische Übungen runden den Kurs
ab.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.48 

Wochenendseminar 
Freitag, 25.11.16
17.45 -21.00 Uhr 

Samstag, 26.11.16
9.30 -17.00 Uhr 

72,70 $ /54,50 $ 
Regio-S-Karte: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word & Excel - Teil 2

Wolfram Fabricius

Weiterführung des Einstiegskurses. Es wer-
den fortgeschrittene Themen behandelt, wie
beispielsweise die Änderung von Formatvor-
lagen und das Einfügen von Grafiken in Word
oder benutzerdefinierte Formate, Diagram-
me und die Nutzung von Funktionen in Excel.

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.44

Vortrag
Montag, 07.11.16

9.30-11.45 Uhr 
12,- $

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Die Kacheln sind Geschichte?
Windows 10

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Aber Fragezeichen bleiben, denn der Nach-
folger des ungeliebten Windows 8.1 wartet
wiederum mit Kacheln auf. 

Sie haben das kostenlose Update auf Win-
dows 10 bereits installiert? Dann zeigen wir
Ihnen hier die Neuerungen von Microsofts
neuestem Betriebssystem.

501.45

Vortrag
Montag , 07.11.16

14.00-16.15 Uhr 
12,- $

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<  

Die Kacheln sind Geschichte?
Windows 10

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.44

501.46

Wochenendseminar 
Freitag, 11.11.16
17.45 -21.00 Uhr

Samstag, 12.11.16 
9.30 -17.00 Uhr 

72,70 $ /54,50 $ 
Regio-S-Karte: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Präsentation mit 
PowerPoint 2010
Wolfram Fabricius

Das Programm PowerPoint bietet alle Merk-
male, die für ansprechende Präsentationen
benötigt werden. 
Geschäftsgraphiken, Organisationsdiagram-
me, farbige oder schwarzweiße Folien,
35mm-Dias und Zeichnungen lassen sich
einfach erstellen oder aus anderen Program-
men einbinden. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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501.49

Donnerstag, 20.10.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Word 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben Word am Arbeitsplatz oder privat
zur Verfügung, doch das Programm bisher
nur wenig oder gar nicht genutzt. Nun möch-
ten Sie sich schnell und gezielt in Word einar-
beiten? Sie erlernen in diesem Seminar
anhand praxisbezogener, leicht nachvollzieh-
barer Beispiele den effektiven Umgang mit
MS Word 2010.

Inhalte:
- Eingeben, Markieren, Bearbeiten und 

Korrigieren von Texten
- Textgestaltung mit Hilfe von Zeichen-,

Absatz- und Seitenformatierung
- Rechtschreibhilfe, Silbentrennung
- Kopieren, Ausschneiden, Drag & Drop
- Nummerierung und Aufzählung
- AutoText (Textbausteine), AutoKorrektur
- einfache Kopf- und Fußzeilen, 

automatische Seitennummern
- Grundlagen von Tabellen und Tabulatoren
- Speichern, Drucken
- Tipps und Tricks

Teilnahmevoraussetzungen: 
Windows-Grundkenntnisse 

EDV-Intensivseminare 
für den beruflichen Alltag

Die folgenden Seminare richten sich an Personen, die sich schnell
und effektiv Kenntnisse in bestimmten Office-Anwendungs-
bereichen aneignen möchten. 
Sie werden in Kleingruppen von 4 bis maximal 10 Personen 
durchgeführt.

501.50

Donnerstag, 17.11.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

In diesem Seminar festigen und erweitern
Sie Ihr Word-Grundwissen. Sie erfahren, wie
Sie Vorlagen nutzen und anspruchsvolle
Textverarbeitungsaufgaben lösen. Zusätzlich
lernen Sie neue Funktionen kennen, die Zeit
sparen und Ihre tägliche Arbeit vereinfachen.

Inhalte:
- Formatvorlagen nutzen, selbst erstellen, 

bearbeiten und löschen
- Dokumentvorlagen erstellen
- Seitengestaltung, Abschnittswechsel, 

Spaltensatz
- Einbinden und Verknüpfen von Tabellen 

und Grafiken
- Tabulatoren und Tabellen effektiv einsetzen
- Arbeiten mit Kopf- und Fußzeilen
- Datenaustausch mit anderen Programmen

501.51

Donnerstag, 09.02.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 
Tabellen und Serienbriefe

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Ob Briefe, Etiketten, Umschläge oder eMails 
- immer dann, wenn ein Dokument an viele
Empfänger verschickt werden soll, ist die
Serienbrieffunktion hilfreich. In diesem Semi-
nar lernen Sie, wie Sie schnell und effizient
individuelle Drucksachen entwickeln
können.

Inhalte:
- Tabellen erstellen und bearbeiten
- Geschäftsbriefe nach DIN erstellen
- verschiedene Seriendruckdokumente 

erstellen und bearbeiten
- unterschiedliche Datenquellen einfügen 
- Bedingungsfelder einfügen
- Felder in Seriendruckdokumenten 

verwenden
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501.52

Donnerstag , 03.11.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Windows-
Grundkenntnisse

Excel 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Was ist eine Tabellenkalkulation, was kann
ich damit machen und wie ist die Funktions-
weise?
Sie haben bereits EDV-Kenntnisse und möch-
ten Excel auf den "Grund" gehen? Dann sind
Sie hier genau richtig!

Inhalte:
- Funktionsweise von Excel
- Erstellen, Öffnen, Speichern und Schließen 

von Arbeitsmappen
- Eingaben und Bearbeiten von Daten 
- Verändern der Zellstruktur
- relative und absolute Zellbezüge 
- Zellformate
- einfache Berechnungen
- einfache Funktionen

501.53

Donnerstag, 01.12.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Excel-Grundkenntnisse

Excel 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben vor längerer Zeit einen Excelkurs
besucht und möchten Ihre Kenntnisse wie-
der auffrischen? In diesem Seminar schauen
wir uns noch einmal Formeln und Funktionen
an, erstellen Listen und Diagramme.

Inhalte:
- Arbeiten mit Namen
- Funktionen anwenden 
- Funktionen verschachteln
- Arbeitsmappen effektiv nutzen
- Zellbezüge aus anderen Tabellenblättern 

verwenden
- Zellbezüge aus anderen Arbeitsmappen 

nutzen
- Grundlegendes zu Diagrammen
- Diagramme erstellen
- Auswahl verschiedener Diagrammtypen
- Diagrammbearbeitung

501.54

Donnerstag, 15.12.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

PowerPoint 2010

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Heute ist es unumgänglich, aktuelle Firmen-
daten grafisch aufzubereiten. Lernen Sie in
diesem intensiven Training Möglichkeiten
kennen, um mit Microsoft PowerPoint Daten
und Fakten ansprechend und ausdrucksvoll
in einer Präsentation zu vermitteln.

Inhalte:
- Arbeitsoberfläche
- Textplatzhalter verwenden
- Ansichten in PowerPoint nutzen
- Folienarten
- Bildschirmpräsentation
- Textgestaltung
- Entwurfsvorlagen erstellen
- Folienübergänge
- Zeichen- und Grafikobjekte
- Organigramme und Diagramme erstellen
- Präsentation drucken

Teilnahmevoraussetzungen:
Grundkenntnisse Windows

501.55

Beginn: 02.11.16 
3x mittwochs

18.15-21.15 Uhr  
72,70 $ /54,50 $ 

Lgh.-Pass: 37,50 $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Excel 2010 für Berufstätige
Wolfram Fabricius

Moderne Kalkulationsprogramme helfen,
umfangreiche Rechenoperationen wie Ange-
bots- und Preiskalkulationen, Statistiken
oder Kostenanalysen schneller und genauer
durchzuführen.

Aufbau, Arbeitsweise und Leistungsmerk-
male dieses klassischen Tabellenkalkula-
tionsprogramms werden vorgestellt und in
praktischen Übungen vertieft. Mit Excel kön-
nen alle wichtigen Daten auch graphisch
angezeigt werden.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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501.56

Beginn: 18.10.16
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
54,10 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 1

- für Android-Tablets

Wolfram Fabricius

Android ist im Bereich von Betriebssystemen
von Smartphones und Tablet-PCs zu einer
ernsthaften Alternative geworden.  

Dieser Kurs ist als Einführung gedacht und
soll Sie mit den grundlegenden Funktionen
von Android vertraut machen. Unter ande-
rem sind folgende Themen geplant:  

- Android Grundlagen  
- Google Konto einrichten  
- eMail einrichten  
- Gerät mit Apps erweitern 
- das Internet nutzen  
- Wartung und Pflege   

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Tablet
unbedingt mit.

501.58

Beginn: 29.11.16
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
44,20 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 2

- für Android-Tablets und -Smartphones

Wolfram Fabricius

Fortsetzung der beiden Basiskurse  501.56
und 501.57.

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr eigenes 
Android Gerät mit.

Kenntnisse aus Basiskurs 1 sind erforderlich.

501.59

Montag, 12.12.16 bis 
Mittwoch, 14.12.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

58,60 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr eigenes Gerät 

unbedingt mit.

Das Windows 10 Tablet

Wolfram Fabricius

Der Marktanteil von Windows 10 als Be-
triebssystem für Tablets und Smartphones
steigt stetig an. 

Dieser Kurs unterstützt Sie bei den ersten
Schritten mit Ihrem neuen Tablet. Neben der
Einrichtung des Gerätes vermittelt der Kurs
natürlich auch das nötige Grundlagenwissen.
Dazu gehören auch die individuellen Anpas-
sungen der Oberfläche und die Windows-
Anmeldung. Ebenso wird beispielweise
gezeigt, wie Sie das WLAN einrichten, um das
Internet zu nutzen und Apps herunterzula-
den.

501.57

Beginn: 08.11.16
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
54,10 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 1

- für Android-Smartphones

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.56

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Smartphone
unbedingt mit.
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501.60

Montag, 17.10.16 und 
Dienstag, 18.10.16 

9.30-12.45 Uhr
43,40 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
unbedingt Ihr 

iPhone / iPad mit.

iOS 10 - alle Neuerungen

Steffen Bien

Auch in diesem Jahr stellt Apple wieder eine
neue Version seines mobilen Betriebssys-
tems iOS vor. Dieser Kurs bietet Ihnen einen
schnellen Einstieg in die Bedienung und den
Umgang mit dem neuen mobilen Betriebs-
system iOS 10. Es werden die Neuerungen
von iOS 10 vorgestellt. Aus dem Inhalt:

-  alle Neuerungen für iPhone und iPad
- die Neuerungen in der Fotos-App
- die neuen Funktionen der iCloud
- das iPhone als Fitnesszentrale
- das iPhone als Zentrale für die Heim-

automatisierung
- alle Neuerungen für Apple Watch
- alle Neuerungen für Apple TV

501.61

Beginn: 25.10.16
3x dienstags, 

9.30-12.45 Uhr
64,60 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
unbedingt Ihr 

iPhone / iPad mit.

iPhone / iPad Basiskurs 1

Steffen Bien

Sie haben Ihr iPhone / iPad noch nicht lange
oder wollen einfach nur wissen, welche Mög-
lichkeiten sich Ihnen bieten?

Dieser Kurs bietet Ihnen einen schnellen Ein-
stieg in die Bedienung und den Umgang mit
Apples mobilem Betriebssystem iOS. Es wer-
den die Oberfläche, die neuen Bedienungsar-
ten und das Arbeiten mit Apps vorgestellt;
Programme aufrufen und beenden, Daten
austauschen, Musik hören, Bücher lesen,
Fotos aufnehmen und bearbeiten uvm. aus-
probiert. 
So gerüstet gelingt Ihnen der perfekte Ein-
stieg in die Apple-Welt und Sie werden inner-
halb kurzer Zeit in der Lage sein, die wesent-
lichen Funktionen Ihres iPhones / iPads
effizient zu nutzen. Aus dem Inhalt:

- Einstellungen anpassen
- Grundlegende Bedienung
- apple ID und iCloud
- verwenden von Siri
- Kontakte und Kalender
- telefonieren und Facetime
- eMails und Internet
- Nachrichten
- App-Stores
- etc.

501.62

Beginn: 29.11.16
3x dienstags, 

9.30-12.45 Uhr
64,60 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

iPhone / iPad Basiskurs 2

Steffen Bien

Weiter gehts! Lernen Sie das iPhone / iPad
und seine Möglichkeiten effektiv, mit Erfolg
und Begeisterung zu nutzen.

Als fortgeschrittener Benutzer eines iPhones
oder iPads lernen Sie in diesem Kurs interes-
sante Apps für Ihr Gerät kennen. Sie testen
den Datenabgleich mit PC oder Mac, die Ein-
richtung und Konfiguration von eMail-Konten
und viele andere Funktionen.
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501.65

Wochenendseminar
Freitag, 04.11.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 05.11.16
9.00-16.30 Uhr 

64,60 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

„The Gimp“ - 1 kompakt

Rolf Thomas Tita

Wem Photoshop zu teuer ist, der sollte sich
mit "The Gimp" befassen; diese Bildbearbei-
tung bietet eine vergleichbare Leistung, ist
jedoch als Freeware kostenlos erhältlich. In
der Version 2.8 gibt es jetzt auch, wie bei
Photoshop, einen Einfenstermodus, so dass
die Verwirrung mehrerer Fenster nicht mehr
sein muss. 

An diesem Wochenende werden wir den Ein-
stieg in "The Gimp" wagen und seinen Ein-
satz für die Bildbearbeitung an Hand typi-
scher Aufgaben kennen lernen. 

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten Version
für zu Hause. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.67

Workshop 
Dienstag, 13.12.16

17.45-21.45 Uhr
30,- $

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Spektakuläre Katastrophen 

Rolf Thomas Tita

Composings lassen sich nicht nur mit Photo-
shop, sondern auch mit Gimp erstellen. An
diesem Abend werden wir eine Flutkatastro-
phe nach einem Tutorial aus Gimpusers.de
nachkonstruieren. Wenn Sie bereits erste
Erfahrungen mit Gimp bei der Anwendung
von Ebenen und Ebenenmasken gesammelt
haben, erfahren Sie hier, wie Sie diese für
eine imposante Darstellung verwenden kön-
nen.

Sie sollten einen Gimp Kurs besucht haben
oder vergleichbare Kenntnisse mitbringen. 

501.66

Wochenendseminar
Freitag, 02.12.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 03.12.16
9.00-16.30 Uhr 

64,60 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

„The Gimp“ - 2 kompakt

Rolf Thomas Tita

Dieses Seminar ist die Fortsetzung des
ersten Teils (s. o.). 

Gimp-Grundkenntnisse sind erforderlich.
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501.68

Wochenendseminar
Samstag, 03.12.16

9.00-16.30 Uhr 
Sonntag, 04.12.16

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Bildbearbeitung 
mit Adobe Photoshop 

- Einführung

Detlef Uhte

Adobe Photoshop ist weltweiter Standard
und das umfangreichste Programm für Bild-
bearbeitung, Fotoretusche und Malen. An
diesem Wochenende lernen Sie einige der
vielfältigen Möglichkeiten von Photoshop
kennen, Bilder und Fotos digital zu montie-
ren, zu retuschieren und zu verfremden:

- Grundlagen von Photoshop
- Die Werkzeugpalette
- Einfache Montagetechniken
- Arbeiten in Ebenen
- Einsatz von Filtern
- Farbmodelle (RGB, CMYK, etc.)
- Verschiedene Auswahltechniken 

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

164S87401

Wochenendseminar
Samstag, 22.10.16
Sonntag, 23.10.16

9.00-16.30 Uhr 
84,- $/63,- $

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Photoshop Elements 14.0

- Einführung in die digitale Bildbearbeitung 

In Kooperation mit dem Bildungsverein -
Soziales Lernen und Kommunikation e.V.

Axel Herzig 

Wie korrigiere und optimiere ich meine Fotos
(speziell für die Portrait-Fotografie)?

Adobe Photoshop Elements bietet eine per-
fekte Kombination aus Leitungsstärke,
Benutzerfreundlichkeit und Preis. Bei diesem
Bildbearbeitungsworkshop werden Ihnen
zunächst die wichtigsten Funktionen und
Hilfsmittel zur digitalen Bildbearbeitung
gezeigt. Sie werden lernen, kleine Fehler zu
beseitigen und Ihre Bilder zu optimieren. Der
Workshop beinhaltet unter anderem:

- Einführung in die Benutzeroberfläche
- Retuschierwerkzeuge
- Tonwertkorrektur
- Ebenenfunktion
- Objekte freistellen
- Zuschneiden von Fotos
- Hinzufügen von künstlerischen Effekten
- Fotokreaktionen erstellen
- Hinzufügen von Texten

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

Achtung:
Anmeldungen ausschließlich über den 
Bildungsverein (Tel. 0511.344 144, 
Fax: 0511.338 798 42).

PC-Probleme sofort gelöst

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software, die SCHNELL
gelöst werden müssen?

Sie haben keine Zeit, einen vollständigen Computerkurs zu bele-
gen?

Ob kurzzeitige Anpassung Ihrer Excel-Kenntnisse für den Arbeits-
platz, Hard- und Softwareinstallationen oder Schwierigkeiten mit
anderen MS-Office-Programmen, in einer kurzfristig angesetzten
Einzelschulung können Sie gezielt Ihre Fragen stellen und sich
Lösungswege zeigen lassen. 

Wir bieten Ihnen eine individuell auf Ihre Fragen und Bedürfnisse
angepasste Schulung zur Lösung Ihrer EDV-Probleme.
Bitte lassen Sie sich beraten!
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501.69

Wochenendseminar
Samstag, 03.12.16

9.00-16.30 Uhr 
Sonntag, 04.12.16

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Adobe Illustrator CS6

Kreative Grafiken, Layouts und Zeichnungen 

Detlef Uhte

Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf und
gestalten Sie mit den leistungsfähigen Farb-
und Zeichenwerkzeugen von Illustrator eige-
ne Logos, Geschäftsausstattungen oder auf-
wändige Grafikkompositionen. 

Mit den Abpausen- und interaktiven Zeichen-
funktionen konvertieren Sie Fotos und einge-
scannte Grafiken in Vektorgrafiken. Diese
lassen sich anschließend ohne Qualitätsver-
lust in zahlreichen Medien wie Drucksachen,
Präsentationen oder Webanwendungen ver-
wenden. In dieser Einführung beschäftigen
wir uns mit

- Grundlagen Vektorgrafik
- Positionieren und Bemaßen
- Arbeiten mit Text
- Importieren und Konvertieren 

von Bilddateien
- Druckausgaben

Durch die enge Integration von Illustrator in
die Creativ Suite (CS) von Adobe lassen sich
die Ergebnisse nahtlos in andere Adobe CS-
Anwendungen (Photoshop, InDesign) einbin-
den. 

Für diese Veranstaltung sollten Sie gute
Kenntnisse am PC oder Mac mitbringen. 
Grafik- und Bildbearbeitungskenntnisse sind
von Vorteil.

501.70

Wochenendseminar
Samstag, 19.11.16

9.00-16.30 Uhr 
Sonntag, 20.11.16

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Einstieg Adobe InDesign CS6

Detlef Uhte

Adobe InDesign ist das führende Programm
zur Gestaltung von Printmedien. Koch-
bücher, Flyer, Zeitungen, Kalender, Plakate,
all´ diese sind mit Adobe InDesign leicht und 
professionell zu erstellen. In diesem Seminar
werden Ihnen Grundkenntnisse über die Nut-
zung dieses vielseitigen Programms
vermittelt:

- Layout-Grundlagen 
- mit Texten arbeiten
- Formate erstellen und verwalten
- umfangreiche Dokumente erstellen
- Dokumente exportieren 

Dieses Seminar richtet sich an Einsteigerin-
nen und Einsteiger, die die vielfältigen Ge-
staltungsmöglichkeiten des Programms ken-
nenlernen möchten. Es werden Grundlagen
über den Satz bis hin zur Ausgabe vermittelt.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich. 

501.71

Wochenendseminar
Freitag, 18.11.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 19.11.16
9.00-16.30 Uhr 

64,60 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

SCRIBUS

- Einstieg in die kostenfreie DTP-Alternative

Rolf Thomas Tita

Das Desktop-Publishing-Programm Scribus
ist ein Musterbeispiel dafür, dass Open Sour-
ce-Software sich nicht hinter Profi-Program-
men verstecken muss. Eine kostenlose, leis-
tungsfähige Software mit allen relevanten
Funktionen für den typischen Anwender. 
Scribus bietet alles, was man von einem DTP-
Programm verlangen kann: Text- und Zei-
chenfunktionen, flexible Gestaltungs- und
Formatierungsmöglichkeiten sowie den
Export ins PDF-Format. 

Wir werden uns an diesem Wochende an
Hand typischer Aufgaben einen Überblick
über das Programm verschaffen.

Windowskenntnisse sind erforderlich.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 135

501.92

Samstag, 03.12.16
9.00-16.30 Uhr 

47,40 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Lightroom für Fortgeschrittene

Bernd Günther

Sie haben Übung mit Lightroom und sind auf
den Geschmack gekommen? Dann bieten
wir Ihnen an, in die Tiefen von Lightroom ein-
zusteigen. Wie trenne ich einen Katalog auf,
nutze selektive Korrekturen in einzelnen Bild-
teilen oder bereite den Druck von Fotos vor?

In diesem Workshop werden Ihnen eine
Menge Tricks und Tipps verraten, mit denen
sie Ihre Bilder perfekt aufwerten können.
Beginnen Sie, mit Licht und Schatten zu spie-
len. Der Schwerpunkt liegt auf der Bildbear-
beitung. Selbstverständlich können Sie auch
eigenes Bildmaterial auf einem USB-Stick
mitbringen.

Grundkenntnisse in Lightroom sind 
erforderlich.

501.91

Wochenendseminar
Freitag, 28.10.16
18.15-21.30 Uhr 

Samstag, 29.10.16  
9.00-16.30 Uhr 

64,60 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Lightroom leicht gemacht

- vom Bild zum kleinen Kunstwerk

Bernd Günther

Ob es Belichtungsprobleme sind oder Sie
einen wirkungsvollen Bildschnitt verwenden
wollen, mit Lightroom erreichen Sie schnell
eine deutliche Verbesserung ihrer Bilder.
Schnell werden aus einfachen Bildern kleine
Kunstwerke. Auch die Archivierung von gan-
zen Bildersammlungen wird genau bespro-
chen.  Auf Sie wartet ein interessanter
Workshop, der zeigt, dass Fotografie nicht
bei der Kamera aufhören muss.

Eigenes Bildmaterial auf einem USB-Stick
kann gern mitgebracht werden.

CorelDRAW® Graphics Suite:

* Preisersparnis in Relation zum UVP des Herstellers (ohne Vorlage einer gül-
tigen Kursteilnahmebescheinigung). Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

„Die kreative Alternative“

Alternative für alle, die nicht bereit 
sind, in ein ABO-pflichtiges System 
zu wechseln. Für Bildbearbeitung, 
Illustration und Layout. vhs-Kurs-
teilnehmer sparen 90 % *.

www.cobra-shop.de/corel
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501.90

Fortsetzung aus 
dem letzten Semester

freitags, 14täglich
16.00-18.30 Uhr  

einmalige Auf-
nahmegebühr: 20,- $

monatl. Rate: 15,- $ 
maximal 12 TN 

Fotoclub

Bernd Günther

Sie sind Hobbyfotograf/in und interessieren
sich vielleicht für Fotografie und  Bildbearbei-
tung oder wollen diesen schönen Zeitvertreib
mit Gleichgesinnten betreiben? 

Dann sind Sie in unserem Fotoclub genau
richtig. Themen sind Fotografie, Bildbearbei-
tung und z.B. Bildbesprechung eigener  Bil-
der. Dabei gehen wir natürlich auf die Wün-
sche der Clubmitglieder ein und kombinieren
Praxis und Theorie.

501.93

Mittwoch, 07.12.16
18.15-21.15 Uhr

25 ,- $
maximal 6 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Weinsplash:
Highspeedfotografie

Hubert Brenner

Die Highspeedfotografie hält Momente fest,
die das menschliche Auge kaum wahrnimmt. 

In Bruchteilen von Sekunden schwappt der
Wein durch das Glas... Wie Sie diesen dyna-
mischen Moment mit Ihrer Kamera einfrieren
können und zu regelrechten Kunstwerken
machen, lernen Sie in diesem Kurs. 

Zunächst verrät der Dozent, wie man mit den
einfachsten Mitteln und ohne teure Ausrüs-
tung diese faszinierenden Fotos machen
kann, welche Vorbereitungen für das Shoo-
ting notwendig sind. Anschließend wird das
Ganze praktisch umgesetzt.

Bitte mitbringen: DSLR- oder System-
kamera, Aufsteckblitz  und Stativ 
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501.94

Samstag, 29.10.16  
9.30-17.00 Uhr 

56,- $
maximal 7 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ein Modelhonorar von
15,- $ pro TN ist vor Ort

zu entrichten.

Portraitfotografie

Bernd Günther

Dieser Kurs richtet sich an Hobbyfotografen,
die schon mit ihrer Kamera umgehen kön-
nen und sich nun an die Portraitfotografie
mit einem Model wagen möchten.

Wir werden gemeinsam den Geheimnissen
eines ansprechenden Portraits auf die Spur
kommen. Sie werden lernen, mit einem Sys-
temblitz oder einem Studioblitz nicht nur das
richtige Licht zu setzen, sondern auch mit
der Ausdrucksstärke des Models zu spielen.
Dabei werde ich ihnen auch einige Hilfsmittel
zeigen, die die Lichtführung erleichtern (Re-
flektor, Durchlichtschirm, Beautydish). Wir
werden am Ende einige Bilder besprechen.
Für die Aufnahmen steht ein Model zur Verfü-
gung. 

Bitte mitbringen: Kamera, eigenen Aufsteck-
blitz und falls vorhanden Ihren Laptop

501.95

Samstag, 26.11.16  
9.30-17.00 Uhr 

56,- $
maximal 7 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ein Modelhonorar von
15,- $ pro TN ist vor Ort

zu entrichten.

Portraits in Schwarzweiss

Bernd Günther

Dieser Kurs richtet sich an Hobbyfotografen,
die schon mit ihrer Kamera umgehen kön-
nen und sich nun an einer speziellen Art der
Portraitfotografie mit einem Model versu-
chen möchten.

Das Portrait in Schwarzweiss stellt die eigent-
liche "Hohe Schule" im Portrait dar. Wir wer-
den gemeinsam solche Portraits erarbeiten
und Sie werden dabei lernen, sich ohne Nut-
zung von Farbe auf das Wesentliche zu kon-
zentrieren. Ausdrucksstärke und die Richtige
Nutzung von Licht und Schatten ergeben erst
das perfekte Portrait. Am Ende werden einige
Bilder besprochen. Für die Aufnahmen steht
ein Model zur Verfügung. 

Bitte mitbringen: Kamera, eigenen Aufsteck-
blitz und falls vorhanden Ihren LaptopACHTUNG:

Neuer Termin 19.11.2016
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5

501.73

Bildungsurlaub 
Montag, 09.01.17 bis 

Freitag, 13.01.17
jeweils

9.00-16.30 Uhr
189,90 $/133,90 $

Regio-S-Karte: 59,90 $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Anmeldeschluss:
Montag, 12.12.16

Office 2013 - kompakt
Wolfram Fabricius

In diesem Bildungsurlaub erhalten Sie grund-
legende Kenntnisse in den folgenden vier
Anwendungsprogrammen:
Word
- Texterfassung und -korrektur
- Formatieren von Text
- Arbeiten mit grafischen Elementen
- Gestaltung von Briefen und Briefköpfen
Excel
- Erstellen einfacher Formeln
- einfache Funktionen (Summe, Mittelwert)
- Formatieren von Zellen
- Arbeiten mit größeren Tabellen (Listen)
Powerpoint
- Erstellen von Präsentationen
- Formatieren von Folien
- Anwenden von Präsentationsvorlagen
Access
- Erstellen einer einfachen Datenbank
- Erfassen, Sortieren und Filtern von Daten
- Erstellen einfacher Formulare und Abfragen 

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

501.72

Workshop 
Samstag, 26.11.16  

9.30-17.00 Uhr 
43,40 $/29,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Homepage leicht gemacht - 
mit Jimdo

Detlef Uhte

Mit der "1&1 Do-It-Yourself Homepage" und
dem kostenlosen Baukastensystem von
"Jimdo" gibt es zwei Anbieter mit einem fast
identischen und leicht zu erlernenden Con-
tent Management System im Hintergrund.
Leicht lassen sich hier die vorgefertigten Lay-
outs individuell anpassen und mit eigenen
Inhalten zu einer ansprechenden Website
entwickeln. Zu den umfangreichen Möglich-
keiten, die Inhalte zu formatieren und zu
gestalten gibt es eine Vielzahl von komple-
xen Websiteelementen (z.B. Bildergalerie,
Formulare, Shop, Gästebuch...), die mit weni-
gen Klicks verwendet werden können.

In diesem Workshop werden wir uns mit den
wichtigsten Gestaltungs- und Einstellungs-
möglichkeiten des Baukastensystems
"Jimdo" beschäftigen. Dazu gehört die Bereit-
schaft, sich kostenlos bei "Jimdo" mit einem
Nutzernamen und einer eMail-Adresse (mehr
ist hier tatsächlich nicht nötig) anzumelden.

501.74

Bildungsurlaub
Montag, 09.01.17 bis

Mittwoch, 11.01.17
9.00-16.30 Uhr

128,20 $/85,- $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Anmeldeschluss:
Montag, 12.12.16

„The Gimp“ 

Rolf Thomas Tita

In diesem Bildungsurlaub werden wir uns mit
der aktuellen Gimp-Version von der Installa-
tion über Farbkorrekturen, Filtereinsatz, per-
spektivischen Veränderungen bis hin zu fort-
geschrittenen Ebenenoperationen beschäf-
tigen.

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten Version
für zu Hause. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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501.75

Bildungsurlaub
für Teilzeitkräfte 

Montag, 16.01.17 bis 
Freitag, 20.01.17

jeweils
9.30-12.45 Uhr

103,90 $/75,90 $
Regio-S-Karte: 43,90 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Montag, 19.12.16

Sicherer Umgang 
mit Tastatur und Maus
werden vorausgesetzt.

Windows 10 & Word 2016
Oliver Schlickeisen

Dieser Bildungsurlaub richtet sich an Teilzeit-
beschäftigte, die in kurzer Zeit einen siche-
ren Umgang mit Windows und Word erlangen
möchten, mit dem Ziel, selbstständig Briefe
und Vorlagen zu erstellen sowie Recherchen
im Internet vornehmen zu können. Inhalte:

Windows:
- Oberfläche, Menüstruktur, Taskleiste
- das Ordner- und Dateisystem 
- Internet- Explorer
- die Systemsteuerung
- Programme installieren und deinstallieren

MS-Word 2013:
- Dateien erstellen, speichern, schließen
- Kopieren, Ausschneiden und Einfügen von 

Text, Grafiken und Bildern
- Drucken und Druckeinstellungen festlegen
- Zeichen-, Absatz- und Seitenformatierungen
- Tabulatoren und Tabellen
- Kopf- und Fußzeilen
- Serienbrief und Seriendruck

Diese Veranstaltung ist als Bildungsurlaub
für Teilzeitkräfte anerkannt!

Das aktuelle Bildungsurlaubs-
programm der niedersächsi-
schen Volkshochschulen erhal-
ten Sie in unseren Geschäfts-
stellen und unter 

www.vhs-langenhagen.de

Bildungsurlaube in Langenhagen:

10.10. - 12.10.16 Stressbewältigung
Veranst. Nr. 301.01 Seite 75

31.10. - 04.11.16 Reden - Argumentieren - Diskutieren
Veranst. Nr. 509.01 Seite 106

16.01. - 20.01.17 Windows 10 & Word 2016
Veranst. Nr. 501.75 Seite 139

09.01. - 13.01.17 Office 2013 - kompakt
Veranst. Nr. 501.72 Seite 138

09.01. - 13.01.17 The Gimp
Veranst. Nr. 501.74 Seite 126
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Achtsamkeit 74
Acrylmalerei 45
Ätherische Öle 73
Ägyptisches Yoga 80
Airbrush 47
Allgemeine Hinweise 2-6
Alphabetisierung 97,98
Alltagsaufgaben am PC 115
Android 130
Anmeldung 4,5
Aquarellmalerei 46
Arabisch 104
Arduino 127
Atemarbeit 77,78
Aufbautraining 89
Ausstellungen 9,11
Autogenes Training
Autorinnen/Autoren in 
Langenhagen:
Baer,Udo und Frick-Baer,G. 18
Mehne, Sabine 19
Radisch, Iris 18
Schäfer, Susanne 21
Scheuermann, Christoph 9
Welser, Maria von 11

Babysitten 32
Backen 63
Barrierereduziertes Wohnen 22
Beethoven 39
Beckenbodengymnastik 85
Begabungsförderung 28,109
Behinderte 60,87,111
Beiräte/Wohneigentum 23
Bildbearbeitung 132,133
Blogs 120
Bovenschen, Silvia 36
Buchführung 114

Chinesisch 105
Chinesische Medizin 68
Commedia Nova 29
Computer-Club 116

Dänisch 105
Deutsch 95-98
Dienstagsgespräch 26
Donnerstagsgespräch 26
Düfte 72,73

EDV 114-139
EDV für Kinder 32,33
EDV für Senioren 117
Ehrenamt 12-15
Einbürgerungstest 97
eJunior 32
Energieeinsparverordnung 21
Englisch 99-101
Entgelt, -erlass 5
Entspannung 75-84
Ernährung 21,72
Excel 127,129
Exkursionen 53,54

Faszientraining 85
Fahrradtour 53
Ferienkurse 32-34
Filzen 52
Flüchtlinge 11-17
Fontane, Theodor 35
Fotoclub 136
Fotografie 136,137
Französisch 101,102
Frauenstammtisch 25

Garten 20
Gedächtnistraining 74
GER - Kompetenzstufen 92
Gesichtszüge 70
Gesprächskreise 25,26,28
Gesundheit 67-88
Gitarrenkurse 40
Goethe 38
Großbritannien 9
Gymnastik 85-89

Hannover 44,54
Herbstküche 60,63
Herrenhausen 44
Highspeed-Fotografie 136
Hobert, Dr. med. Ingfried 68
Hochsensibilität 27
Hospizverein Langenhagen 18
Hunde 24,25
Hypnose 69

iCloud 125
Ikebana 48
Impfen von Hunden 25
Inhaltsverzeichnis 2
Inklusion 111
Integration 12-17
Integrationslotsen 15
Interkulturelles Lernen 16
Internet für Senioren 120,121
iPad 131
iPhone 131
Italienisch 102

Janssen&Grimm 8
Junge VHS 31-34

Kalabrien 55
Kalter Krieg 9
Kekse backen 63
Kita-Fortbildungen 108,109
Klangschalen-Meditation 77
Klettern 34
Klöppeln 51
Kochen 61-66
Koch-Blog 14
Kochen für Anfänger 60
Kochen für Gäste 66
Kochen für Männer 61,64
Kochen mit Behinderten 60
Kommunikation 106,107
Kunst 42,43
Kunstgeschichte 43
Kunstverein Langenhagen 42
Kurzgeschichten 36

Lach-Yoga 80
Leitbild der VHS 7
Lehrgänge 15,111,112
Liebscher-Bracht Übungen 71
Lightroom 136
Literatur 35-37
Lüttje Lage 8

MacBook 123
Malerei 45-47
Masuren 55
Meditation 30,77,78,
Menschenbilder 28
Metropolitan Opera 38
Motorbootfahren 58
Musik 38-40
Musikalische Lesungen 8,35
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Qi Gong 78,79

Raspberry Pi 126
Rhetorik 106-108
Rückentraining 85,86
Russisch 105

Schadstofffreies Wohnen 22
Schlaf 76
Schneidern 50
Schönheit 29
Schreibwerkstatt 37
Schulbegleiter/innen 111
Schüsslersche Salze 71
Segeln 57,58
Selbstverteidigung 90
Semesterauftakt 8
Slow Motion Training 89
Sommerküche 62
Spanisch 103
Spanische Küche 64,65
Speckstein 48
Sprachen 91-105
Sprachprüfungen 92
Stadtbibliothek 10
Stadtrundgänge 54
Straßburg 55
Stressbewältigung 75,76
Studienreisen 55

Tabellenkalkulation 129
Tablet 130,131
Tai Chi 79
Tapas 65
Tastschreiben 114
Tastschreiben f. Kinder 33
Tellington-TTouch 24
Textverarbeitung 128
Trauerseminar 19
TriloChi-Yoga 80
Trommeln 39
Türkische Küche 65,66

Vegetarische Küche 64
Veranstaltungsorte U2
Vermietung von Wohnungen 23
vhsConcept 111-113
VHS-MitarbeiterInnen 3

Web-Design 138
Wechseljahre 72
Weg zur Schulküche 60
Weihnachtsmenü 63
Windows 117

Wing Tsun 90
Wirbelsäulengymnastik 86,87
Winterküche 63
Wohnen 21-23
Wohnungseigentum 23

Yoga 80-84

Zeichnen 44
Zen-Buddhismus 30
Zweig, Stefan 35

Nähen 50,51
NDR 39
Nietzsche 30
Normandie 54

Ölmalerei 46
Office 2016 139
Olivenöl u. Käse 65
Oper 38
Osmanische Küche 65
Outlook 121

Päd.Mitarb./Grundschulen 112
Paracelsus-Klinik 71
Patientenuni 67
Persische Küche 66
Pflegestärkungsgesetz 20
Pflegekinder/Pflegeeltern 27
Phantasiereisen 76
Philosophie 28-30
Philosophiefestival Hannover29
Pilates 88,89
Playmos 33
Porträtfotografie 137
Porträtzeichnen 44
Porzellanmalerei 47
PowerPoint 129
Programmbereichsleitungen 3
Progr. Muskelentspannung 76

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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Terminkalender der Einzel-, Kompakt-, Wochenend-
seminare und Studienfahrten 

Mo, 01.08. - 730.00 Kinder-Kletterkurs

Mi, 03.08. 31

So, 28.08. 100.60 Fahrradtour nach Wieckenberg 53

Do, 01.09. 100.00 Ausstellungseröffnung Adnan Sharbaji 41

Fr, 02.09. 200.10 Semesterauftakt: Lüttje Lage 8

Mi, 07.09. 307.04 Beschwipste Küche 61

Fr, 09.09. 212.55 Filzen 52

Fr, 09.09.+ 212.43 Ikebana

Sa, 10.09. 48

Fr, 09.09. 404.67 Deutsch-Test für Zuwanderer 98

Sa, 10.09. 212.56 Filzen 52

So, 11.09. 212.57 Filzen 52

Mo, 12.09. 307.07 Kochen für Ungeübte 60

Di, 13.09. 100.00 Lesung Maria von Welser 11

Di, 13.09. 100.74 Info-Abend/Schulbegleiter/in 111 

Fr, 16.09. 111.10 Hannover-Führung 54

Fr, 16.09.+ 205.27 Airbrush

Sa, 17.09. 47

Fr, 16.09. 307.15 Persische Küche 66

Sa, 17.09. 212.41 Ikebana 48

Sa, 17.09.+ 710.61 Babysitterkurs

So, 18.09. 32

Di, 20.09. 100.80 Interkulturelles Lernen in Kitas 16

Do, 22.09. 116.10 Hunde impfen 25 

Do, 22.09. 207.00 NDR-Konzert "Beethoven" 39

Do, 22.09. 305.11 Heilsame Düfte 73

Do, 22.09. 307.08 Beschwipste Küche 62

Fr, 23.09. 307.09 Sommerliche Küche 62

Fr, 23.09. 301.20 Meditation in Klang und Farben 77

Fr, 23.09. 304.02 Traditionelle Chinesische Medizin 68

Fr, 23.09.+ 205.25 Ölmalerei

Sa, 24,09. 46

Fr, 23.09. + 406.25 Englisch unterwegs (A2)

Sa, 24.09. 99

Mo, 26.09. 204.07 Vortrag "Lesende Frauen" 43

Mo, 26.09. 304.06 Vortrag: Hypnose 69

Mi, 28.09. 107.07 Hochsensibilität 27

Do, 29.09. 204.04 Führung im Sprengel Museum 43

Do, 29.09. 305.20 Grundlagen der Farbberatung 72

Do, 29.09. 404.62 Einbürgerungstest 97

Fr, 30.09. 307.23 Männer kochen katalanisch 64

Mo,10.10. + 301.01 Bildungsurlaub Stresskompetenz

Mi, 12.10. 75

Di, 11.10. + 730.21 Selbstverteidigung für Kinder

Mi, 12.10. 33

Mi, 12.10. - 730.01 Kinder-Kletterkurse

Fr, 14.10. 34

Mi, 12.10. - 740.60 Englisch-Schülerkurs

Fr, 14.10. 34

Mi, 12.10. - 760.80 Mathematik-Schülerkurs

Fr, 14.10. 34

Mo, 17.10. 114.01 Lazy Gardening 20

Do, 20.10. 102.01 Lesung: Unter Briten 9

Do, 20.10. 101.00 Ausstellungseröffnung Kalter Krieg 9

Do, 20.10. 501.49 Word 2010 - Einstieg 128

Do, 20.10. 509.05 Kunst des feinfühligen Gesprächs 108

Fr, 21.10. 111.11 Hannover-Führung 54

Fr, 21.10.+ 201.65 Autobiografische Schreibwerkstatt

Sa, 22.10. 37

Fr, 21.10. 301.61 Lachyoga 80

Fr, 21.10. 307.16 Osmanische Palastküche 65 

Sa, 22.10. 205.26 Ölkreide und Pastell 46

Sa, 22.10. 301.27 Qigong, Taijiquan, Meditation 78

Mo, 24.10. 305.07 Vortrag: Power-Nahrung 72

Mo, 24.10. 501.26 Internet der Dinge 121

Di, 25.10. 305.12 Neue Kraft tanken 73

Mi, 26.10. 207.10 Vortrag Goethe und die Musik 38
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Do, 10.11. 100.03 Zweites Pflegestärkungsgesetz 20

Fr, 11.11.+ 212.60 Skulpturen aus Speckstein 48

Fr, 11.11. + 501.46 PowerPoint 2010

Sa, 12.11. 127

Fr, 11.11. 307.03 Kochen ohne Fleisch 64

Fr, 11.11 301.65 Workshop: Ägyptische Yoga 80

Fr, 11.11. 304.09 Schüsslersche Salze 71

Sa, 12.11. 301.05 Achtsamkeitsseminar 74

Sa, 12.11 + 302.61 Selbstverteidigung für Frauen

So, 13.11. 90

Sa, 12.11. + 302.62 Selbstverteidigung für Frauen

So, 13.11. 90

So, 13.11. 116.09 Seminar für Menschen und Hunde 24

Mo, 14.11. 106.20 Pflegeeltern/Pflegekinder 27

Di, 15.11. 305.13 Die Innere Mitte finden 73

Mi, 16.11. 110.12 Vortrag "Gärten der Normandie" 54

Do, 17.11. 501.50 Word 2010 - Aufbau 128

Fr, 18.11. 111.12 Hannover-Führung 54

Fr, 18.11.+ 207.12 Die Metropolitan Opera

Sa, 19.11. 38

Fr, 18.11. + 501.71 SCRIBUS

Sa, 19.11. 134

Fr, 18.11. 304.08 Übungen nach Liebscher Bracht 71

Sa, 19.11. 105.11 Vermietung/Eigentumswohnungen 23

Sa, 19.11. 213.15 Basiswissen Nähen 51

Sa, 19.11. 205.09 Leinwände gestalten 45

Sa, 19.11. +501.70 Adobe InDesign CS6

So, 20.11. 134

Sa, 19.11. 302.08 Workshop: Faszien Fitness 85

Sa, 19.11. 302.20 Workshop: Beckenboden 85

Sa, 19.11. 307.21 Span. Olivenöl und Käse 65

Mi, 23.11. 110.00 Vortrag über Herrenhausen 44

Mi, 26.10. 305.03 Gesichtszüge - Charakterzüge 70

Mi, 26.10. 304.11 Vortrag Halswirbelsäule/Schulter 71 

Fr, 28.10. + 301.04 Stressfreie Gesprächsführung

Sa, 29.10. 75

Fr, 28.10. 301.21 Klangschalen-Meditation 77

Fr, 28.10. + 501.47 Word & Excel - Teil 1

Sa, 29.10. 127

Fr, 28.10. + 501.91 Lightroom leicht gemacht

Sa, 29.10. 135

Sa, 29.10. 108.04 Commedia Nova 29

Sa, 29.10. 205.09 Leinwände gestalten 45

Sa, 29.10. 301.26 Qigong und Psychohygiene 78

Sa, 29.10. 304.07 Mentaltraining 69

Sa, 29.11. 105.05 Infos f. Wohnungseigentümer 23

Mi, 02.11 307.11 herbstliche Küche 63

Do, 03.11. 100.05 Diskriminierungsfreie Kita 16

Do, 03.11. 501.52 Excel 2010 - Einstieg 129

Fr, 04.11. 307.22 Spanische Tapas 65

Fr, 04.11.- 205.30 Porzellanmalerei

So, 06.11. 47

Fr, 04.11.- 213.12 Nähen

So, 06.11. 50

Fr, 04.11. + 301.15 Atem ist Leben

Sa, 05.11. 77

Fr, 04.11. + 501.65 "The Gimp" - 1 kompakt

Sa, 05.11. 132

Sa, 05.11. 302.10 Feldenkrais-Seminar 85

Sa, 05.11. 109.05 Zen- Seminar 30

Mo, 07.11. 304.01 Vortrag Dr. Hobert: Ethno Health 68

Mo, 07.11. 501.44 Windows 10 127

Di. 08.11. 501.21 Surfen im Internet 119

Mi, 09.11. 501.22 Interessante Internetseiten 119

Mi, 09.11. 303.02 Trauer und Verlust 19

Mi, 09.11. 307.10 Kochen für Paare 62
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Fr, 25.11.+ 205.28 Airbrush

Sa, 26.11. 47

Fr, 25.11. + 301.13 Erholsam schlafen

Sa, 26.11. 76

Fr, 25.11. 307.05 Hexenküche 64

Fr, 25.11. 304.05 Vortrag: Wechseljahre 72

Fr, 25.11. + 501.48 Word & Excel - Teil 2

Sa, 26.11. 127

Sa, 26.11. 301.63 Yoga-Workshop 81

Sa, 26.11. 501.42 Anwendungen für Raspberry Pi 126

Sa, 26.11. 501.72 Homepage mit Jimdo 138

Mi, 30.11. 305.04 Krankheiten im Gesicht erkennen 70

Mi, 30.11. 108.01 Philosophie Nietzsches 30

Mi, 30.11. 501.25 Windows Live Mail 120

Do, 01.12. 501.53 Excel 2010 - Aufbau 129

Do, 01.12. 100.04 Lesung Nahtoderfahrung 19

Fr, 02.12. + 501.66 "The Gimp" - 2 kompakt 138

Sa, 03.12. 205.22 Malen mit Musik 46

Sa, 03.12. 208.00 Trommeln 39

Sa, 03.12. 501.92 Lightroom für Fortgeschrittene 135

Sa, 03.12. +501.68 Bildbearbeitung Adobe Photoshop

So, 04.12. 133

Sa, 03.12. +501.69 Adobe Illustrator CS6

So, 04.12. 134

Sa, 03.12. 301.62 Workshop: TriloChi und ChiYoga 80

Mi, 07.12. 307.06 Fleisch ist mein Gemüse 64

Mi, 07.12. 501.93 Weinsplash: Highspeedfotografie 136 

Do, 08.12. 305.14 Weihnachtliche Düfte 73

Fr, 09.12. 111.13 Hannover-Führung 54

Fr, 09.12. - 509.15 10 Finger "blind"

So, 11.12. 114

Sa, 10.12. 501.43 Projekte mit dem Arduino 126

Sa, 10.12. 509.04 Kommunikation 107

Sa, 10.12. 301.28 Qigong,Taijiquan, Meditation 78

Di, 13.12. 501.67 Spektakuläre Katastrophen 132

Mi, 14.12. 307.12 weihnachtliche Küche 63

Do, 15.12. 501.54 PowerPoint 2010 129

Fr, 16. 12. 101.01 Janssen & Grimm 8 

Do, 12.01. 305.15 Naturparfüm für Fortgeschrittene 72

Fr, 13.01. 307.14 Türkische Küche 66

Fr, 13.01.+ 206.46 Töpfern

Sa, 14.01. 49

Sa, 14.01. 302.09 Workshop: Faszien Fitness 85

Sa, 14.01. 509.02 Kampfrhetorik 106

Sa, 14.01. 105.11 Beiräte/Wohnungseigentümer 23

Mo, 16.01. 501.27 Suchmaschinen einmal anders 121

Di, 17.01. 100.81 Begabungsförderung in Kitas 109

Do, 19.01. 307.13 winterliche Küche 63

Fr, 20.01. 116.01 Lesung: Der Feind in meinem Topf 21 

Fr, 20.01. 213.13 Nähen

So, 22.10. 50

Sa, 21.01. + 501.28 Outlook 2016

So, 22.01. 121

Sa, 21.01. 301.29 Qigong, Taijiquan, Meditation 78

Mi, 25.01. 100.02 Lesung: Iris Radisch 18

Fr, 27.01. 301.40 Workshop: Yoga und Meditation 80

Fr, 03.02. + 406.40 English at Work (A2/B1)

Sa, 04.02. 100

Do, 09.02. 501.51 Word 2010 Tabellen 128

27.05 - 200.61 Studienreise Kalabrien

03.06.17 55

18.06.- 200.64 Studienreise Masuren 55






